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VORWORT. 

Der sechste Band des Kitäb at-Tabagät ist ausschliesslich den Ver- 

tretern des Islams in Küfa gewidmet‘). In der Einleitung werden 

allerlei lobende Urteile hervorragender Männer über diese Stadt und 

ihre Bewohner angeführt. An dieselbe schliessen sich zunächst die 

Biographien der einzelnen Gefährten Mullammeds an, deren viele 

allerdings schon in den vorausgehenden Teilen des grossen Werkes 

mit ausführlichen Lebensbeschreibungen bedacht worden sind. Dann 

kommen die jüngeren Generationen, in neun verschiedene Klassen 

eingeteilt. In diesem Abschnitt finden sich Wiederholungen nur ge- 

legentlich; so kommt Abü Sälih as-Sammän (S. oa) auch im Bd. W 

(8. 7) vor, und ebenso ist der Maisara ibn Habib, der S. lo erwähnt 

wird, wahrscheinlich mit seinem Namensvetter auf S. Yr identisch. 

Was die von dem Verfasser befolgte Methode betriflt, so unter- 

scheidet sich der vorliegende Band nur durch grössere Kürze von 

den vorhergehenden. Dass der letzte Teil von Ibn Sa‘d selbst nur 

entworfen und erst von einem andern Redaktor zum Abschluss ge- 

bracht worden ist, ergiebt sich aus dem Umstand, dass die Jahres- 

zahl 234 8. Yı1 und Y. als Todesjahr des Muhammed ibn “Abdalläh 

ibn Numair und des “Abdalläh ibn Barräd al-AXfari erwähnt wird, 

obgleich Ibn Sa‘d selbst schon i. J. 230 starb. 

Unter den Handschriften, die diesem Bande zu Grunde liegen, 

nimmt der Codex Nr. 3305 der Aja Sofia Bibliothek in Konstan- 

tinopel (= D) die erste Stelle ein. Über diese Handschrift, die den 

Text bis einschliesslich S. }#4, 2 enthält, findet sich das Nötige schon 

in der Einleitung zum fünften Bande gesagt ?). 

Auch die beiden einander ergänzenden Handschriften der Gothaer 

1) Vgl. Loth, Das Classenbuch des Ibn Sa‘d, S. 50 ff. 

2) S. IX. 

1x l 



Nat VORWORT. 

Bibliothek Nr. 4122 (= D) und Nr. 412b (= K) erstrecken sich 

über einen grossen Teil des Textes, und zwar vom Anfang an bis 

S. 7,4, 11, wo Cod. I mit den Worten ea „lei abbricht. Ursprüng- 

lich zu ein und demselben Band gehörig, sind die Handschriften 

durch falsche Bindung ganz in Unordnung geraten. Ebenso wie Cod. 

D enthält Cod. K auch den Schluss des vorhergehenden Bandes, 

und es kann deshalb auf das dort Gesagte verwiesen werden '). 

Der Schluss der Biographien der Küfier ist der alten Gothaer 

Handschrift 411 (= H) entnommen, die mit der dritten Klasse 

(S. fir, 10) beginnt. Hierher gehören laut der Paginierung nur Bl. 

1—33 (was jedoch tatsächlich 34 Blättern entspricht, weil Nr. 20 

bei der Zählung zweimal gesetzt worden ist), sowie einige Zeilen auf 

Bl. 34a. Ausserdem ist noch zu bemerken, dass Bl. 11 an einen 

unrichtigen Platz geraten und, wie es scheint, nach Bl. 28 einzufü- 

gen ist”). Von Bl. 1 sind grosse Stücke abgerissen und durch ange- 

klebtes weisses Papier ersetzt worden, wodurch der Text erheblichen 

Schaden gelitten hat. Sonst ist der hier in Betracht kommende Teil 
des Cod. H im allgemeinen gut erhalten. Vokale fehlen gewöhnlich, 

häufig auch diakritische Zeichen. 

An die Küfier schliessen sich auf Bl. 34a die Genossen des 
Propheten in Basra an. 

K. V. ZETTERSTEEN. 
Upsala, den 25. August 1907. 

1) S. VIII. 

2) Vgl. die Anmerkungen zu S. Yo, 21 undS. YA, 6. 
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j Einleitung. Lobende Urteile ‘Omar’s und ‘Ali’s über die Bewohner von 

Küfa. Y Ähnliche Äusserungen Salmän’s, Hudaifa’s u. a. * ‘Abdalläh 

ibn Mas’üd und ‘Ammär ibn Jäsir von “Omar sehr hoch geschätzt 

und als Leiter und Lehrer nach Küfa geschickt. * Fortsetzung. 300 

von denen, welche dem Propheten unter dem Baume den Eid der 

Treue geleistet hatten, in Küfa wohnhaft. Die Bedrkämpfer in Küfa 

70 an der Zahl. Die Genossen des “Abdalläh ibn Masüüd und ihre 

Verdienste. o Fortsetzung. 

<Al ibn Abi Tälib. Abstammung. Lässt sich in Küfa nieder. Ermordet 

i. J. 40 im Alter von 63 Jahren. Sein Mörder “Abdarrahman ibn 

Mulgam. ‘Ali unter den Bedrkämpfern erwähnt. 

Sad ibn Abi Waggäs. Abstammung. Siegt bei al-Qädisija. Statthalter 

von Küfa. Abgesetzt. Kehrt nach Medina zurück. Stirbt in seinem 

Schloss in al-“Aqiq i. J. 55. v Beerdigung. Alter. Nach anderen ge- 

storben i. J. 50. Unter den Bedrkämpfern erwähnt. 

Said ibn Zaid. Abstammung. Verlässt Küfa und kehrt nach Medina 

zurück. Gestorben i. J. 50 in al-‘Aqig. Beerdigung. Alter. Nach anderen 

gestorben in Küfa unter der Regierung Mu‘“üwija’s, Unter den Bedr- 

kämpfern erwähnt. 

“Abdalläh ibn Masüd. In Küfa. Gestorben in Medina i. J. 32. Alter. 

Unter den Bedrkämpfern erwähnt. 

<Ammär ibn Jäsir. Abstammung. Gefallen bei Siffin im Alter von 

93 Jahren. a Unter den Bedrkämpfern erwähnt. 

Habbäb ibn al-Arait, Maulä der Umm Anmär. Soll zu den Banü 

Sa‘d ibn Zaid Manät gehört haben. Gestorben i. J. 37. Beerdigung, 

Alter. Unter den Bedrkämpfern erwähnt. 

*) Die Angaben über die Zuverlässigkeit oder Unzuverlässigkeit der betreffenden Über- 

lieferer, über die grössere oder kleinere Anzahl einzelner Traditionen, die sie mitgeteilt 

haben, sowie über die verschiedenen Personen, von denen sie überlieferten, werden hier 

nicht berücksichtigt. 
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x Sahl ibn Hunaif. Abstammung. Statthalter von Medina. In Küfa. Ge- 

storben i. J. 38. Beerdigung. Unter den Bedrkämpfern erwähnt. 

Hudaifa ibn al-Jamän. Abstammung. Gestorben in al-Madä’in i. J. 

36, Unter den Kämpfern vom Uhud erwähnt. 

Abü Qatüda ibn Rib“. Abstammung. 9 Sein eigentlicher Name. Gestor- 

ben in Küfa zur Zeit ‘Ali’s oder in Medina i. J. 54. 

Abü Mas‘üd al-Ansäri. Abstammung. Teilnahme an den Schlachten. 

In Küfa. Kehrt nach Medina zurück. Gestorben unter der Regierung 

Mu‘äwjja’s. Seine Familie erloschen, 

Abo Müsä al-Ayari. Bekehrung. Auswanderung. Statthalter von Basra, 

dann von Küfa. Einer der beiden Schiedsrichter zwischen ‘Ali und 

Mu‘äwija. Gestorben i. J. 42 oder 52. 

Salmän al-Färisi. Bekehrung. Ehemaliger Sklave. Freilassung. Gestor- 

ben unter der Regierung ‘“Otmän’s. 

al-Bar@ ibn ‘Aziod. Abstammung. Begiebt sich nach Küfa. Stirbt in 

Medina zur Zeit des Mus’ab ibn az-Zubair, 

“Ubaid ibn ‘Äzib, Bruder des vorigen. Einer von den zehn Begleitern 

des ‘Ammär ibn Jäsir. 

Qaraza ibn Ka‘b. Abstammung. Einer von den zehn Begleitern des 

‘Ammär ibn Jäsir, Gestorben unter der Regierung ‘Ali’s. 

Zaid ibn Argam. Abstammung. In Küfa. Gestorben i. J. 68. 

al-Härit ibn Zijäd. Begiebt sich nach Küfa. 

“Abdall&h ibn Jazid. Kommt nach Küfa. Statthalter. Gestorben zur 

Zeit des “Abdalläh ibn az-Zubair. 

an-Nu’män ibn ‘Amr. Abstammung. Begiebt sich nach Küfa. Befehls- 

haber von Kaskar. Sieger bei Nehäwend i. J. 21. Fällt bei der Ver- 

folgung des Feindes. 

Ma‘gil ibn Mugarrin, Bruder des vorigen. 

Sinän ibn Mugarrin, Bruder der beiden vorigen. 

Suwaid ibn Mugarrin, Bruder der vorigen. 

“Abdarrahmän ibn Mugarrin, Bruder der vorigen. 

Ag:l ibn Mugarrin, Bruder der vorigen. 

Abdarrahmän ibn “Agil. Die Banü Mugarrin. 

al-Mug&ira ibn Suba. Abstammung. Statthalter von Basra, dann von 

Küfa. Abgesetzt. Sad ibn Abi Wagqgqäs sein Nachfolger. Mu$ira wieder 

zum Statthalter von Küfa ernannt. Gestorben i. J. 50 im Alter von 

70 Jahren. Eigenschaften. 
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Halid ibn “Urfuta. Abstammung. Bei al-Qädisijja und an-Nuhaila. 

Lässt sich in Küfa nieder. 

‘Abdalläh ibn Abi Aufä. Abstammung, Einer von denen, welche 

dem Propheten unter dem Baume den Eid der Treue leisteten. Ver- 

liess Medina nach Muhammed’s Tod und liess sich in Küfa nieder. 

Gestorben i. J. 86. 

‘Adi ibn Hätim. Begiebt sich nach Küfa. Auf ‘Ali’s Seite in den 

Schlachten. Verliert ein Auge in der Kameelschlacht. Gestorben i. J. 68. 

Garir ibn “Abdalläh. Bekehrung. Von Muhammed geschickt, den 

Götzentempel Dü-l-Halasa zu zerstören. Lässt sich in Küfa nieder. 

Gestorben zur Zeit des Dahhäk ibn Qais. 

al-As‘af ibn Gais. Abstammung. Kommt zum Propheten und kehrt 

dann nach Jemen zurück. Abtrünnig nach Muhammed’s Tod. Ein- 

geschlossen in an-Nugair und dann zu Abü Bekr gebracht. |f Erhält 

seine Schwester zur Frau. Lässt sich in Küfa nieder. Stirbt daselbst ; 

al-Hasan ibn “Ali hält ihm die Grabrede. 

Said ibn Hurait. Abstammung. Nahm unter Muhammed an dem 

Kriegszug gegen Mekka teil und war damals erst 15 Jahre alt. Liess 

sich dann in Küfa nieder. 

“Amr ibn Hurait, Bruder des vorigen. Abstammung. 12 Jahre alt beim 

Tode des Propheten. Statthalter von Küfa. Gestorben i. J. 85. 

Samura ibn Gunäda. Abstammung. 

Gäbir ibn Samura, Sohn des vorigen. Begiebt sich nach Küfa. lo 

Gestorben unter der Regierung des “Abdalmalik ibn Marwän. 

Hudaifa ibn Asid. Lässt sich in Küfa nach dem Vertrag von Hudaibija 

nieder. 

al-Walid ibn “Ugba. Abstammung. Mütterlicherseits Bruder ‘Otmän’s, 

Statthalter von Küfa. Abgesetzt. Said ibn al--Äs sein Nachfolger. 

al-Walid begiebt sieh nach Medina und dann nach ar-Raqga. Stirbt 

daselbst. 

“Amr ibn al-Hamig. Abstammung. Lässt sich in Küfa nieder und 

schliesst sich an ‘Ali an. Einer von denen, welche den Chalifen 

“Otmän umbrachten. Wird von “Abdarrahmän ibn Umm al-Hakam 

getötet. Sein Kopf wird umhergetragen. 

Sulaimän ibn Surad. Abstammung. | Hiess ursprünglich Jasär, wurde 

aber vom Propheten Sulaimän genannt. Lässt sich in Küfa nieder. 

Oberhaupt der tawwäbün, d. h. der über den Tod Husain’s Reuigen, 

Fällt bei ‘Ain al-Warda 1. J. 65 im Alter von 93 Jahren. 
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Häni ibn Aus. Lässt sich in Küfa nieder. Gestorben unter der Regie- 

rung Mu‘äwija’s. 

Härita ibn Wahb. 

Wa@il ibn Hugr. Sein Zusammentreffen mit dem Propheten. 

Safwän ibn “Assäl. Abstammung. \v Hatte an zwölf Feldzügen mit 

dem Propheten teilgenommen. 

Usäma ibn Sarik. Befand sich beim Propheten, als die Beduinen zu 

diesem kamen. 

Mälik ibn ‘Auf. Abstammung. Sein Besuch beim Propheten. 

Amir ibn Sahr. Erhält von den Hamdän den Auftrag, sich zu Muham- 

med zu begeben. In Sein Besuch beim Propheten. “Amir und der 

Negüs. Sein Stamm nimmt den Islam an. ‘Akk Dü Haiwän und 

Muhammed. 

Nubait ibn Surait. Macht mit seinem Vater und seinem Oheim die 

Wallfahrt und hört eine Predigt des Propheten. 

Salama ibn Jazid. Abstammung. Besucht den Propheten. 

‘Arfaga ibn Suraih. Wird auch Ibn Iuraih genannt. 

Sahır ibn al-‘Aila. Abstammung. Sahr und die Tante des Mugira ibn 

Su‘ba. Muhammed giebt ihm das Recht auf den Besitz einer Quelle 

im Gebiete der Bantı Sulaim. Diese klagen beim Propheten und 

erhalten die Quelle zurück. 

°Urwa ibn Mudarris. Abstammung. Tritt zum Islam über und lässt 

sieh nachher in Küfa nieder. Erhält von Hälid ibn al-Walid den 

Auftrag, den ‘Ujaina ibn Ilisn zu Abü Bekr zu führen. Macht die 

Wallfahrt und trifft mit dem Propheten zusammen. 

al-Hulb ibn Jazid. Abstammung. Hiess eigentlich Saläma. Begiebt 

sich zum Propheten. Der Grund des Namens Hulb. 

Zähir. Einer von denen, welche dem Propheten unter dem Baume 

den Eid der Treue leisteten. 

Näfi“ ibn “Utba. Abstammung. 

Labid ibn Rabi‘a. Abstammung. }! Bekehrung. Kehrt zu seinem Stamme 

zurück. Lässt sich in der Folge in Küfa nieder. Gestorben daselbst in 

derselben Nacht, wo Mu’äwija nach an-Nuhaila kam, um mit al-Iasan 

ibn “Ali Frieden zu schliessen. Labid’s Söhne kehren in die Wüste 

zurück. Nach seiner Bekehrung hört seine diehterische Tätigkeit auf. 

Habba ibn //alid und Sawd’ ibn FHaälid. Ihr Besuch beim Propheten. 

Salama ibn @Qais. Lässt sich in Küfa nieder. 
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Ta’laba ibn al-Hakam. Bekehrt sich und macht die Schlacht von 

Hunain mit. 

<Urwa ibn Abi-I- a‘l. Qädi von Küfa. Seine Pferde. 

Samura ibn Gundab. Abstammung. Von Zijäd ibn Abi Sufjän zum 

Statthalter von Basra ernannt. Auf dem Sterbelager. 

Gundab ibn “Abdalläh. Abstammung. Wird auch nach seinem Gross- 

vater (tundab ibn Sufjän genannt. 

Mihnaf ibn Sulaim. Abstammung. Tritt zum Islam über und lässt 

sich nachher in Küfa nieder. 

al-Härit ibn Hassän. Sein Besuch beim Propheten. 

Gäbir ibn Abi Tärig. 

Abü Häzim. Abstammung. Abü Häzim und der Prophet. 

Qutba ibn Mälik. Oheim des Zijäd ibn “Tläga. 

Ma‘°n ibn Jazid. Abstammung. Huldigt dem Propheten nebst seinem 

Vater und seinem Grossvater. 

Tärig ibn al-Asjam. 

Abü Marjam as-Salüli. Abstammung. 

Hubsi ibn Gunäda. Abstammung. Bekehrt sich. Anhänger “Ali’s. 

Dukain ibn Sa“d. Nach anderen hiess er Ibn Suiaid. 

Burma ibn Mu‘äwija. Abstammung. 

Huraim ibn al-Alıram. Abstammung. Sein Besuch beim Propheten. 

Yo Sein Sohn Aiman. 

Dirär ibn al-Azwar. Abstammung. Bekehrt sich. Überliefert eine 

Tradition vom Propheten. Tödlich verwundet am Tage von al-Jamäma. 

Furät ibn Haijün. Abstammung. Bundesgenosse der Banü Sahm. Lässt 

sich in Küfa nieder. 

Jalä ibn Murra. Abstammung. Wird auch Ja‘lä ibn Sajäba genannt. 

Jalä und der Prophet. Teilnahme an den Schlachten. 

<Umära ibn Ruwaiba. Überliefert vom Propheten über das Gebet. 

<Abdarrahmän ibn Abi ‘Agil. Verwandt mit al-Haggäg gäag ibn Jüsuf. 

Nimmt an einer Deputation an Muhammed teil. 

Utba ibn Fargad. Abstammung. Sein Siegelring. {v ‘Omar will ihm 

die langen Armel abschneiden. 

Ubaid ibn Hälid. Eine Tradition vom Propheten. 

Tärig ibn “Abdalläh. Eine Tradition vom Propheten. Sah Muhammed 

und dessen Oheim ‘Abd-al-‘Uzzä auf dem Markte von Dü-l-Magäz. 

IX. 5 
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Tärigq’s Reise von ar-Rabada nach Medina und was ihm dort passierte. 

a Fortsetzung. Eine Predigt in der Moschee von Medina. 

Ibn Abi Saih al-Muhäribi. Spruch Muhammed’s an die Muhärib. 

Abida ibn Hälid. Sein Zusammentreffen mit dem Propheten in Medina. 

Sälim ibn “Ubaid. Lässt sich in Küfa nieder. 

Naufal al-Asga‘i. Spruch Muhammed’s. 

Salama ibn Nu‘aim. Lässt sich in Küfa nieder. Spruch Muhammed’s. 

Sakal ibn Hrumaid. Spruch Muhammed’s. 

al-Aswad ibn Ta’laba. Spruch Muhammed’s bei der Abschiedswallfahrt. 

RuSaid ibn Malik. Ein Muslim bringt Muhammed das vorgeschriebene 

Almosen an Datteln. Der Prophet verbietet dem Hasan, davon zu essen. 

al-Fugai“ ibn “Abdalläh. Abstammung. \. Befragt den Propheten, ob 

es erlaubt sei, sich von gefallenen Tieren zu ernähren. Antwort 

Muhammed’s. 

“Attäb ibn Sumair. Erbietet sich zu versuchen, seinen alten Vater 

und seine Brüder zu bekehren. 

Dü-l-GauSan ad-Dibäbi. Sein eigentlicher Name und seine Abstam- 

mung. Begiebt sich nach der Schlacht von Bedr zum Propheten und 

bringt ihm ein junges Pferd zum Geschenk, dieser will aber die 

Gabe nicht annehmen. Muhammed will ihn bekehren. Dü-l-Gausan 

lässt sieh jedoch nicht überreden. Dann reut es ihn. "| Nochmaliger 

Bericht von demselben Vorgang. 

Gälib ibn Abgyar. Befragt den Propheten, ob es erlaubt sei, das 

Fett der zahmen Esel zu essen. Antwort Muhammed’s. 

“Amir. 

al-Agarr al-Muzani. Ausspruch Muhammed’s. 

Häni ibn Jazid. Abstammung. Seine kunja. 

Abü Sabra. Abstammung. Der Name seines Sohnes. 

al-Miswar ibn Jazid. ”® Der Prophet überspringt einen Vers des 

Korans beim Gebete. 

Basir ibn al-FHassäsija. Sein ism. 

Numair Abü Mälik. Der Prophet beim Gebete, 

Abü Rimta at-Taimi. Sein ism. 

Abü Umaija al-Fazäri. Der Prophet lässt sich schröpfen, 

/Tuzaima ibn Täbit. Folgt ‘Ali nach Küfa. Gefallen bei Siffin. 
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Mugammi‘ ibn Gärija. Abstammung. Sammelt die Bruchstücke des 

Korans bis auf ein paar Kapitel. Gestorben unter der Regierung 

Mu“äwjja’s. 

Täbit ibn Wadi‘a. Abstammung. Lässt sich in Küfa nieder. 

Sa‘d ibn Bugair. Abstammung. Bundesgenosse der Banü ‘Amr ibn 

<Auf. Wird vor der Schlacht am Uhud als noch zu jung zurück- 

gestellt. Lässt sich in Küfa nieder. Stirbt daselbst. Seine Nachkommen. 

Qais ibn Sa‘d. Abstammung. Von ‘Ali zum Statthalter von Ägypten 

ernannt. Abgesetzt. Begiebt sich nach Medina, dann nach Küfa. 

Anhänger ‘Ali’s und Hasan’s. Nach dem Friedensschluss zwischen 

Hasan und Mu‘äwija kehrt er nach Medina zurück. Yo Stirbt daselbst 

am Ende der Regierung Mu‘üwija’s. 

an-Numän ibn Bafir. Abstammung. Nach einigen Berichten vier- 

zehn Monate nach der Higra geboren. Nach anderen soll er bedeutend 

älter gewesen sein. Von Mu‘äwija zum Statthalter von Küfa ernannt. 

Abgesetzt. Begiebt sich nach Syrien. Statthalter von Hims. Erklärt 

sich nach dem Tode des Jazid ibn Mu“äwija für “‘Abdalläh ibn az- 

Zubair. Ergreift die Flucht nach der Niederlage des Dahhäk ibn 

Qais bei Marg Rähit. Wird von den Bewohnern von Hims eingeholt 

und getötet. Sein Kopf wird abgeschnitten und seiner Frau in den 

Schoss geworfen. Seine Beredsamkeit. 

Abü Lailä. Abstammung, 

<Amr ibn Bulail, Bruder des vorigen. 

Saibän. G@ehörte zu den Ansär. In der Moschee. 

Qais ibn Abi Garaza. 

Hanzala ibn ar-Rabi‘. Abstammung. Wurde al-Kätib genannt. 

Rijäh ibn ar-Rabi‘, Bruder des vorigen. 

Ma‘gil ibn Sinän. Fällt in der Schlacht auf der Ilarra 1. J. 63. 

Adi ibn “Umaira, Lässt sich in Küfa nieder. Sein Sohn ‘Adi. 

Mirdäs ibn Mälik. 

“Abdarrahmän ibn Hasana. 

< Abdalläh Abü-l-Mugira. Sein Zusammentreffen mit dem Propheten. 

Fragt diesen, was er tun müsse um ins Paradies aufgenommen zu 

werden. Antwort Muhammed’s. 

Abü Sahm. Abt Sahm und ein junges Mädchen in Medina. Begiebt 

sich zum Propheten. 

Abü-l-Hattäb. Salät al-witr. 
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Hariz (Abü Hariz). Begiebt sich zum Propheten. 

ar-Rasim. Mitglied einer Deputation an Muhammed. Ausspruch des 

Propheten über Trinkgefüsse. 

Ibn Silän (Ibn Sailän). Ausspruch Muhammed’s. 

Abü Taiba. 

Abü Salmä. Hirt Muhammed’s. #1 Ausspruch des Propheten. 

Ein Taglibite, mütterlicherseits Grossvater des Harb ibn Hiläl. Wird 

von Muhammed in den Lehren des Islams unterrichtet. Die Kopfsteuer. 

Gadd Talha ibn Musarrif. Beschreibt den Propheten. 

Abü Marhab. Behauptet, dass ‘Abdarrahmän ibn ‘Auf in das Grab 

des Propheten gestiegen sei. Das wird aber von anderen angezweifelt. 

Qais ibn al-Härit. Grossvater des Qais ibn ar-Rabi‘“ Hatte acht 

Frauen bei seinem Übertritt zum Islam. Durfte nur vier behalten. 

al-Falatän ibn “Äsim. Mütterlicherseits Oheim des ‘Äsim ibn Kulaib. 

<Amr ibn al-Ahwas. Seine Frau Umm Gundab al-Azdija. 

Nugäda al-Asadi. Abstammung. Eine Tradition vom Propheten. 

al-Mustaurid ibn Saddäd. Abstammung. Ein Ausspruch vom Propheten. 

Sein Alter beim Tode Muhammed’s. Lässt sich in Küfa nieder. 

Muhammed ibn Safwän. 

Muhammed ibn Saifi. 

Wahb ibn FHanbas. 

Mälik ibn “Abdalläh. Verrichtet das Gebet hinter dem Propheten. 

Abü Kähil al-Ahmasi. Sein ism. Muhammed hält eine Predigt. 

“Amr ibn Häriga. 

as-Sunäbih ibn al-A'sar. 

Malik ibn “Umair. fY Mälik und Muhammed. 

<Umair Dü Murrän. Grossvater des Mugälid ibn Said. Erhält ein 

Schreiben von Muhammed. Lässt sich in Küfa nieder. 

Abü Guhaifa as-Swed’i. Abstammung. Minderjährig beim Tode des 

Propheten. Gestorben zu Küfa unter der Statthalterschaft des BiSr 

ibn Marwän. 

Tärig ibn Zijäd. Gespräch mit Muhammed. 

Abü-t-Tufail. Geboren in demselben Jahre, wo die Schlacht am 

Uhud stattfand. 

al-Guhduma. Eine Tradition vom Propheten. 
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Jazid ibn Na‘üma. Ausspruch Muhammed’s über die Verbrüderung. 

Abü Halläd. Ausspruch Muhammed’s. 

Tarig ibn Sinäb. Abstammung. ff Teilnahme an den Feldzügen. 

Qais ibn Abi Häzim. Abstammung. Ficht bei al-Qädisija. Färbung. 

Gestorben am Ende der Regierung des Sulaimän ibn ‘Abdalmalik. 

Räfi° ibn Abi Räfi‘. Abstammung. fo Nimmt an einer Expedition 

unter ‘Amr ibn al-‘Äs teil und kehrt dann zu seinem Stamme zurück. 

Wegweiser des Hälid ibn al-Walid. In seinen letzten Jahren Ober- 

haupt seines Stammes. 

Suwaid ibn Gafala. Abstammung. Begiebt sich nach Medina, findet 

aber Muhammed nieht mehr am Leben. Überlebt Abü Bekr, ‘Omar, 

“Otmän und “Ali. Nimmt an der Schlacht bei Siffin teil. Suwaid und 

ein Steuereinnehmer Muhammed’s. Suwaid als Mu’ed(lin u. a. f4 Ver- 

fügungen über die Beerdigung. Stirbt in Küfa i. J. 81 oder 82 im 

Alter von 128 Jahren. 

al-Aswad ibn Jazid. Abstammung. Älter als sein Oheim ‘Algama 

ibn Qais. Fasten. fv Fortsetzung. Gebet und Wallfahrt. fa Fortset- 

zung. fi Lesung des Korans. Urteil <A’iSa’s über ihn u. a. Kleidung. 

Färbung. o. Auf dem Sterbelager. Verfügungen über die Beerdigung. 

Stirbt in Küfa i. J. 75. 

Masrüg ibn al-Agda‘. Abstammung. Sein Vater al-Agda‘ erhält von 

‘Omar den Namen ‘Abdarrahmän. o| Kunja Masrüq’s. Sein Siegel- 

ring. Verwundet bei al-Qädisija. Es wird ihm vorgeworfen, dass 

er sich nicht an dem Kampfe für “Ali beteiligt habe. Masrüq be- 

ruft sich auf den Koran. o” Fortsetzung. Auf der Wallfahrt. Eine 

Tradition über “A’i$a. 0” Genügsamkeit Masrüq’s. Liebt die Poesie 

nicht. Verschiedenes. o* Äusserung seiner Frau über ihn. Masrüq als 

Fürbitter. Verheiratet seine Tochter. oo In Kunäsa. Richter. Masrüq 

und Suraih. 01 Auf dem Krankenlager. Seine Armut. Verfügungen 

über die Beerdigung. Sein Grab. Gestorben i. J. 63. 

Said ibn Nimrän. Anhänger ‘Als. Folgt “Ubaidalläh ibn al-‘Abbäs 

nach Jemen. Sein Sohn Musäfir Anhänger des Muhtär. 

an-Nazzäl ibn Sabra. ov Äusserung des Propheten über die Abstam- 

mung des Nazzäl. Über die Beerdigung. 

Zuhra ibn Humaida. Zuhra und Abü Bekr. 

Ma‘dikarib. Wird von Abü Bekr zum Vortrag von Versen aufge- 

fordert. 
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“Algama ibn Qais. Abstammung. or Ebenbild des ‘Abdalläh ibn 

Mas‘üd. Lesung des Korans. In der Schlacht bei Siffin. ‘Alqgama 

und al-Aswad. Auf der Reise. 09 Fortsetzung. In Mekka. Lesung 

des Korans. 4. Will sich an einer Deputation nicht beteiligen. ‘Algama 

und al-Aswad. Ibn Zijäd will Abü Wä’il nach dem ‘Iräq mitnehmen. 

Beim Tode ‘Abdalläh’s. Lesung des Korans. “} Verschiedenes. Ver- 

fügungen über die Beerdigung. {* Fortsetzung. ‘Algama in Merw. 

Gestorben in Küfa i. J. 62. 

Abida ibn Qais. Bekehrte sich zwei Jahre vor dem Tode des Pro- 

pheten. Oberhaupt seines Stammes. 4 Wie er seine Würde ausübte. 

Äusserung ‘Alt’s. ‘Abida und die übrigen Schüler des ‘Abdalläh 

ibn Mas‘üd. Vernichtet seine Bücher kurz vor seinem Tode. Aus- 

sprüche ‘Abida’s. ? Was er zu trinken pflegte. Die Haare des Pro- 

pheten. Verfügt, dass al-Aswad ibn Jazid ihm das Gebet am Grabe 

halten soll. Gestorben i. J. 72. 

Abü Wä’il. Abstammung. Lebte zur Zeit des Propheten, hatte ihn 

aber nie gesehen. “5 In der Schlacht bei Buzäha. Ein Steuereinneh- 

mer Muhammed’s. Abü Wä’il macht die Schlacht bei Siffin mit. 

Älter als Masrüa und Rabi‘ ibn Hutaim. Vorschriften des Propheten. 

Abt Wä’il Schatzmeister. Zijäd will ihn nach Küfa mitnehmen. 1 

al-Hagsäg will ihn in seinem Dienste benutzen, Abü Wä/il ist aber 

dazu nicht geneigt. Nochmaliger Bericht über denselben Vorgang. 

“4v Fortsetzung. Urteil Ibrähim’s über Abt Wä’il. Verschiedenes. 

“4 Weitere Beiträge zur Charakteristik Abü Wä’il’s. Kleidung. Bart- 

pflege. 4 Abt Wä’il und al-Aswad ibn Hiläl. Stirbt zur Zeit al- 

Haggäs’s nach der Schlacht bei Dair al-gamägim. 

Zaid ibn Wahb. Abstammung. In Adarbigän. v. Färbung. Gestorben 

unter der Statthalterschaft al-Haggäg’s nach der Schlacht bei Dair 

al-Samägim. 

‘Abdalläh ibn Sahbara. Ausspruch Abü Bekr’s. Gestorben in Küfa 

unter der Statthalterschaft des “Ubaidalläh ibn Zijäd. 

Jazid ibn Sarik. Oberhaupt seines Stammes. 

Abü ‘Amr a$-Saibani. Macht die Belagerung von al-Qädisija mit, 

In Käzima. Sein Alter. 

Zirr ibn HubaiS. Abstammung. Alter. Seine Kenntnis der arabischen 

Sprache. Zirr und Abü Wäil. Mu’eddin. 

“Amr ibn Surahbil. Abstammung. v’ Imäm an der Moschee der 

Banı Wädi‘a. Wird von Ibn Mas‘üd über eine Koranstelle befragt. 

Urteile über ihn. Verschiedenes. v* Verfügungen über die Beerdi- 
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gung. vF Fortsetzung. Gestorben unter der Statthalterschaft des 

“Ubaidalläh ibn Zijäd. 

“Abdarrahmän ibn Abi Lailä. Abstammung. Die Gefährten Muham- 

med’s. vo Fortsetzung. ‘Abdarrahmän und ‘Omar, Lesung des Korans. 

Waschung. vi Färbung. Studium der Tradition. Seine kunja. al- 

Hagsgäs will ihn zum Richter ernennen. “Abdarrahmän wird gegeisselt. 

vv Sein Urteil über ‘Ali. Schliesst sieh dem Empörer ‘Abdarrahmän ibn 

Muhammed ibn al-AS‘at an. Fällt in der Schlacht am Dußail. 

“Abdalläh ibn “Ukaim. Geboren in der Gähilija. Schreiben Muham- 

med’s. Huldigt ‘Omar. Eine Tradition über ‘Ali. va ‘Abdalläh und 

“Abdarrahmän ibn Abi Lailä. Gestorben unter der Statthalterschaft 

al-Haggäg’s. 

“Abdalläh ibn Abi-l-Hudail. ‘Omar lässt einen Betrunkenen prügeln. 

vi ‘Abdalläh und Ibn ‘Abbas. 

Härita ibn Mudarrib. Färbung. 

‘Abdalläh ibn Salima. 

Murra ibn Sarahil. Wird auch Murrat al-hkair oder Murrat at-tib 

genannt. Ein Ausspruch von ‘Omar. 

°Ubaid ibn Nudaila. Lesung des Korans. Gestorben unter der Statt- 

halterschaft des BiSr ibn Marwän, 

‘Amr ibn Maimün. Abstammung. Gestorben i. J. 74 oder 75. In 

der Moschee. 

al-Ma‘rür ibn Suwaid. Abstammung. Alter. 

Hammäm ibn al-Härit. Gestorben unter der Statthalterschaft al- 

Hasgäg’s. Zu seiner Charakteristik. 

al-Härit ibn al-Azma‘. Abstammung. Gestorben am Ende der Regie- 

rung Mu‘äwija’s. 

al-Aswad ibn Hiläl. Abstammung. In Medina. Kleidung. aY Gestorben 

zur Zeit al-Haggäg’s, und zwar nach der Schlacht bei Dair al-gamägim. 

Sulaim ibn Hanzala. 

an-Nu’män ibn Humaid. Seine kunja. 

<Abdalläh ibn “Utba. Abstammung. Bundesgenosse der Banü Zuhra. 

Richter. Kleidung. 

Abü “Atija al-Wädi. Sein ısm. Gestorben unter der Statthalter- 

schaft des Mus’ab ibn az-Zubair. 

‘Amir ibn Matar. 



XLIV INHALTSANGABE, 

Seite. 

am 

AN 

AR 

An 

IN 

A 

AV 

AV 

AV 

AV 

AN 

AN 

AN 

AN 

iR 

‘Abdalläh ibn Halifa. Ausspruch ‘Omar’s über das Gebet. 

‘Abdarrahmän ibn Jazid. Abstammung. Bei ‘Omar. Färbung. Klei- 

dung. Gestorben zur Zeit al-Haggäg’s, und zwar vor der Schlacht 

bei Dair al-Samägim. 

‘Äbis ibn Rabia. 

Kulaib ibn Sihäb. 
Zaid ibn Sühän. Abstammung. Ausspruch des Propheten über Gundab 

und Zaid. ao Zaid beteiligt sich an einer Deputation an “Omar. 

Zaid und Salmän. Bei ‘Otmän. In der Kameelschlacht. a1 Verfügungen 

über die Beerdigung. 2 

‘Abdalläh ibn Saddäd. Abstammung. Mütterlicherseits Bruder der 

Tochter Hamza’s. Seine Mutter. Schliesst sich dem Empörer “Abdarrah- 

män ibn Muhammed ibn al-AS‘at an. av Fällt in der Schlacht am 

Dugail. 

kib‘i ibn Hiräs. Abstammung. Gestorben unter der Statthalterschaft 

al-Haggäg’s, und zwar nach der Schlacht bei Dair al-$amägim oder 

nach einer anderen Angabe i. J. 101. Keine Nachkommen. Sein 

Bruder Mas’üd. 

“Abäja ibn Rib“i. 

Wahb ibn al-Ayda‘. Ein Ausspruch “‘Omar’s über die Wallfahrt. 

Nucaim ibn Digäga. 

Suraih ibn Häni. Abstammung. Seine grossen Verdienste. Anhänger 

“Ali’s. Gefallen in Sigistän auf dem Feldzug des “Ubaidalläh ibn 

Abi Bekra. 

Abü Hälid al-Wälibi. Nimmt an einer Deputation an “Omar teil. 

Qais. Beteiligt sich an der Expedition Hälid’s gegen Hira, die 

mit der Kapitulation dieser Stadt endete. 

al-Mustazill ibn al-Husain. Ausspruch ‘Omar’s. 19 “Ali soll einem 

Verstorbenen die Grabrede halten, kommt aber zu spät. 

Qais al-Härifi. Bei ‘Omar. Ausspruch “Alt’s. 

Zijäd ibn Hudair. Abstammung. Über den Zehnten. Nachkommen- 

schaft in Küfa. 

Salmän ibn Rabi‘a. Abstammung. Richter in Küfa. Unternimmt eine 

Expedition gegen Balangar. Fällt. 

Suraih al-Qädi. Abstammung. Der einzige der Banü-r-Rä’iS, welcher 

nach Küfa kam. Diehter. Qädi. Wird um seine Herkunft befragt. 

Deine Antwort. Nochmaliger Bericht über denselben Vorgang. 1 
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Seine Ernennung zum Richter. Neuerungen in der Rechtsprechung. 

Suraih als Qädi. 1? Fortsetzung. Seine Unparteilichkeit. i* Weitere 

Beiträge zu seiner Charakteristik als Richter. 17 Fortsetzung. Verse. 

1» Fortsetzung. Qädi, nieht Mufti. “Ali und Suraih. Urteil Makhül’s 

über ihn. 41 Siegelring. Kleidung. Iv Verschiedene Aussprüche Suraih’s, 

Begrüssungen. 11 Gebet. Verschiedenes zu seiner Charakteristik. % 

Fortsetzung, Begräbnisse. Verfügungen über die Beerdigung. Alter. 

Todesjahr. 

as-Subaij ibn Ma‘bad. 

Qabisa ibn Gäbir. Abstammung. Gestorben vor der Schlacht bei 

Dair al-Samägim, 

Jasär ibn Numair, Maulä “‘Omar’s. Sein Schatzmeister. Lässt sich 

in Küfa nieder. 

“Ufaijif ion Ma‘dikarib. Begiebt sich nach Medina, 

Husain ibn Hudair. 

Qais ibn Marwän. \.) Eine Tradition über “Omar. Verse. 

Jusair ibn ‘Amr. Abstammung. Alter. Gestorben unter der Statt- 

halterschaft al-Haggäg’s vor der Schlacht bei Dair al-Zamägim. 

‘Abäja ibn Raddäd, Ein Ausspruch ‘Omar's. 

Harasa ibn al-Hurr, Abstammung. 

Hanzala as-Saibäni. 

Bisr ibn Qais. 

al-Husain ibn Sabra. Eine Tradition über ‘Omar, 

Saijär ibn Magrür. Seia Vater wird auch Ma’rür genannt. Aus- 

spruch “‘Omar’s, 

Hassan ibn al-Muhäriq. 

Abü Qurra al-Kindi. Richter. Sein Vater hiess Salama. 

<Amr ibn Abi Qurra, Sohn des vorigen. Ein Schreiben “‘Omar’s. 

Ma‘gil ibn Abi Bekr. 

Katir ibn Sihäb. Abstammung. Oberhaupt der Madhig in Küfa. 

Geizig. 1. Statthalter von al-Rajj- Sein Abkömmling Muhammed 

ibn Zuhra. Eine Tradition über ‘Omar. 

Mas‘üd ibn Hiras. 

ar-Rabi° ibn Hiräs, Bruder des vorigen. Schwererkrankt. Scheintot. 

Erholt sieh wieder und behauptet im Paradiese gewesen zu sein, 

Nochmaliger Berieht über denselben Vorgang. 

IX 6 
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F al-Härit ibn Lagit. Bei al-Qädisija. Färbung. Kleidung, Siegelring. 

.F Sulaik ibn Mishal. 

FT Zijad ibn ‘Djäd. Traditionen über ‘Omar. 

1.Y  ‘Djäd al-A$ari. Eine Tradition über ‘Omar. 

1. Subail ibn “Auf. ‘Omar und die Armensteuer. Äusserung Subail’s 

über sich selbst. 

o Saüd ibn Di La‘wa. Abstammung. Eine Tradition über “Omar. 

lo Rijäh ibn al-Härit. Richterspruch “‘Omar’s. 

1“ “Abdalläh ibn Sihäb. Richterspruch ‘Omar’s Ehescheidung betreffend. 

J“ Hassän ibn Fäid. Ausserung ‘Omar’s über Tapferkeit und Feigheit. 

“1 Bukair ibn Fäid, Bruder des vorigen. 

1“ Humail Abü Girwa. Ein Ausspruch ‘Omar’s. 

11 Nubäta al-Gusfi. 

4 Abn Garir al-Bagali. \,v Schlachtet ein Tier und verstösst dadurch 

gegen die rituellen Vorschriften. Bespricht die Sache mit “Omar. 

Nochmaliger Bericht über denselben Vorgang. 

l.v Saläma. Tradition über “Omar. 

v Häni’ ibn Hizäm. Ein Mann findet einen anderen bei seiner Frau 

und tötet alle beide. Massregela “Omar’s wegen dieses Vorfalls. 

lv  “Abdalläh ibn Mälih. Verrichtet das Gebet zusammen mit ‘Omar. 

\,v Maslama ibn Quhaif. \.x Aussprüche “‘Omar’s über das Gebet. 

a Bisr ibn Quhaif. Dem ‘Omar wird gehuldigt. 

a Nahik ibn “Abdalläh. ‘Omar bei ‘Arafät. 

a Mudrik ibn “Auf. Ausspruch ‘Omar’s über die salät al-witr. 

1.9 Usaim ibn Husain. 

| 
I 

1.) Abü-1-Malih. Ausserung ‘Omar’s über die Notwendigkeit des Gebetes. 

1 Dihja ibn ‘Amr. Besucht ‘Omar. 

11 Hiläl ibn “Abdalläh. ‘Omar auf der Wallfahrt. 

1] Hamala ibn “Abdarrahmän. 

“]  Ussag, Maulä ‘Omar’s. Christ. ‘Omar will ihn bekehren }i. Ussaq 
weigert sich. Seine Freilassung. 

I.  ar-Rabi® ibn Zijäd. Abstammung. Eigenschaften. Statthalter von 

Floräsän. Sein Bruder al-Muhägir. ar-Rabi”s Äusseres. 

N. Suwaid ibn Maf‘aba. Abstammung. Eigenschaften. 
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Mi‘dad ibn Jazid. Eigenschaften. Fällt auf einer Expedition gegen 

Adarbigän unter der Regierung ‘“Otmän’s. Beim Gebet. 

Qais ibn Jazid, Bruder des vorigen. Kaufmann. Ausserung Midad’s 

über ihn. 

Uwais al-Jarani. Abstammung. Zusammentreffen des Usair ibn 

Gäbir mit ihm in Küfa. IN” Fortsetzung. Eine Deputation aus Küfa 

begiebt sich zu ‘Omar. Dieser fragt nach Uwais. Bei Siffin. I” 

Urteile des Propheten über ihn. ‘Omar und Uwais. IF Seine Armut 

und Genügsamkeit. 

“Abda ibn Hiläl. Fasten. 

Abü Gadira ad-Dabbi. Sein ism. Mitglied einer Deputation an ‘Omar. 

Sa‘d ibn Mälik. 

Habib ibn Suhbän. 

al-Härit ibn Suwaid. N Gestorben zur Zeit des ‘Abdalläh ibn 

az-Zubair. 

al-Härit ibn Qais. Abü Müsä al-ASari bei seinem Grabe. 

al-Härit al-Awar. Abstammung. al-Härit als Traditionskenner. 

Imäm. !!v Verfügungen über die Beerdigung. Sein Begräbnis. Ge- 

storben zur Zeit des ‘Abdalläh ibn az-Zubair. 

“Umair ibn Said. Gestorben i. J. 115. 

Sad ibn Wahb. Abstammung. Anhänger “Alt’s. Erhielt den Bei- 

namen al-Quräd. Färbung. Gestorben i. J. 86. 

Hubaira ibn Jarim. Abstammung. 

‘Amr ibn Salima. Abstammung. Nebst Muhammed ibn al-AS’at von 

Hasan ibn ‘Ali zu Muäwija gesandt, um über Frieden zu ver- 

handeln. Mu‘äwija wundert sich über seine Beredsämkeit. 11 Verse. 

Abü-2-Za’r@. Sein ism. 

Abü “Abdarrahmdn as-Sulami. Sein ism. Lesung des Korans. !}. 

Fortsetzung. Verschiedenes zur Charakteristik des Abi ‘Abdarrah- 

män. If} Fortsetzung. Sein Tod. Gestorben zur Zeit ‘Abdalmalik's 

während der Statthalterschaft des Bir ibn Marwän. 

‘“Abdalläh ibn Ma‘gil. “Abdalläh und Jünus ibn Abi Ishäg machen 

zusammen eine Expedition mit. Seine Beerdigung. 

“Abdarrahmän ibn Ma‘gil, Bruder des vorigen. 

Sad ibn "Ljäd. 

Abü Fähita. Sein ism. 
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ar-Rabi‘ ibn “Umaila. Bei Balangar mit Salman ibn Rabi‘a. 

Qais ibn as-Sakan. Abstammung. Gestorben zur Zeit des Mus‘ab 

ibn az-Zubair. 

al-Huzail ibn Surahbil. 

al-Argam ibn Surahbil, Bruder des vorigen. 

Abü-l-Kanüd al-Azdi. Sein ism. Gebet. 

Saddäd ibn Ma‘gil. 

FHabba ibn Guwain. Gestorben i. J. 76. 

FHumair ibn Mälik. 

<Amr ibn “lbdalläh. 

<Abdalläh ibn Sinän. Gestorben zur Zeit des Haggäag vor der {et} 

Schlacht bei Dair al-Samägim. 

Zäden Abü ‘Omar, Maulä der Kinda. al-Hakam’s Urteil über ihn. 

Zädän und ‘Abdalläh, Spende ‘Ali’s. Zädän als Kaufmann. Gestorben 

zur Zeit des Haggäg nach der Schlacht bei Dair al-gamägim. 

“Abbäd ibn "Abdalläh. 

Kumail ibn Zijäd. Abstammung. Beteiligt sich an der Schlacht 
“ 

bei Siffin. al-Haggag lässt ihn töten. 

Qais ibn ‘Abd. Oheim des “Ämir ibn Sarähil. 

Husain ibn Qabisa. 

Abü-l-Qa‘gä‘ al-Garm!. Macht die Schlacht von al-Qädisija mit. 

Abü Razin. Sein ism. Maulä des Abü Wälil. 

Sagiq ibn Salama. 

‘Arfaga. Gebet ‘Ali’s, 

Ma‘dikarib. Abstammung. 

‘Abdarrahmän ibn “Abdalläh. Bundesgenosse der Bantı Zuhra. \ 

Ein Ausspruch des ‘Abdalläh ibn Mas‘üd. 

Sutair ibn Sakal. Gestorben zur Zeit des Mus’ab ibn az-Zubair. 

Abü-l- Ahwas. Abstammung. Seine Brüder. Abü-l-Ahwas als Über- 

lieferer. Kleidung. 

ar-Rabi‘ ibn Flutaim. Abstammung. ar-Rabi“ und ‘“Abdalläh ibn 

Mas‘üd. Verschiedene Aussprüche des Rabi. Ermahnungen. I 

Fortsetzung. Besucht ‘Algama. Urteile über ar-Rabi“ Wie er Abü 

Wil und die anderen Besucher empfing. Äusserungen des 

Rabi‘, 1. Fortsetzung. "| Verschiedenes zu seiner Charakteristik. 
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j*} Fortsetzung. Vom Schlage gerührt. Der Tod Husain’s wird ihm 

mitgeteilt. \* Die Banü Taur. Seine Frömmigkeit, sein Abscheu 

vor dem Spiel. Preist Gott. Nimmt an einer Expedition teil. Ir 

Auf dem Krankenlager. Gestorben zu Küfa unter der Statthalter- 

schaft des “Ubaidalläh ibn Zijäd. 

Abü-l-"Ubaidain. Abstammung. Erblindet. 

Hurait ibn Zuhair. 

Muslim Abü Sa‘id. 

Qabisa ibn Burma. Abstammung. Oberhaupt seines Stammes. 4 

Färbung. 

Sila ibn Zufar. Gestorben zur Zeit des Mus’ab ibn az-Zubair. 

Abü-3-Sa ta’ al-Muhäribi. Gestorben zur Zeit des Haggag ibn Jüsuf 

al-Mustaurid ibn al-Ahnaf. 

‘Ämir ibn “Abada. 

Ibn Mwaiz as-Sa‘di. 

Saddäd ibn al-Azma‘. Abstammung. |”v Gestorben unter der Statt- 

halterschaft des BiSr ibn Marwän, 

‘Abdalläh ibn Rabi‘a. Mütterlicherseits Oheim des ‘Amr ibn ‘Utha, 

Itris ibn “Urgüb. 

‘Amr ibn al-Härit. 

Täbit ibn Qutba. 

Abü “Agrab al-Asadi. Besucht den “Abdalläh. 

‘Abdalläh ibn Zijäd. Verschiedenes. 

Häriga ibn as-Salt. 

Suhaim ibn Naufal. 

‘Abdalläh ibn Mirdäs. 

al-Haitam ibn Sihäb. Ein Ausspruch des Ibn Mas‘üd. 

Marwän Abü ‘Otmän. Fin Ausspruch des ‘Abdalläh ibn Mas’üd. 

Abü Haijän. Ein Ausspruch des ‘Abdalläh ibn Mas‘üd. 

Abü Jazid. 

“Abida ibn Rabi‘a. Ausspruch des ‘Abdalläh ibn Mas‘üd. 

al-A/ınas. Bei ‘Abdalläh ibn Mas‘üd, 

Abü Mägid al-Hanafi. 

Abü-i-Gacd, Maulä der ASga‘. Zitiert einen Ausspruch des ‘Abdalläh 

ibn Mas‘üd. 
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Ir. Sad ibn al-Ahram. 

IF. Dirär al-Asadi. Ein Ausspruch des ‘Abdalläh. 

Ir. Abu Kanaf. 

If. “Amm Muhägir ibn Sammdäs. 

I. Abi Laild al-Kindi. Zeuge der Belagerung ‘Otmän’s. 

Ir. al-Fisf ibn Mälik. 

IF. al-Minhäl. Ein Ausspruch “Abdalläh’s. 

IF. Nufai‘, Maulä des ‘Abdalläh ibn Mas‘üd. 

1 “Adasa at-T@i. Ein Ausspruch “Abdalläh’s. 

If Sulaimän ibn Sihäb. 

WI Mwzir ibn Gafüra. 

Ir Warlän. 

IFl “Amira ibn Zijäd. Ausspruch “Abdalläh’s. 

Irı Abü-r-Radräd. 

If Abi Zaid. Ausspruch ‘Abdalläh’s. 

ir Wä’il ibn Muhäna. 

IYY Balläz ibn “Isma. 

Wr Wal ibn Rabi‘a. Ein Ausspruch ‘Abdalläh’s. Zirr und Wälil. 

IT al-Walid ibn “Abdalläh. 

Ir <Abdalläh ibn Halläm. 

fr Fulfula al-Aufi. 

fr Jazid ibn Mu‘äwija. Ein Ausspruch des ‘Abdalläh ibn Mas‘üd. 

Fr Argam ibn Ja‘qüb, \f* Ein Ausspruch des ‘Abdalläh. 

jf® anzala ibn Huwailid. Ausspruch ‘Abdalläh’s. 

PP Abdarrahmän ibn Bisr. 

I®  al-Bard’ ibn Nägija. Ausspruch ‘Abdalläh’s. 

If Tamim ibn FHadlam. 

ir® aut al-“Abdi. Schatzmeister. 

IE im ibn “Utba. ‘Abdalläh ibn Rabi’a sein Oheim mütterlicherseits. 

IFF <Amr und sein Vater. ‘Amr und Mi’dad ibn Jazid bauen eine 

Moschee. Sein Tod. 

FF Qais ibn “Abd. Väterlicherseits Oheim des “Amir ibn Sarähil. 

FF OQais ibn Habtar. Zitiert einen Ausspruch des ‘Abdalläh. 
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al-“Anbas ibn “Ugba. 

Lagit ibn Qabisa. 

Husain ibn “Ugba. 

Subruma ibn at- Tufail. Ein Ausspruch des “Abdalläh ibn Mas‘üd. 

“Abdarrahmän ibn Hunais. Ausspruch über Ibn Mas‘üd. 

“Umair, Maulä des ‘Abdalläh ibn Mas‘üd, Gebet. 

Kurdüs ibn “Abbäs. 

Salama ibn Suhaiba. 

‘Abda an-Nahdi. 

Abü “Ubaida ibn “Abdalläh. Siegelring. Sein Äusseres. Kleidung. 

<Ubaid ibn Nudaila, Lesung des Korans. 

Müsä ibn Talha. Abstammung. Lässt sich in Küfa nieder. Todes- 

jahr. Zahnpflege. Kleidung. Färbung. Kunja. 

Salama ibn Sabra. 

<Azra ibn (Qais. Abstammung. Nimmt an den Feldzügen des 

Hälid ibn al-Walid in Syrien teil. 

Aus ibn Dam‘ag. 

al-Astar. Abstammung. Teilnahme an den Schlachten. Von ‘Ali 

zum Statthalter von Agypten ernannt. 

Jahjä ibn Räfi‘. 

Biläl al-"Absi. 

Abü Dä’üd. 

al-Haitam ibn al-Aswad. Abstammung. Dichter. Sein Vater bei 

al-Qädisija gefallen. Sein Sohn al-“Urjän ibn al-Haitam. 

Abü ‘Abdalläh al-F@iSi. 

°Ubaid ibn Karib. 

Abu “Ammär al-FiiSt. 

Abt Räfid. Eine Tradition über ‘Ammär ibn Jäsir. 

Fä’id ibn Bukair. 

Halid ibn Rabi. 

Sa‘d ibn Hudaifa. 

<Abdalläh ibn Abi Basır. 

Sulaim ibn ‘Abd. 
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Abü-l-Haggäg al-Azdi. 85 

Mugammi‘ Adü-r-Rawä‘ al-Arhabi. 

Sabat ibn Rib‘. Abstammung. Beerdigung, 

al-Musaijab ibn Nayaba. Abstammung. Teilnahme an den Schlachten. 

\st Fällt bei “Ain al-Warda. Sein abgeschnittenes Haupt wird an 

Marwän geschickt. 

Matar ibn “Ukämis. 

Milhän ibn Tarwän. 

al-Fudail ibn Bazawän. 

Hugr ibn “Adi. _ Abstammung. Teilnahme an den Schlachten. 

Husr und Zijäd ibn Abi Sufjän, der Statthalter von Küfa. Ir 

Fortsetzung. Die Sehiiten wollen ihn dem Zijäd entfremden. 

Dieser begiebt sich nach Basra. Sein Vertreter in Küfa warnt 

den Hugr. Zijäd kehrt zurück und schickt mehrere angesehene 

Männer zu Hugr, um ihn zu überreden, seine Beziehungen zu 

den Schiiten abzubrechen. Die Leute kehren unverrichteter Sache 

zurück. Feindseligkeiten. Hugr wird vor Zijäd gerufen und dann 

zu Mu‘äwija geschickt. Eingreifen <A’iSa’s. lo” Hugr mit den Seinigen 

zum Tode verurteilt. Die Hinriehtung. Einige entgehen der Todes- 

strafe. Verse. lof Fortsetzung. Eine Tradition über den Sohn Hußr's. 

Sa‘sa‘a ibn Sühän. Abstammung. Anhänger ‘Ali’s, Seine Brüder. 

Gestorben unter der Regierung Mu‘üwija’s. 

“Abd Hair ibn Jazid. Kämpft bei Siffin. 

Muhammed ibn Sa‘d. Abstammung. Lässt sich in Küfa nieder. 

166 Nimmt an der Schlacht bei Dair al-&amäfim teil. al-Ila 

lässt ihn töten. 

LER 
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Mus‘ab ibn Sa‘d. Lässt sich in Küfa nieder. Gestorben daselbst 

i. J. 103. 

sim ibn Damra. Gestorben unter der Statthalterschaft des BiSr 

ibn Marwän. 

Zaid ibn Jutai“. 

Suraih ibn an-Nu'män. 

Häni’ ibn Häni. 

Abü-l-Hajjag al-Asadi. 

“Ubaid ibn “Amr. 

Maisara Abn Sälih, Maulä der Kinditen. 
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Maisara ibn “Aziz. 

Maisara Abü Gamila. 

Maisara ibn Habib. 

Abü Zabjän al-Ganbi. Abstammung. Gestorben i. J. 90. 

Hugaija ibn “Adi. 

Hind ibn “Amr. 

Hanas ibn al-Mu‘tamir. 

Asmä’ ibn al-Hakam. 

al-Asbag ibn Nubäta. Abstammung. Anführer der Leibwache. Fär- 

bung. Schi‘te. 

Qäbüs ibn al-Muhärig. 

Rabi‘a ibn Nägid. 

“Ali ibn Rabi‘a. 

Abü Sälih as-Sammän, Maulä der Guwairija vom Stamme Qais. 

Begiebt sich nach Küfa. Eine Tradition über “Ali. 

Abü Sälih az-Zaijät. 

Abü Sälih al-Hanafi. 

“Umära ibn Rabia. 

“Umära ibn “Abd. 

Abü Salih al-Hanafi. 

Abü “Abdalläh al-Gadali. Abstammung. Sehiite. Abü ‘Abdalläh 

und al-Mulıtär. 

Muslim ibn Nudair. Abstammung. 

Abo Hälid al-Wälibi, Maulä der Banü Wäliba. 

Nägija ibn Ka’b. 

“Amira ibn Sa’d. 

Abdarrahmän ibn Zaid. “Abdarrahmän und ‘Ali. 9. Sein Äusseres. 

Zabjän ibn ‘Umära. Ein Richterspruch ‘Ali’s. 

“Abdarrahmän ihn ‘Ausaga. 

ar-Raijän ibn Sabira, In der Schlacht von Nahrawän. 

“Abdalläh ion al-Halil. 

Jazid ibn Fulail. 

Suwaid ibn Gahbal. 

IX. \ 
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M} Haggür ibn Abgar. Abstammung. 

Mi “Adi ibn al-Faras. Abstammung. “Adi und seine Frau. 

Mi Qabisa ibn Dubai‘a. 

ii  al-Mugira ibn Hadaf (Hadf). Eine Tradition über ‘Alt. 

M ar-Rijäs ibn Rabi‘a. Ein Ausspruch “Ali’s. 

MW Ka’db ibn “Abdalläh. Eine Tradition über ‘All. 

Mr Zälid ibn ‘Ar‘ara. 

MP Habib ibn Himäz (Hammaäz). 

MP Ibn an-Nabbäh. Mu’eddin. Freilassung. 

Mr Zurait ibn Mihass. 

Mr Zärig ibn Zijäd. 

MW Nugaij al-Hadrami. 

M® Abdalläh ibn Nugaij, Sohn des vorigen. 

MP Abdalläh ibn Sabu‘, 

Me Ab0-1-Halil. 

N Jazid ibn “Abdarrahmän. Eine Tradition über ‘Ali, 

MP Antara. 

MP al-Walid ibn “Utba, Fasten. 

MY" Jazid ibn Madkür, 

MR Jazid ibn Qais. 

HF Abo Mäwija as-Saibünt. 

Mr Abdala la. 

M® Z/aijän ibn Martad. Ein Ausspruch “Ali’s. 

MR Ibn “Ubaid ibn al-Abras. 

Mr Abu Baßir. 

ME Tamim ibn Musaig (Musaih). 

MR Sarik ibn Hanbal. 

MR Katir ibn Namir, 

Mo Abü Haija al-Wädii. 

No Talaba ibn Jazid. 

Ho “Asim ibn Suraib. 

No ar-Rijas ibn “Adi. 

No @Qanbar, Maulä “Alt’s. 
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Muslim, Maulä ‘Ali’s. Eine Tradition über ‘Ali. 

Abü Rag@. Eine Tradition über ‘Ali. 

Harasa ibn Fabib. Eine Tradition über “Ali. 

Zijäd ibn “Abdalläh. Gebet. 

Abü Nasr. Wallfahrt. 

Ma‘gil al-Gwfi. Eine Tradition über ‘Ali. 

Abü Räsid as-Salmäni. Kameele auf der Weide. 

Abü Ramla. \v Eine Tradition über “Ali. 

Abü Said at-Tauri. Ein Ausspruch “Ali’s. 

Abü-l-Garif. Eine Tradition über ‘Ali. 

al-Musaffah al--Ämiri. Eine Tradition über ‘Ali. 

‘Abdarrahmän ibn Suwaid. ‘Ali in der Moschee. 

FHusain ibn Gundab. Eine Tradition über ‘Ali. . 

Mälik ibn al-Gaun. Eine Tradition über ‘Ali. 

al-Härit ibn Tuwab. Eine Tradition über ‘Ali. 

Abü Jahjä. 

as-Sdib. Eine Tradition über ‘Ali. 

Abdalläh ibn Abi-l-Muhill. Eine Tradition über ‘Ali. 

Nahik ibn “Abdalläh. Satan und der Mönch, 

al-Agarr ibn Sulaik. Der Name seines Vaters, Aussprüche ‘Ali’s. 

<Amr Di Murr. Eine Tradition über ‘Ali, 

“Abdalläh ibn Abi-I-Halil. 

‘Amr ibn Ba‘ga. “Ali in Madä’in. 

Humaid ibn “Arib. 

Sa“üd ibn Di Fuddän. Ein Ausspruch ‘Ali’s. 

Räfi‘ ibn Salama. 

Aktal ibn Sammäh. Urteil ‘Ali’s über ihn. 

Aus ibn Milag. Ein Ausspruch ‘Ali’s. 

Tarif. Eine Tradition über ‘Ali. 

Amir ibn Sarähil. Abstammung. Entdeekung der Leiche des Ilassän 

ibn ‘Amr. Seine Nachkommen. Iv! Fortsetzung. Amir ibn Sarähil 

aS-Sabi einer von ihnen. Geburt des Sa’bi. Seine Lehrer in der 

Tradition. In Medina. !vV® Sehiüte. Fällt vom Schiätismus ab. Bei 

Dair al-Samägim. Sa’bi und Haggäg. \vf Sa’bi als Überlieferer. 
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Verse. !vo In der Moschee. Riehter von Küfa. \vi Kleidung. \vw 

Fortsetzung. Seine Gelehrsamkeit. \va Verse. Sein Todesjahr. 

Said ibn Gubair, Maulä der Ban Wäliba. Said und Ibn ‘Abbäs. 

iv! Fortsetzung. Said und Ibn ‘Omar. In. Fortsetzung. Verschie- 

denes. In! Lesung des Korans. Gebet. \ıf Fortsetzung. Zieht 

sich in die Moschee zurück. Gestattet nicht Verleumdung. I 

Aussprüche Said’s. Erklärung von Koranversen. Steuereinnehmer 

in Küfa. In der Schlacht bei Dair al-gamägim. af Ergreift die 

Flucht. Begiebt sich nach Mekka. Wird ergriffen und zu al-Haggag 

geschickt. Seine Hinrichtung. no Fortsetzung. Nochmaliger Bericht 

über seine Teilnahme an der Schlacht bei Dair al-$amägim und 

seine Flucht nach Mekka. Sein Alter. Ia1 Verschiedenes zu seiner 

Charakteristik. Bart. Kleidung. 

Abü Burda ibn Abi Müsä. Abü Burda und ‘Abdalläh ibn Salam. 

Richter von Küfa. Sein Todesjahr. 

Müsd ibn Abi Müsd, Bruder des vorigen. Seine Mutter. 

Abü Bekr ibn Abi Müsä, Bruder der beiden vorigen. Gestorben 

unter der Statthalterschaft des Hälid ibn “Abdalläh. 

‘Urwa ibn al-Mugira. Befehlshaber von Küfa, 

al-Aggär ibn al-Mugira. 

Ja‘für ibn al-Mugira. 

FTamza ibn al-Mugira. 

Ibrähim an-Naha‘i. Abstammung. a1 Schriftliche Aufzeichnung 

des Iadit. Ihbrähim als Überlieferer. 1. Fortsetzung. 1 Seine 

Ansicht über die Murgiten. 1} Über die Reinigung, die mash 

genannt wird. “Otmän und Ali. 19” Ibrähim’s Gefälligkeit. Ein 

Mann ersucht um seine Fürbitte, Ibrähim ist aber abgeneigt. Ge- 

schenke. F Züchtigt seine Diener. Ibrähim und Fargad as-Sabahi. 

Verschiedene Aussprüche. 5 Gebet. Sein Widerwillen gegen Haggäg. 

1 Wird mit zwanzig Hieben bedacht. Kleidung. !1v Fortsetzung. 

Kopfbedeckung. Sein Siegelring. 114 Fortsetzung. Verfügungen über 

die Beerdigung u. a. llinterlässt seinesgleichen nicht. 119 Alter. 

Gestorben i. J. 96. 

Ibrähim at-Taimi, Abstammung. Kleidung. Im Gefängnis. Y.. Ver- 

sehiedene:. 

MHaitama ibn “ll 'arrahmän. Abstammung. Sein Vater hiess ursprüng- 

lich “Aziz. }.| “Abdalläh und ‘Abdarrahmän mehr beliebt. bei Muham- 

med als andere Namen. Talha und Flaitama. 
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Tamim ibn Salama. Gestorben i. J. 100. 

<Umära ibn “Umair. Abstammung. Gestorben unter der Regierung 

Sulaimän’s. 

Abü-d-Duhä. Gestorben unter der Regierung des ‘Omaribn “Abdal’aziz. 

Tamim ibn Tarafa. Gestorben i. J. 94. 

Hakim ibn Gäbir. Abstammung. Gestorben unter der Regierung 

des Walid ibn ‘Abdalmalik. 

<Abdarrahmän ibn al-Aswad. Abstammung. “Abdarrahmän und 

<A’i$a. Kleidung. Färbung. Y.” Begrüssungen. Gebet. Lesung des 

Korans. 

Abdalläh ibn Murra. Gestorben unter der Regierung des ‘Omar 

ibn “‘Abdalüaziz. 

Sälim ibn Abi-I-Ga‘d, Maulä der Gatafän. Sälim und Ibrähim als 

Überlieferer. Todesjahr. 

“Ubaid ibn Abi-l-Ga‘d, Bruder des vorigen. 

<Imrän ibn Abi-I-Ga‘d, Bruder der beiden vorigen. 

Zijäd ibn Abi-I-Ga‘d, Bruder der vorigen. 

Muslim ibn Abi-1-Ga‘d, Bruder der vorigen. Die Söhne des Abü-l-Ga‘d. 

Abü-I-Bahtari at-T@i. Sein ism. Maulä der Banü Nabhän. Bei Dair 

al-famägim. Gefallen in der Schlacht am Dugail i. J. 83. Ver- 

schiedenes. 

Darr ibn “Abdalläh. Abstammung. Murgite. Nimmt an dem Auf- 

stand des ‘Abdarrahmän ibn Muhammed ibn al-AS’at teil. Bei Dair 

al-Zamägim. 

al-Musaijab ibn Räfi‘. Richter. Gestorben i. J. 105. 

Tabit ibn “Ubaid. 

Abü Häzim al-ASga‘i, Maulä der “Azza al-ASgaija. Gestorben unter 

der Regierung des ‘Omar ibn ‘Abdal'aziz. 

Muraij ibn Qatari. 

Malik ibn al-Härit. 

Jahjä ibn al-Gazzär, Maulä der Bagila. Schiite. 

al-Hasan al-Urani. 

Qabisa ibn Hulb. Abstammung. Sein Vater, 

Abü Mälik al-Gifari. 

Abü Sädig al-Azdi. Abstammung. Bart und Haare. Y,v Kleidung u. a, 
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Ab% Sälih, Maulä der Umm Häni’ bint Abi Tälib. Sein Bart. 

Jazid ibn al-Barä’. Abstammung, 

Suwaid ibn al-Bard’. In ‘Omän. 

Müsä ibn “Abdalläh. Abstammung. 

Rijäh ibn al-Haärit. 

Ibrähim ibn Garir. Y.n Färbung. Nach dem Tode seines Vaters 

geboren, 

Abü Zura ibn “Amr. 

Hilal ibn Jasäf. 

Sa‘d ibn “Ubaida. Gestorben‘ unter der Statthalterschaft des ‘Omar 

ibn Hubaira in Küfa. 

Muhammed ibn ‘“Abdarrahmän. Abstammung. Beinamen. 

‘Abdarrahmän ibn Abi Nu’m. 

Abü-s-Safar Said ibn Juhmid. Gestorben unter der Statthalter- 

schaft des Hälid ibn ‘Abdalläh al-Qasri in Küfa. 

‘Abdalläh al-Bahi, Maulä Zubair’s. 

Abü-l-Waddäk. Sein ism. 

Jahja ibn Wattäb, Maulä der Banü Kähil. Koranleser. Gestorben 

1: J. 103. 

Abü Hiläl. 

at-Tamimi, 

Girwa ibn Humail. 

Biör ibn Gälib. 

ad-Dahhäk ibn Muzähim. Seine Geburt. Siegelring. Verlangt keine 

Bezahlung für seinen Unterrieht. Kopfbedeckung. War mit Ibn 

‘Abbäs niemals zusammengeiroffen. Verfügungen über die Beerdi- 

gung. ?1 Fortsetzung. Gestorben i. J. 105. 

al-QWäsim ibn Mu/haimira. Wünscht sich den Tod. Gestorben unter 

der Regierung des ‘Omar ibn ‘“Abdal'aziz. 

al-YJäsim ibn “Abdarrahmän. Abstammung. Richter. Eigenschaften. 

Färbung. Gestorben unter der Statthalterschaft des Hälid ibn 

‘Abdalläh al-Qasri. 

Ma‘n ibn “Abdarrahmän, Bruder des vorigen. Jünger als Qäsim. 

“Atija ibn Sa‘d. Abstammung. Als kleines Kind zu ‘Ali gebracht. 

Beteiligt sich an der Empörung des Ibn al-AS’at gegen Haggag. 
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Errettet sich durch die Flucht. Wird von Muhammed ibn al-Qäsim 

mit vierhundert Hieben bedacht. ri” Erhielt die Erlaubnis, sich 

nach Küfa zu begeben. Gestorben i. J. 111. 

Jazid ibn Suhaib. Siedelt nach Mekka über. 

Zijdd ibn Abi Marjam. 

“Abdalläh ibn al-Härit. Erteilt Unterricht unentgeltlich. 

Abü Bekr ibn “Amr. 

Muhammed ibn al-Muntasir. Abstammung. Neffe des Masrüq ibn 

al-Agda‘. Vertreter des ‘Abdalhamid ibn ‘Abdarrahmän in Wäsit. 

al-Mugira ibn al-Muntasir, Bruder des vorigen. 

Sulaimän ibn Maisara. 

Sulaimän ibn Mushir. 

Nu‘aim ibn Abi Hind. Gestorben unter der Statthalterschaft des 

Haälid ibn ‘Abdalläh al-Qasri. 

Muhärib ibn Ditär. Abstammung. Richter in Küfa, Gestorben unter 

der Statthalterschaft des Hälid ibn ‘Abdalläh al-Qasri. Murgite. 

al-“Aizär ibn Hurait. 

Muslim ibn Abi “Imrän. Kleidung. 

Adi ibn Taäbit. 

Talha ibn Musarrif. Abstammung. Koranleser. Talha und Zubaid. 

Talha besucht Haitama. Y Nimmt an der Schlacht bei Dair al- 

Samägim teil. Gestorben i. J. 112. 

Zubaid ibn al-Härit. Abstammung. Lobende Urteile über ihn. Ge- 

storben i. J. 122. 

Samir ibn “Atija. Abstammung. 

Bekr ibn Mä‘iz at-Tauri. 

Abü Ja’lä Mundir at-Tauri. 

<Abdarrahmän ibn Sa‘d. 

Abü Hubaira. Sein ism. Gestorben unter der Statthalterschaft des 

Jüsuf ibn ‘Omar. 

Bukair ibn al-AJmas. 

<Ali ibn Mudrik. Gestorben i. J. 120. Münzschlagen. 

Müsä ibn Tarif. 

‘Ali ibn al-Agmar. Abstammung. 

Kultüm ibn al-Agmar, Bruder des vorigen. 
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INHALTSANGABE. 

Gabala ibn Suhaim. Gestorben zur Zeit des Walid ibn Jazid. 

Wabara ibn “Abdarrahmän. Gestorben unter der Statthalterschaft 

des Hälid ibn “Abdalläh. 

Abü-z-Zinbä‘, Sein ism. 

Abü <Aun at-Tagafi. Sein ism. Gestorben unter der Statthalterschaft 

des Hälid ibn ‘Abdalläh. 

‘Abdalgabbär ibn Wal, 

“Algama ibn Wal, Bruder des vorigen, 

Jahjü ibn “Ubaid. 

Zaida ibn “Umair. 

“Aun ibn “Abdalläh. Begiebt sich nebst mehreren anderen zum 

Chalifen ‘Omar ibn ‘Abdalaziz. 

‘Abdalläh ibn Abi-I-Mugälid, Maulä der Azd, 

Abü Ishäg as-Sabii. Abstammung. Sein Grossvater bei ‘Otmän. 

Geburtsjahr des Abü Ishäg. aS-Sa’bi und Abi Ishägq. Gebet. Alter, 

7. Todesjahr. 

‘Amr ibn Murra. Abstammung. Sein Todesjahr. Urteil des ‘Abdal- 

malik ibn Maisara über ihn. 

‘Abdalmalik ibn “Umair. Geburtsjahr. Alter. ‘Abdalmalik als Über- 

lieferer. Y} Richter von Küfa. Gestorben ij. J. 156. 

Zijäd ibn “Lläga. 

Salama ibn Kuhail. Gestorben i. J. 122. 

Maisara ibn Habib. 

Qais ibn Muslim. Gestorben i. J. 120. 

“Abdalmalik ibn Sa’id. 

Nusair ibn Duläg. 

Gauwäb ibn “Ubaidalläh. 

Ismäiil ibn Ragd. 

Gämi“ ibn Saddäd. Gestorben i. J. 118. 

Ma‘bad ibn Fälid. Gestorben i. J. 118. 

Wasil ibn Haijän. Abstammung. Gestorben i. J. 120. 

‘Abdalmalik ibn Maisara, Maulä der Banü Hiläl. PP Gestorben 

unter der Statthalterschaft des Hälid ibn ‘Abdalläh. 

A$at ibn Abi-3-Sa {@, Gestorben unter der Statthalterschaft des 

Jüsuf ibn ‘Omar. 
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INHALTSANGABE, LX] 

<Aun ibn Abi Guhaifa. 

Wahb as-Suwai. 

Halifa ibn al-Fusain. Sein Grossvater. 

Habib ibm Abi Täbit, Maulä der Banü Kähil. Verschiedenes. 

Habib, al-Hakam ibn ‘Utaiba und Hammäd ibn Abi Sulaimän die 

Berühmtesten in Küfa. fif Gestorben i. J. 119. 

Asim ibn Abi-n-Nagüd, Maulä der Banüı Gadima. ‘Äsim und Abü 

wi. 

Abü Hasin. Abstammung. Wird von “Amir empfohlen. Verschie- 

denes. Gestorben i. J. 128. 

Adam ibn “Ali. 

Abü-l-Guwairija al-Garmi. Sein ism. 

Abü Qais al-Audi. Sein ism. Gestorben i. J. 120. 

<Abdalläh ibn FHanas. 

<A’id ibn Nusaib. 

Mugammi‘ at-Taimi. 

<Abdalläh ibn “Usaim. 

Simäk ibn Harb. 

Sabib ibn Gargada. 

Kulaib ibn Waril. 

Ismäsil ibn “Abdarrahmän. Gestorben i. J. 127. 

Muhammed ibn Qais. 

Täriq ibn “Abdarrahmän. 

Muhärig ibn ‘Abdallah. 

‘Abdal’aziz ibn Rufai“. 

<Abdal‘aziz ibn Hakim. 

Abü-l-Muhaggal. Sein is. 

<Abdalläh ibn Sarik. 

Sad ibn Abi Burda. 

Husain ibn “Abdarrahmän. Husain im Vergleich mit Talha ibn 

Musarrif. Kleidung. 

Abi Sara. Sein ism. Todesjahr. 

Abü-s-Saudd’. Sein ism. 

IX. 
8 
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‘Otmän ibn al-Mugira. Auch “Ofmän al-A'Sa oder ‘Otmän ibn Abi 

Zur‘a genannt. 

“Abdarrahmän ibn Ais. 

<Aijas ibn “Amr. 

al-Aswad ibn Qais. 

ar-Rukain ibn ar-Rabi‘. Gestorben zur Zeit des Walid ibn Jazid 

ibn “‘Abdalmalik., 

Abü-2-Za‘ri’. Sein ism. Neffe des Abü-l-Ahwas 

Hiläl al-Wazzün al-Guhani. Andere Namen. 

Tuwair ibn Abi Fä/ita, Maulä der Umm Häni’ bint Ab} Tälib. 

Folgt seinem Vater auf der Reise nach Mekka. 

Zijäd ibn Faijäd, 5 

Müs& ibn Abi “Arisa. 

Hakim ibn Gubair. 

Hakim ibn ad-Dailam. 

Said ibn Masrüg. Gestorben i. J. 128. 

Saüd ibn “Amr. Abstammung. 

Saüd ibn Aswa‘. Riehter von Küfa. Gestorben unter der Statt- 

halterschaft des Hälid ibn ‘Abdalläh al-Qasri. 

Gämi® ibn Abi Ra:id. 

Rabi‘ ibn Abi Räsid, Bruder des vorigen. 

Abü-l-Gahhäf. Sein ism. 

Qais ibn Wahb. 

Tabit ibn Hurmuz. 

‘Abda ibn Abi Lubäba, Maulä der QuraiS. Seine kunja. 

al-Migdam ibn Suraih. 

Muhill ibn Halifa. 

Sin@an ibn Habib. 

Zuhair ibn Abi Täbit. 

“Amir ibn Sagig. 

al-Mugira ibn an-Nu'män. 

Abü Nahik, Sein ism. 

Abü Farwa al-Hamdäni. Sein ism. 
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Abü Farwa al-Guhani. 
Abü Na’dma al-Küfi. Sein ism. 

Zaid ibn Gubair. 

Bedr ibn Ditär, Abstammung. 

az-Zubair ibn "Adi. 

Abü Gafar al-Farr&. 

al-Hurr ibn as-Saijäh. 

Abü Ma‘Sar. Abstammung. Gestorben unter der Statthalterschaft 

des Jüsuf ibn “Omar. 

Sibäk ad-Dabbi. 

Bajän ibn Bisr, Maulä der Ahmas. 

‘Algama ibn Martad. 

Ibrähim ibn al-Muhägir. Sein Vater, 

al-Hakam ibn ‘Utaiba, Maulä der Kinda. al-Iakam und Ibrahim 

an-Nahai in demselben Jahre geboren, Kleidung. Gestorben i. J. 

115. Eigenschaften. 

Hammäd ibn Abi Sulaimän, Maulä des Ibrähim ibn Abi Müsä al- 

A&art. Yr Sein Vater. Hammäd und al-A‘ma$. Kleidung. Gestor- 

ben i. J. 120. Hammäd in Basra. Sein Urteil über die Bewohner 

von Basra. Hammäd als Überlieferer. 

al-Fudail ibn “Amr. Gestorben unter der Statthalterschaft des 

Hälid ibn ‘Abdalläh al-Qasri. 

al-Härit al-"Ukli. al-Härit und Ibn Subruma. 

al-Häarit ibn Hasira. 

<Abdalläh ibn as-Sa’ib. 

Abdal’a’la ibn “Amir. 

Adam ibn Sulaimän, Maulä des Hälid ibn Hlälid ibn “Umära. 

Muhammed ibn Guhöda, Maulä& der Bantı Aud. ff Tod seines Vaters. 

:Abdalmalik ibn Abi Basir. 

Sälim ibn Abi Hafsa. a$-Sa’bt und Sälim. Schi‘ite. In Mekka nach 

dem Sturz der Umaijaden. 

Abän ibn Sälih, Abstammung. Sein Vater gefallen im Kampfe 

gegen die Azragiten. Abän und ‘Omar II. Po Geboren i. J. 60. 

Gestorben im Alter von 55 Jahren. 
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Mansür ibn al-Mu‘tamir. Schwachsichtig wegen des vielen Weinens, 

Fasten. In Mekka. Gestorben i. J. 132. 

al-Mugira ibn Migsam, Maulä der Banü I)abba. Blind. Gestorben 

i. J. 136. 

<Atd’ ibn as-Sa’ib. Gestorben i. J. 136. “Ata’ als Überlieferer. 

Husain ibn “Abdarrahmän. 

‘Abdalläh ibn Abi-s-Safar. Gestorben unter der Regierung des 

Marwän ibn Muhammed. 

Abü Sinän Dirär ibn Murra. Einer von al-Bakka’ün. Grub sich 

ein Grab 15 Jahre vor seinem Tode. 

Abü Jahjä al-Qattät, Maulä des Jahja ibn Ga‘da. 

Abü-l-Haitam al-"Attär. 

‘Amr ibn Qais, Maulä der Banü Kinda. Murgite. 

Mäsd ibn Abi Kafir. Murgite. 

Muw‘äwija ibn Ishäg. Abstammung. 

Qäbüs ibn Abi Zibjän. 

‘Ubaid al-Mukattib, Maulä der Banü I)abba. 

Muhammed ibn Süga, Maulä der Bagila. Kaufmann. Urteil Taıha’s 

über Muhammed und ‘Abdalgabbär ibn Wi’il. 

Habib ibn Abi “Amra. 

Jazid ibn Abi Zijäd, Maulä des ‘Abdalläh ibn al-Härit. Gestorben 

i. J. 136. 

“Ammär ibn Abi Mu‘äwija, Maulä der Banü Ahmas. 

al-Hasan ibn ‘Amr. Von seinem Vater zu Said ibn Gubair ge- 

bracht. 7a Gestorben am Anfang der Regierung des Abü Ga’far 

al-Mansür. 

‘Äsim ibn Kulaib. Gestorben am Anfang der Regierung des Abü 

Gafar al-Mansür. 

ar-Rabi‘ ibn Suhaim. 

Abü Miskin. Sein ism. Maulä der Banü Aud. 

Abü Ishaqg Ibrähim ibn Muslim. Stammte aus Hadar. 

ai-Amas. Sein ism. Maulä der Banü Kähil. Seine Gelehrsamkeit. 

Koranleser. 1] Urteil Zuhri’s über seine Gelehrsamkeit. al-A‘maS 

und al-Iaggag ibn Artät. Urteil Sufjän’s über al-A‘ma$ als Über- 

lieferer. al-A‘maS i. J. 58 oder nach anderen i. J. 60 geboren. 

Verschiedene Angaben über sein Todesjahr. 
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Ismäsil ibn Abi Hälid, Maulä der Banlı Ahmas. Um zwei Jahre 

jünger als Ibrähim an-Naha“i. Erlebte sechs von den Gefährten 

des Propheten. Gestorben i. J. 146. 

Firäs ibn Jahjd. 

Gäbir ibn Jazid. Gestorben i. J. 128. Seine starke Stimme. 

Abü Ishäq a$-Saibäni. Sein ism. Maulä.der Bantı Saibän, Sein Todesjahr. 

Mutarrif ibn Tarif. Sufjan ibn “Ujaina und Mutarrif. Gestorben 

unter der Regierung des Abtı Gafar al-Mansür. 

Ismail ibn Sumai“. 

al--Al@ ibn “Abdalkarim. Gestorben unter der Regierung des Abü 

Gafar al-Mansür. 

<Isä ibn al-Musaijab. Richter von Küfa. Gestorben unter der Regie- 

rung des Abü Gafar al-Mansür. 

Muhammed ibn Abi Ismääl. Seine Brüder. Gestorben i. J. 142. 

Hälid ibn Salama. Abstammung. Flieht nach Wäsit, um den 

Abbäsiden zu entkommen. Sein Tod. 

Bukair ibn “Utaig. Machte die Wallfahrt 60 mal. 

al-Ga‘d ibn Dakwän, Maulä des Suraih. 

Halläm ibn Salih. 

Abü-l-Haitam. 

az- Zibrigän ibn “Abdallah. 

Abü Ja‘für al-"Abdi. Sein ism. 

«Isa ibn Abi “Azza, Maulä der Hamdän. 

al--Ala’ ibn al-Musaijab. 

Haärün ibn ‘Antara. 

al-Hasan ibn “Ubaidalldh. Gestorben unter der Regierung des Abü 

(ta’far al-Mansür. 

Mugalid ibn Sa“id. Gestorben i. J. 144. 

Lait ibn Abi Sulaim, Maulä des ‘Anbasa ibn Abi Sufjän. Gestorben 

am Anfang der Regierung des Abü Gafar al-Mansür. Sein Vater. 

Verdienste des Lait. 

al-Aglah ibn ‘Abdalläh. Gestorben unter der Regierung des Abt 

Gafar al-Mansür nach dem Jahre 145. 

<Abdalmalik ibn Abi Sulaiman, Maulä der Banü Fazära. Gestorben 

10). 145. 
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Seite. 

Ir al-Qäsim ibn al-Walid. 

ver <Abdalläh ibn Subruma. Eigenschaften. In Jemen. Gestorben i. J. 

144. Dichter. ‘Abdalläh und Muhammed ibn ‘Abdarrahmän ibn Abi 

Lailä befreundet mit ‘isä ibn Müsä. !fo Verse. 

YFo “Umära ibn al-Qa‘gd‘, Neffe des vorigen. 

To Jazid ibn al-Qa’gä‘. 

fFo Husain ibn Hasan. Richter von Küfa. 

Yo Gailän ibn Güämi“. Riehter von Küfa. Gestorben unter der Statt- 

halterschaft des Jazid ibn “Omar. 

?Fo Ibrähitm ibn Muhammed. 

YFo Muhauwal ibn Rä$id, Maulä der Bantı Nahd. Gestorben am Anfang 

der Regierung des Abü Ga’far al-Mansür. 

rr4 “Umair ibn Jazid. Gestorben am Anfang der Regierung des Abü 

Ga‘far al-Mansür. 

r4 al-Haggäg ibn <Äsim. Richter von Küfa. Gestorben zur Zeit der 

Umajjaden. 

71 Abo Haijün at-Taimi. Sein ism. 

Yr1 Müsa al-Guhani. 

YF4 al-Hasan ibn al-Hurr, Maulä der Banü-s-Saidä’. Gestorben i..d. 133. 

774 al-Walid ibn ‘Abdalldh. 

’F1 as-Salt ibn Bahrdm. 

rd Hanas ibn al-Harit. 

Pi Wiga’ ibn Ljäs. 

Prv Bedr ibn “Otmdn, Maulä der Familie des ‘Otmän ibn -Affän, 

YFv Sad ibn al-Marzubän, Maulä des Iludaifa ibn al-Jamän. 

IFv Sulaimdn ibn Jusair, Maulä des Haggäg ibn Artät. 

Irv “Ubaida ibn Mw‘attib. Erblindet, 

YFv Zakarijä’ ibn Abi Za’ida, Maulä des Muhammed ibn al-Muntasir. 

Gestorben i, J. 148. 

v Abän ibn <Abdalläh. Gestorben unter der Regierung des Abü Gafar 

al-Mansür. 

rv as-Sabbah ibn Täbit. Eigenschaften. Gestorben unter der Regierung 

des Abü Gafar al-Mansür. 

Ifv “Abdarrahmän ibn Zubaid. Sein Todesjahr. 
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INHALTSANGABE. LXVH 

Said ibn “Ubaid. Gestorben unter der Regierung des Abü Gafar 

al-Mansür. 

Müsä as-Sagir. Sein Tod. 

Mu‘arrif ibn Wäsil. Lesung des Korans. 

</sa ibn al-Mugira. 

Abü Bahr al-Hiläli. Seia ism. 

Aba Bahr. Sein ism. 

Saudab Abü Muäd. 

Abü-I-“Adabbas. Sein ism. 

Abü-l-"Anbas. Sein ism. 

Muhammed ibn ‘Abdarrahmän. Abstammung. Gestorben i. J. 148. 

Richter. Alter. Sein Vater. 

A$at ibn Sauwdr, Maulä der Taqifiten. Wohnte unter den Naha‘. 

Gestorben am Anfang der Regierung des Abü Gafar al-Mansür. 

Muhammed ibn as-S@’ib. Abstammung. Sein Grossvater hatte nebst 

drei Söhnen die Kameelschlacht mitgemacht. Sein Vater fiel im 

Kampfe für Mus’ab ibn az-Zubair. Yo. Verse. Muhammed beteiligt 

sich an der Schlacht bei Dair al-$amägim. Eigenschaften. Ge- 

storben i. J. 146. 

al-Haggäg ibn Artät. Abstammung. Gehört zum Gefolge des Chalifen 

al-Mansür. Begleiter seines Sohnes al-Mahdi. Gestorben in ar-Rajj 

unter der Regierung al-Mansür’s. 

Abo Ganäb al-Kalbi. Sein ism. Gestorben i. J. 147. 

Abän ibn Taglib. Gestorben unter der Regierung al-Mansür’s. 

Muhammed ibn Sälim. 

Abü Kibrän al-Murdädi. Sein ism. 

Ba$ir ibn Salmdn, Maulä der Nahd. Wohnt unter den Hamdän. 

Bafir ibn al-Muhägir. Maulä. 

Bukair ibn “Amir. 

Muhill ibn Muhriz. Erblindet. 

Muhammed ibn Qais. 

Talha ibn Jahjä. Abstammung. 

‘Abdarrahmän ibn Ishäg. 

Ishäg ibn Said. Abstammung. 

Omar ibn Darr. Abstammung. Gestorben i. J. 153. 



LXVII INHALTSANGABE, 

Seite. 

Por 

Yor 

or 

vor 

Ir) 

ro? 

Pol” 

ro 

ro 

tor 

Yo 

Por 

Yor 

For 

vor 

ror 

vor 

oo 

Yoo 

Poo 

?oo 

Yoo 

ro‘ 

ro4 

rofl 

ro 

Yo 

ro“ 

<Ugba ibn Abi Sälih. 

“Ugba ibn Abi-l-“Aizär, Maulä der Banü Aud. 

<Abdal‘aziz ibn Sijäh, Maulä der Banü Asad. Wohnt bei Habib ibn 

Abi Täbit. Gestorben unter der Regierung des Mansür. 

Jüsuf ibn Suhaib. Wird für einen Maulä der Banü Baddä’ gehalten. 

Jünus ibn Abi Ishäqg. Gestorben i. J. 159. 

Da’üd ibn Jazid. 

Idris ibn Jazid, Bruder des vorigen, 

‘Abdalläh ibn Habib. 

Fitr ibn Halifa. Todesjahr. 

Abü Hamza at-Tumäli. Sein ism. Gestorben unter der Regierung 

des Mansür, 

Mis‘ar ibn Kidäm. Abstammung. Sein Todesjahr. Mis‘ar und seine 

Mutter. YoF Murgite. 

Malik ibn Migwal. Abstammung. Gestorben i. J. 158. Eigenschaften. 

Abü Sihab al-Akbar. Sein ism. Maulä der Banü Asad. 

Abü “Umais. Abstammung. 

al-Mas’üdi. Abstammung. 

‘Abdalyabbär ibn “Abbäs. 

Umaij ibn Rabi‘a. 

Bassäm as-Sairaft. 

Müsä ibn @Qais. Gestorben unter der Regierung al-Mansür's. 

Daüd ibn Nusair. Seine Gelehrsamkeit. Zufar und Dä’üd bei al- 

A‘maS. Sah nicht wie ein Koranleser aus. Gestorben i. J. 165. 

Suwaid ibn Nagih. Gestorben unter der Regierung des Mansür. 

Muhammed ibn “Ubaidalläh. Yoi Gestorben am Ende der Regierung 

al-Mansür’s. 

al-Hasan ibn ‘Umära, Maulä der Baßila. Gestorben i. J. 153. 

Härün ibn Abi Ibrähim. 

Mugammi‘ ibn Jahjä. Abstammung. 

Abü Hanifa, Maulä der Banü Taimalläh. 

150. Alter. 

Abü Raug. Sein ism. 

Abü Jafür as-Sagir. Yov Sein ism. 

Sein ism. Gestorben i. J. 
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as-Sari ibn Ismäl. Sekretär aS-Sa’bt’s. Richter. 

Ismäil ibn “Abdalmalik. Abstammung. Maulä der Bantı Wäliba. 

Gestorben unter der Regierung al-Mansür’s. 

Salama ibn Nubatit. 

Dalham ibn Sälih. Gestorben unter der Regierung al-Mangür’s. 

Muhammed ibn “Ali. 

</sä ibn “Abdarrahmän. Gestorben unter der Regierung al-Mansür’s. 

Sa‘d ibn Aus. 

Sufjän ibn Sa‘d. Abstammung. Yon Geboren i. J. 97. Gestorben 

i. J. 161. Verschiedenes. In Jemen. Sein Sohn stirbt. Sufjän begiebt 

sich nach Mekka. Der Chalife al-Mahdi befiehlt seinem Statthalter 

in Mekka, ihn ausfindig zu machen. Sufjän versteckt sich. Yo] Abü 

Sihäb von Sufjän’s Schwester zu ihm geschickt. Sufjän flüchtet nach 

Basra, um den Verfolgungen zu entgehen. Hält sich versteckt bei 

einigen Gelehrten auf. Sufjän und Hammäd ibn Zaid beabsichtigen 

sich nach Bagdäd zu begeben. Unterhandlungen mit dem Chalifen. 

Y. Sufjän erkrankt. Verfügungen über die Beerdigung. Sein Tod. 

Die Beerdigung. 

Isra’il ibn Jünus. Sein Todesjahr. 

Jüsuf ibn Ishäg. Gestorben unter der Regierung al-Mansür’s. 

<Al ibn Sälih. Abstammung. ‘Ali und Hasan Zwillinge, Ali i. d. 

154 gestorben. YA} Die Mutter. 

Hasan ibn Haij, Bruder des vorigen. Eigenschaften. Hält sich sieben 

Jahre versteckt. Gestorben i. J. 167. Schiüte. Seine Tochter mit 

fsä ibn Zaid verheiratet. Dieser hält sich ebenfalls versteckt. Der 

Chalife kann sie nicht entdecken. Isä sechs Monate vor Ilasan ge- 

storben. Hasan’s Alter. 

Asbät ibn Nasr, 

Ja’lä ibn al-Härit. 

Muhammed ibn Talha. Gestorben i. J. 167. 

Zuhair ibn Mu‘äwija. Abstammung. Begiebt sich nach Mesopota- 

mien und stirbt daselbst. 

ar-Ruhail ibn Mu‘äwija, Bruder des vorigen. 

Hudaig ibn Mu‘äwija, Bruder der beiden vorigen. 

Saibän ibn “Abdarrahmän, Maulä der Bantı Tamim. Stammte aus 

Basra. Lehrer der Kinder des Dä’üd ibn ‘Ali, Gestorben i. J. 164. 

I% 9 
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INHALTSANGABE. 

Qais ibn ar-Rabi‘. Nachkomme des Härit ibn Qais. }1 Seine grosse 

Gelehrsamkeit. Gestorben i. J. 168. 

Qabisa ibn Gäbir. 

Zä’ida ibn Qudäma. Gestorben i. J. 160 oder 161. 

Abü Bekr an-Nahsali. Mur&ite. Eigenschaften. 

Sarik ibn “Abdalläh. Abstammung. Geboren in Buhärä. Sein Gross- 

vater hatte die Schlacht bei al-Qädisija mitgemacht. Sarik gegen 

seinen Willen von Abü Gafar al-Mansür zum Richter von Küfa 

ernannt. Y4F Von al-Mahdi im Amte bestätigt. Entlassen. Gestorben 

i. J. 177, Die Beerdigung. 

</s@ ibn al-Muhtär. Abstammung. 

Abü-l-Ahwas. Sein ism. Maulä der Banüı Hanifa. Gestorben i. J. 179. 

Kämil ibn al-“Al@. 

‘Amr ibn Samir. Imäm sechzig Jahre hindurch. Gestorben unter 

der Regierung des Mansür. 

Muhammed ibn Salama. 

Jahja ibn Salama, Bruder des vorigen. Gestorben unter der Regie- 

rung Müsä’s. 

Abü Isra’il al-Mulä’i. Sein ism. Redet “‘Otmän übel nach, 

al-Garräh ibn Malih. Abstammung. Schatzmeister von Bagdäd. 1 

Mufaddal ibn Jünus. Gestorben i. J. 178, 

Mufaddal ibn Muhalhil. 

Hibbdn ibn “Ali. Älter als sein Bruder Mindal. Der Chalife al-Mahdi 

lässt sie holen. Hibbän i. J. 171 gestorben. | 

Mindal ibn “Ali, Bruder des vorigen. Gestorben i. J. 167 oder 168. j 

Eigenschaften. | 

Abü Zubaid. Sein ism. Gestorben i. J. 178. |; 

Atü Kudaina. Sein ism. 

Huraim ibn Sufjän. 

Häni' ibn Aijüb. 

Mansür ibn Abi-l-Aswad, Maulä der Bantdı Lait. Kaufmann. 

Salih ibn Abi-l-Aswad, Bruder des vorigen, 

“Abdarrahmdn ibn Humaid. 

Ibrähim ibn Humaid, Bruder des vorigen. 

Maslama ibn Ga‘far. I 
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INHALTSANGABE. LXX1 

Ga‘far ibn Zijäd, Maulä des Muzähim ibn Zufar. Gestorben i. J. 177. 

<Amr ibn Abi-l-Migdäm. Gestorben unter der Regierung Härün’s. 

Eifriger Schiite. 

Salama ibn Sälih, Richter von Wäsit. Gestorben i. J. 188. 

Hasrag ibn Nubäta. 

al-Qäsim ibn Ma’n. Abstammung. Richter von Küfa. Verziehtet auf 

alle mit diesem Amte verbundenen Einkünfte. Seine Gelehrsamkeit. 

Wird „der Sa’bi seiner Zeit” genannt. 

Abi Saiba. Sein ism. Abstammung. Richter von Wäsit. Gestorben 

unter der Regierung Härün’s. 

Abü-I-Muhaijät. Sein ism. Abstammung. Todesjahr. Alter. 

al-Mubärak ibn Said. Bruder des Sufjän at-Tauri. Gestorben i. J. 180. 

Ismä‘il ibn Ibrähim. 

Hamza az-Zaijät, Maulä der Familie ‘Ikrima’s. Eigenschaften. Ge- 

storben i. J. 156. 

Muhammed ibn Abän, Maulä des “Abdalläh ibn Hälid ibn Asid. 

Gestorben i. J. 175. Alter. Frau und Kinder. 

Abü Bekr ibn “Aijäs, Maulä des Wäsil ibn Haijän. Gehörte eigent- 

lich zur vorangehenden Klasse, Gestorben 14.499.193. 

Suair ibn al-Fims. Eigenschaften. 

<Abdassaläm ibn Harb. Gestorben i. J. 187. 

al-Muttalib ibn Zijäd, Maulä des Gäbir ibn Samura. Gestorben i. J. 185. 

Saif ibn Harün. 

Sinän ibn Härün, Bruder des vorigen. 

Omar ibn “Ubaid, Maulä der Banüı ]jäd ibn Nizär. Gestorben i. J. 155. 

Zufar ibn al-Hudail. Gestorben zu Basra. Sein Vater und sein Bruder 

Sabäh ibn al-Hudail. 

<Ammär ibn Muhammed. Neffe desSufjän at-Tauri. Gestorbeni.J.182. 

<Ali ibn Mushir. Richter von Mosul. 

Mas‘üd ihn Sad. 

Omar ibn Sabib. 

<Ammär ibn Saif. Testamentsvollstrecker des Sufjän at-Tauri. 

Muhammed ibn al-Fudail, Maulä der Bantı Iabba. Sein Grossvater 

Gazwän. Gestorben i. J. 195. 



LXXII INHALTSANGABE. 

Seite. 
fi <Abdalläh ibn Idris. Abstammung. Geboren i. J. 115. Gestorben i. 

J. 192. Eigenschaften. 

fvi  Müsä ibn Muhammed. 

Yvi Hafs ibn Gijät. Abstammung. Geboren i. J. 117. Richter. Yv! Ge- 

storben i. J. 194. 

Pt? Ibrähim ibn Humaid. Gestorben i. J. 178. 

PvP? -al-Qäsim ibn Mälik. 

fr <Abdarrahmän ibn ‘Abdalmalik. Gestorben i. J. 181. Eigenschaften. 

Yır <Abda ibn Sulaimän. Abstammung. Hiess eigentlich ‘Abdarrahmän. 

Gestorben i. J. 188. 

Yı? Abu Halid al-Ahmar, Maulä der Banü Gafar ibn Kiläb. Todesjahr. 

vr Jahja ibn al-Jamän. Gestorben i. J. 189. 

rum Abu Sinäb al-Hannät. Sein ism. 

ri “Ubaidalläh ibn “Abdarrahmän. 

Yu® An ibn Guräb, Maulä des Walid ibn Sahr. Gestorben i. J. 184. 

Y® Abo Mälik al-Gubni. Sein ism. 

pyi® Ali ibm Haäsim. Gestorben i. J. 181. 

PV” “Abdarrahmän ibn Muhammed. Gestorben i. J. 195, 

Pr “Azzam ibn “Ali. Gestorben i. J. 195. 

}v® Abü Mu‘äwija ad-Darir. Sein ism. Maulä der Banü ‘Amr ibn Sa‘d. 

Pv? Murgite. Gestorben j. J. 195. 

Pr “Abdarrahmän ibn Sulaimän. Stammte aus ar-Raij. Gestorben i. 

J. 184. Maulä der Banü Kinäna. 

YvP Jahjä ibn “Abdalmalik. Sein Todesjahr. 

Tr Jahjü ibn Zakarij@. Richter von Madä’in. Gestorben i. J. 183. 

tut Asbät ibn Muhammed. Gestorben i. J. 200. 

fvf Muhammed,ibn Bisr. Gestorben i. J. 203. 

YvP “Abdalläh ibn Numair. Abstammung. Yvo Gestorben i. J. 199. 

Muhammed ibn Bi$r hält ihm das Leichengebet. 

Yvo Waki‘ ibn al-Garräh. Abstammung. Gestorben i. J. 197, 

tvo Abü Usäma. Sein ism. Abstammung. Sein Stammvater Zijäd Maulä 

des Ilasan ibn Sa‘d. Abt Usäma gestorben i. J. 201. Muhammed 

ibn Ismäfl ibn “Ali hält ihm das Leichengebet. 

Yvo al-IHasan ibn Täbit. 

vi °Ugba ibn Fälid. Gestorben i. J. 188. 
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INHALTSANGABE. LXXII 

Zijäd ibn “Abdalläh. Begiebtsich nach Bagdäd, Gestorben in Küfa 183. 

Ahmed ibn Bafir, Maulä der Bantı Saibän. 

Ga‘far ibn °Aun. Abstammung. Gestorben i. J. 209. 

Husain ibn “Ali. Sein Zwillingsbruder Muhammed. Husain Mu‘eddin, 

Eigenschaften. Yvv Sehr angesehen. Gestorben i. J. 203. 

«A’id ibn Habib, Maulä der Bantı “Abs. 

Jalä ibn “Ubaid, Maulä Ijäd’s. Geboren i. J. 117. Gestorben i. 

J. 209. 

Muhammed ibn “Ubaid, Bruder des vorigen. Begiebt sich nach 

Bagdäd. Kehrt nach Küfa zurück. Gestorben i. J. 204. 

“Imrän ibn “Ujaina, Bruder des Sufjän ibn ‘Ujaina. Gestorben i. J. 199. 

Jahjä ibn Sa“id. Abstammung. Yva Gestorben in Bagdäd. 

<Abdalmalik ibn Sa“d, Bruder des vorigen. Seine Gelehrsamkeit. 

Muhädir ibn al-Muwarri‘. Gestorben i. J. 206. 

Humaid ibn “Abdarrahmän. Gestorben i. J. 170. 

Muhammed ibn Rabi‘a. Gestorben in Bagdäd. 

Sa“üd ibn Muhammed. Gestorben in Bagdäd. 

Qurrän ibn Tammäm. Gestorben in Bagdäd. 

Jünus ibn Bukair, Maulä der Banü Saibän. Gestorben i. J. 199. 

‘Abdalhamid ibn “Abdarrahmän. 

<Ubaidalläh ibn Müsd. Lesung des Korans. Gestorben i. J. 213. 

Eigenschaften. 

Abü Nu‘aim al-Fadl ibn Dukain, Maulä der Familie des Talha 

ibn “Ubaidalläh. Gestorben i. J. 219. Sein Traum. Yı. Auf dem Ster- 

belager. Die Beerdigung. 

Muhammed ibn al-Qäsim. Verkauft Esel und Kameele. 

Muhammed ibn ‘Abdal’a’lä. Neffe des Ibrähtim ibn Adham. Seine 

Gelehrsamkeit. Gestorben i. J. 209. 

<Ali ibn Zabjän. Richter. Gestorben in Qarmäsin i. J. 192. 

Jahjä ibn Ädam, Maulä des Hälid ibn Hälid ibn “Umära. Ge- 

storben i. J. 203. 

Zaid ibn al-Hubäb, Maulä der Banü “Ukl. Gestorben i. J. 203. 

Abü Ahmed az-Zubairi. Sein ism. Maulä der Banü Asad. Gestorben 

in al-Ahwäz i. J. 203. 

Abo Däüd al-Hafari. Sein ism. Eigenschaften. Gestorben i. J. 203. 



LXXIV . INHALTSANGABE. 

tal Qabisa ibn “Ugba. Gestorben i. J. 215. 

al “Amr ibn Muhammed, Maulä der Familie des Zijäd ibn Abi Sufjän. 

YaP “Amr und Abü Dä’üd al-Hafari. 

Yaf Mu“dwija ibn HiSäm, Maulä der Banü Asad. 

Ya? “Abdal‘aziz ibn Abän. Richter von Wäsit. Abgesetzt. Begiebt sich 

nach Bagdäd. Gestorben daselbst i. J. 207. 

Par SAU ibn Qädim. Gestorben i. J. 213. 

Yar Täbit ibn Muhammed. Gestorben i. J. 215. 

Inf Hisäm ibn al-Migdäm. 

Yır Abü Gassän. Sein ism. Die Mutter. Gestorben i. J. 219. ‚ 

YA® Aluned ibn ‘Abdalläh, Maulä der Banü Jarbü‘. Gestorben i. J. 227. 

Ya” Talg ibn Gannäm. Abstammung. Vetter des Hafs ibn Gijät und 

sein Sekretär. Seine Vorfahren. Gestorben i. J. 211. : 

Ya” Ishäg ibn Mansür, Maulä der Banü Salül. Gestorben i. J. 205. 

YA" Bekr ibn “Abdarrahmäan. Abstammung. Richter von Küfa mehr als . 

zwanzig Jahre. Abgesetzt, 

MAP Z/alid ibn Marhlad. Schiäte. Gestorben i. J. 213. 

Taf Ishäg ibn Mansür. Abstammung. 

Tat “Ubaid ibn Sad. Abstammung. 

Tat “Anbasa ibn Sa‘id. Abstammung. 

Yıf Rabäh ibn Hälid. 

Mıf Naufal. 

fir “Abdarrahim ibn “Abdarrahmän. Gestorben i. J. 211. 

Taf Zakarija’ ibn “Adi, Maulä der Band Taimalläh. Gestorben in Bagdäd 

i. d. 212. 

no “Abdarrahmän ibn Mus’ab. 

Tao “Ali ibn “Abdalhamid. Eigenschaften. Vetter des ‘Abdarrahmän ibn 

Mus‘ab. 

Tao “Aun ibn Salläm, Maulä der QuraiS. 

ro Suwaid ibn “Amr. 

Yro Jahja ibn Ja‘lä. Gestorben i. J. 216. 

Yno “Amr ibn Hammad. Gestorben i. J. 222. Stammte aus Ispahän her. 

Sein Grossvater begab sich nach Küfa und liess sich unter den 

Hamdän nieder. 



INHALTSANGABE. LXXV 

Muhammed ibn as-Salt, Maulä der Banü Asad ibn Fluzaima. 

Ismä‘il ibn Abän, Maulä der Kinda. 

al-Hasan ibn ar-Rabi‘, Bruder des Mutair. Gestorben i. J. 221. 

‘Abdalhamid ibn Salih. 

al-Hasan ibn Bisr. 

Ahmed ibn al-Mufaddal, Maulä der QuraiS. Vetter des ‘Amr al- 

“Angazi. Gestorben i. J. 215. 

‘Otmän ibn Hakim. 

“Al ibn Hakim, Bruder des vorigen. 

Sinäb ibm “Abbäd. Gestorben i. J. 224. 

al-Haitam ibn “Ubaidallah. 

Jahjü ibn “Abdalhamid. Gestorben in Sämarrä’ i. J. 230. 

Jüsuf ibn al-Buhlül. Gestorben i. J. 218. 

Satd ibn Surakbil. Begiebt sich nach Ägypten. 

<Otmän ibn Zufar. Gestorben i. J. 218. 

Jahj& ibn Bi$r. Kaufmann. In Damaskus. Gestorben in Küfa ji. J. 229. 

Ismäfl ibn Müsä. Enkel des Ismäil ibn “Abdarrahmän as-Suddi. 

Hamdän ibn Muhammed. 

al-Mingäb ibn al-Härit. 

<Otmän ibn Muhammed. Nachkomme des Abü Sa‘da. In ar-Rajj. 

<Abdalläh ibn Muhammed, Bruder des vorigen. In Basra. 

Ahmed ibn Asad. Nachkomme des Mälik ibn Mi&wal. Gestorben i.J.229. 

‘Omar ibn Hafs. Gestorben i. J. 222. 

Täbit ibn Müsä. Gestorben i. J. 229. 

Muhammed ibn “Abdalläh. Gestorben i. J. 234. 

Härün ibn Ishäg. 

Muhammed ibn al-"Al@. Wohnte unweit des Abü Usäma. 

Ubaid ibn Ja“s. Gestorben i. J. 229. 

Jüsuf ibn Ja’qüb. 

Lait ibn Härün. Gestorben i. J. 228. 

Farwa ibn Abi-l-Magrä. 

Abd Hi!äm ar-Rifät. Sein ism. Abstammung. 

Aba Said al-ASagg. Sein ism. 
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Said ibn ‘Amr. Nachkomme des A$‘at ibn Qais. Gestorben i. J. 230. 

Gubära ibn al-Mugallis. Imäm in der Moschee der Bantı Himmän, 

Dirär ibn Surad. Gestorben i. J. 229. 

Ismäil ibn Muhammed. Nachkomme des Muhtär ibn Abi “Ubaid. 

Ismä‘il ibn Bahräm. 

‘Abdalläh ibn Barräd. Nachkomme des Abü Müsä al-AS‘ari. Ge- 

storben i. J. 234. 

al-“"Ala’ ibn “Omar. 

Husain ibn “Abdal’auwal. 

Jazid ibn Mihrän. Gestorben ji. J. 228. 

Marwän ibn Ga‘far. Abstammung. 

Masrüg ibn al-Marzubän. 



ANMERKUNGEN. 

SIGLA CODICUM: - 

D — Handschrift nr. 3305 der Aja Sofia Bibliothek in Stambul, ent- 

hält den Text bis einschliesslich 8. Yr4, 2. 

H — Codex Gothanus nr. 411 (1751) in der herzoglichen Bibliothek 

zu Gotha, enthält den Text von 8. if, 10 bis zum Ende, und 

zwar in nachstehender Reihenfolge: Bl. 1—10, 12—28, 11, 29— 

34a. 

I -— Codex Gothanus nr. 4124 (1749), enthält 8. vw, 28 X us; 

N, 14 gm 9 IL a A 

— Codex Gothanus nr. 412b (1750), enthält 8. I-vw; vw, 28 lad, 

14 Km > Wü>. 

Die beiden Handschriften I und K gehörten ursprünglich zu 

ein und demselben Band, sind aber mehrfach falsch gebunden. Die 

richtige Ordnung ist schon von Loth — Das Classenbuch des Ibn 

Sad 8. 19, Fussnote 74 — folgendermassen hergestellt worden: K Bl. 

155233, I Bl. 117, 111, K Bl. 17-25, I Bl. 119, 120, 112, 115, 113, 

114, 116, 121, K Bl. 2-16, I Bl. 1—110, 118. 

ABKÜRZUNGEN: 

Bel. — Liber expugnationis regionum auctore al-Belädsori ed, de Goeje, 

Lugduni Batavorum 1366. 

Faig — ll DUS von Zamahsart, 2 Bände, Haidarabad 1324. 

Huffäz — DER wlub US. Liber elassium virorum qui Korani et 

traditionum eognitione excelluerunt auetore Abu Abdalla Dahabio 

eur. Wüstenfeld, Gottinge 1833— 1834. 

IX, 
10 



2 ANMERKUNGEN. 

ID — Ibn Doreid’s genealogisch-etymologisches Handbuch, hrsg. v. 

Wüstenfeld, Göttingen 1854. 

IH — Das Leben Muhammed’s bearbeitet von Ibn Hischäm, hrsg. v. 

Wüstenfeld, Göttingen 18538—1860. 

IQ — Ibn Qotaiba, Liber poösis et poötarum quem ed. de Goeje, 

Lugduni-Batavorum 1904. 

Isäba=xül=eucl ui 8 x-WoSi las‘ von Ibn Hagar, Bibliotheca 

Indiea, Caleutta 1856—1888. 

Jac. — Jaeut’s geographisches Wörterbuch, hrsg. v. Wüstenfeld, Leip- 

zig 18661870. 
LA— 0-2 „lud von Muhammed Ibn Mukarram (Ibn Manzür), 20 

Bände, Bulak 1300—1308. g 

Lubb — Liber As-Sojutii de nominibus relativis, inscriptus a AR 

ed. P. J. Veth, Lugduni Batavorum 1840—1851. 

Mizän—Jl>. a&5 3 Jane! (las von Dahabt, 2 Bünde, 

Lucknow 1301. 

Moschtabih — Al-Moschtabih, auetore ad-Dhahabi, editus a P. de 

Jong, Lugduni Batavorum 1831. 

3 

Naw.— The Biographical Dietionary of illustrious men by el-Nawawi, . 

ed. by Wüstenfeld, Göttingen 1842—1847. 

Nihäja = ER e BER un x\24! von Ibn al-Atir, 4 Bände, 

Kairo 1311. 

TA= (ps) —5 von Saijid Murtadä az-Zabidi, 10 Bände, Kairo 1306 — 
2 © 

1307. 

Tab. — Annales quos seripsit at-Tabari ed. de Goeje, Lugd. Bat. 

1879 — 1901. 

Tuhfa — Tuhfa dawi-l-arab von Ibn Hatib al-DahSa, hrsg. v. T. Mann, 

Leiden 1905. ‚ 

Usd— xlsual ihn & xl)! Au) von Ibn al-Atir, 5 Bände, Kairo 

1255 — 1236. 

Wüstenfeld— Genealogische Tabellen der Arabischen Stämme und 

Familien von Wüstenfeld, Göttingen 1852—1853. 

Seite 1,5 K = «4.5, bu>! ohne 3 am Anfang des Isnäd. 
C 

So überall in I und K; vgl. die Anmerkung zu Ibn Sad V, "1,17. — 

5 ff. Vgl. Bel. 259. — 11... nach D hier und Z. 14, Bel. 289, 10 ebenso; 

Tab. I, 336, 6 Pr> in K ohne Vokale. Vgl. Tuhfa 72. — 12 Zu uSsu> 

siehe Lane oder Nihäja I, 178 3. v. „su>: 0 ws] zer vn> am 



ANMERKUNGEN, 3 

05 

Rs rl mis ul Ey Een Ns ie 

12 Bel. 289, 11 VI” mit der Var, BUT Zu Eh im IHigäzeni- 

£ 

schen und = im Tamimischen im Sinne von  .25 siehe Lane s. v. [8 

sr>- Vgl. auch Tab. gloss. s.v. s>>: IV Bub rc, par fuit 

provincie mandate. — 13 ‚Wer se ‚„ fehlt in D.— 15 K „9. — 

17 K Lüs; Jac. IV, 325, 4 AE — 18 Vgl. Süra 7, 133. — 18 SE könnte 

sich auf Koranstellen wie 11, 84; 15, 74; 51, 33; 105, 4 “ a. beziehen; 

mit Jac. a. a. O. ist aber zweifellos pen zu lesen. 

Seite },4 Das erste % ist Negation, das zweite Kiyosll u. — 4 

D N le ut & — 5 K b,t>, jedoch ohne _ subseriptum. 

Zu >,> und —,> vgl. Tab. gloss, — 5 Zu =] Br or wa 

siehe Wright, Grammar, II, $ 42, rem. f, Ende, — 6 > ei > 5 fehlt in 

D.— 11K ars brdnelich, urada; y ist aber getilgt. — ii D Bee ura) 

bezeichnet aber hier eine Ausnahme, vgl. Z. 14 As= „it SS — 14 

Kuasl.— 17 De. — 17 D eis bu. — 18. K Pa. — 20 AN 
fehlt in D. 22 D Bo. — 24 D SE 2% Zu rs vgl. Nöldeke, 

Zur Grammatik des elass. Arabisch $ 58. - ala > 0;>, solo Korano 

studium impendit, Tab. gloss. Siehe auch en 8. V. 0,2. 28K 2 yet. 

Seite %, 11 K &u=“. — 13 urma (y fehlt in K. — 18 RS) 

fehlt in D.— 23 \s>& ohne Vokale in den Hss. Man könnte auch an 

den Imperativ denken; die vorhergehenden Imperative stehen aber im 

Plural. — 24 Lö fehlt in D. 

Seite 7,6 Zu bus WI vgl. Lane s.v. u: 8 el, having 

„the largest share of religion. — 6 Vgl. Nihäja IV, 35 sv =: 

rs eaad Di Le a RR Serzma GER, ss al ee Sn> E90 

we ie, Kell LS U SEN u gs U. 

Siehe Lane s. v. N — 14 sus nach K; D Se Was das Rich- 

tige ist, muss dahingestellt bleiben. 

Seite 0,2 D ‚1 statt A>1. — 2 „abo fehlt in K. — 5 Das 

erste ‚de in K von jüngerer Hand ergänzt, — 8 a! nach Tuhfa 



4 ANMERKUNGEN. 

109. — 11 Zur Konstruktion vgl. Fleischer, Kleinere Schriften II, 209. — 

13 0) 55 fehlt in D. — 20 D unrichtig (sw (2 A Due. — 23 
% in K von jüngerer Hand ergänzt. 

Seite 4, 4 „abo fehlt in D.—5 K saäl Si, — 10 Vgl. Ibn 

Sad II, s, 1. — 11 K an dieser Stelle Br: sonst fast überall in I 

und K ausdrücklich Ex Vgl. die Anmerkung zu Ibn Sad V, M.®, 5. — 

I1K Ami ale ea LI. — 12 ou fehlt in D.— 14 K Ju. — 19 D 

sie all 0, — 20 Vgl. Ibn Sad II, 1, iv. — 21 K ÜRas; siehe oben. 

Seite v,1 iA) S fehlt mD.— 1D Iz! hei; „5, stützt 

sich auf K und Ibn Sad II, ı, 1.0, 18. — 6 Vgl. Ibn Sa‘d III, 1, Yvo 

und Tab. III, 2321,16 ff, — 8 D ch Ibn Sa‘d a. a. O. ebenso. Ich 

bin Moschtabih 220 gefolgt. — 9 52 nach den Hss.; vgl. aber die. 

Anmerkung zu II], s, v1,1.— 10 K . — 1ER EN) dei — 167 

Vgl. Ibn Sad II, 1, 1. — 21 „las «n fehlt in K. — 24 Vgl. Ibn 

Sad II, 1, Iv! und Tab, III, 2314, 7 ff. 

Seite a, 3 Vgl. Ibn Sa‘d II, 1, 4 und Tab. III, 2382, 10 ff. — 

8 mr (pers. um 4-2), sonst zum so 8. Pf, 13 u.ö. Vgl. 

Horn, Grundr. der neupers. Etymol. nr. 748. — 9 eb, ager urbem circum- 

dans, Tab. gloss. — il Vgl. Ibn Sa‘d III, ır, "1 und Tab. III, 2320, 10 ff. 

— 12 > nach DK, wahrscheinlich Schreibfehler für > Bd. III 

a.a. O0. und IH 493. Auch „L.i.> und <Lmi> sind überliefert, Usd 

II, 364. — 13 ‚ss fehlt in K; der Schreiber hat dafür einen leeren 

Raum gelassen. Nach Ibn Sa‘d III, ır, 9 war die Kunja A-x.. De) 

oder all Aus „|; Usd a.a. 0. erwähnt noch andere Formen. — 15 © 

fehlt in K.— 15 K no — 19 Auch er ist überliefert, Naw. 199. — 

22 „lo; wahrscheinlich Randglosse zu 2. — 23 D es im 

Folgenden ebenso; Qämüs s. v. AX3 hat aber a und so wird dieser 

Name auch bei IH 720, Tab. III, 2535, 10 u. ö. vokalisiert. Vgl. auch 

die Bemerkung zu Ibn Sa’d V, Y.f, 13. — 24 ui, fehlt in D. 

Seite 1,4 D unrichtig sol 2 2 AU Se re — TD 

3, \>, K »,l\> ohne Vok. Diese Schreibung wird zwar von Isäba II, 
2 
nr. 9972 als Variante zitiert; die sonst bezeugte Form ist aber 5,la> 
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oder 5,1\>, obgleich nach der Angabe in TA III, 91,9 auch > 
vorkommen soll. Da das 2 subseriptum in beiden Hss. fehlt, vermute 

ich deshalb, dass hier a2 gemeint ist. Siehe die Anmerkung zu Ibn 

Sad V, 1,12. Vgl. auch TA II, 179,9 8 v. „as: „el wall yla> 

al sro XI alcl) SAD uam al ariay „LS! m 5a> 

2 Zul us 

a Jam ae Ai 5 Sm! „all 5laz — 9 K Je ailsuml 

us le. — 14 v2, fehlt in D. 

Seite \., 1 Vgl. Ibn Sad IV, mn. — 5 Hinter da) fügt D 

hinzu: aie all u, — 6 Vgl. Ibn Sad IV, m, NM. TEN 

fehlt in D. — 13 Nach xi,XlL fügt D hinzu: 1A>| Aglig. — 16 mail 

nach DK; bei Tab. III, 2541, 15, Naw. 257, Usd II, 219 dagegen ul. 

— 21 2 As in K von jüngerer Hand ergänzt; Az, (72 fehlt in D und 

Usd III, 274, findet sich aber Isäba II, nr. 9401. 

Seite 1}, 1 Zur Genealogie vgl. Usd V, 30: De Ole) 

zu gr N re um era ig. — 3 02 vor „Sin K zwischen 

den Zeilen ergänzt. — 12 au fehlt in D; dann ist pe (3 ZU voka- 

lisieren. — 15 er nach den Hss.; man erwartet al,. 

Seite 1,3 „u5l&4 siche Dozy. — 4 wuzem fehlt bei D. — 5 Vgl. 

Ibn Sa‘d IV, ı1, Y* und Tab. III, 2322, 9 ff, — 7 48 „„ ss nach K und 

Tab.; in D au res. — 9 „ie on fehlt in D. — 19 Zur Voka- 

lisation des Namens Se vgl. Moschtabih 380 und TA VII, 22 oben. — 

20 D 1,,&x&. — 21 Vgl. Ibn Sad IV, ı, vr. — 25 U fehlt in K. 

Seite 1, 1 Vgl. Ibn Sa‘d IV, ı1, #4. — 2 Das handschriftliche 3] „zu 

„Arml wird von Usd III, 121 und Isäba II, nr. 9029 bestätigt. Bei Naw. 

335 Aawl „2, und zwar mit dem Zusatz: Sieg] a Die Vokalisation 

al stützt sich auf D. — 12 Vgl. Tab. III, 2361,13 ff. — 16 D fügt hinzu: 

US ya gli sl 8 su is Ay. — 18 Vgl. Tab. III, 2543 

oben: „,+2 a Rus s! Lies (sl, all Dus al ai Rd. — 

19 Vokalisiere &al=U) (sd. — 21 DK ig. — 22 Vgl. Tab. 2362, 

11fl. — 25 K wow: ohne a2. 

Seite IY,6 K Img. Die Form jz,-x0, in D wird von einem 
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puristischen Abschreiber herrühren, vgl. Vollers, Volkssprache und 

Schriftsprache $ 15. — 7 Über Nam op Au und seinen Bruder „„ 

3r20E 

vgl. Tab. III, 2384, 21 ff. — 9 Zu „ABl, älter, vgl. Tab. gloss. — 11 

s>!, fehlt in K. — 22 „b, stützt sich auf DK, Usd I, 254 und Isäba 

I, nr. 1013. An der letzteren Stelle wird das Wort _Ls, geschrieben. Bei 

Naw. 184, Usd II, 354 und Isäba II, nr. 7063 dagegen ob; nach 

Anderen soll BE das Riehtige sein, so Qämüs s. v. o; und Moschtabih 

210: Kam ey pie rd we >. — 25 „lo fehlt in D. 

Seite 10,5 Hinter Asa.) fügt D hinzu: sie al wa — 8 

Nach Ibn Sa‘d III, ı, 4, 22; V,., 25; Naw. 616 u. A, wäre Äaıs, or 

nach ;,5 einzuschalten, — 13 K I zus. — 14 Auf ba „io folgt 

in K: de us üb Lido 5 lab A ya is Lust. 

br N a St lahe  e As a 

N Sam, wc, SE SAP Lie wu Inf ale u, 5 u Az ale 

lzös “Wo. Diese Tradition gehört aber nicht hierher, sondern zu der 

unmittelbar vorangehenden Biographie, woranf auch eine jüngere Hand 

durch folgende Bemerkung auf dem Rande der Handschrift: \43 A 

Aula! > aufmerksam gemacht hat. Da jedoch das Ganze in D fehlt, 

habe ich es für das Richtigste gehalten, diesen Zusatz gänzlich weg- 

zulassen. — 15 Vgl. Tab. III, 2366, 3 ff. — 16 In D sind die Worte 

Ben RN A a ch 7? Us 52 durch Homoiote- 

leuton ausgefallen. — 17 Nach Ax« schaltet Tab. ein: „.. „>, dieser 

Zusatz fehlt aber auch in Usd IV, 100 und Isäba II, nr. 10219. — 18 

Kal >). — 22 Vgl. Ibn Sad IV, ı1, ”. und Tab. III, 2334, 7 ff. — 

23 or fehlt in K. — 24 man nach D und Tab.; Bd. IV a.a. O. 

mit Damma. — 24 Jet 7 fehlt in den Hss., ist aber nach Naw. 302; 

Usd II, 351 oben; TA VII, 379, 13 v. u. einzusetzen. 

Seite 1,5 aA, lb im Sinne von der lb, Lane s. v. lb, — 

8D.hb. — ID AS) &-2,; die Lesart ven Codex K wird aber von 

Bd. IV, Tab. („2 aa, „eü Keime) und Usd bestätigt. — 11 Vgl. Ibn 

Sad IV, m, fa. — 21 Vgl. Nihäja II, 41: za ab M>, (cl, Sl SS 

ul) Js SON ZA UN Ai a IA La us As 

NSS a all. — 28 K alen. — 24 Vgl. Tab. III, 2866, 1£.— 
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25 K va. — 25 K und Usd III, 24 „Lasse; Ibn Sad V, Ma®, 21 

K ebenso. Siehe aber Qämüs s. v. us. 

Seite v,1 D \«> mit z subseriptum, Usd a.a.0. „o > 

Ola en Kal ey x3U&s; Isäba II, nr. 8572 schreibt As>. Die Schrei- 

bung \«> stützt sich auf K und Tab.; vgl. ausserdem Moschtabih 116: 

Sa uy% ey de>, TA VII, 263, 16 und Wüstenfeld, 7, 15. — 3 K J& 

ohne 3. — 6 K ursprünglich As-S 2%) gj-), von jüngerer Hand in 

5 ® geändert. — 8 Vokalisiere le = 18. DS 221 

unrichtig gm ey zalsı — 25 lol pl IA ei wit Ms. D vo- 

kalisiert ausdrücklich lt K schreibt zwar &! ohne Vokale, hat aber 

ebenfalls \olijen. Wenn die Ackusative richtig sind, muss etwas fehlen, 

was unwahrscheinlich; sonst ist we und ol, zu lesen. In der jün- 

geren Sprache kommen allerdings derartige Konstruktionen vor; vgl. 

Graf, Der Sprachgebrauch der ältesten christlich-arabischen Literatur, 

Leipzig 1905, 8. 23: Wilb sl \0. 

Seite 1,2 K L= ohne s. — 8 Vgl. Qoheleth 10, 16: YIN 7> N 

POR! Pa TR WI TIW. — 11 Über ‚ass siehe 8. ff, 4 oder TA 

8. V. (7%, wo andere Angaben vorkommen. — 12 Die Vokalisation ENep) 

stützt sich auf D hier und Z. 15; vgl. die Anmerkung zu Ibn Sad V, 

Yav, 6. — 18 D vokalisiert ER —, 19 D La, Qämüs s.v. D.& 

dagegen ausdrücklich Dee Bei ID 160, 2 und LA IX, 206 unten wird 

ein Stamm Dai zu erwähnt, dieser gehörte aber zu den Aazs „-i-) 

3 Ar one — 23 K fügt hinzu „xbo. 

Seite 4,1 K Ab (sb Il. — 5 K ab statt al Li. — 12 alle 

in D durch Homoioteleuton ausgefallen. — 13 K «8. — 15K Are 

mit 7 subsceriptum; D Dr Qämüs s. v. ar? ebenso (gay? cr Ksi,e, 

‚leo rl 49 „! a): Jedoch wird auch Ar zitiert; siehe 

Usd III, 400, wo auch andere Formen wie „u,b und „..,5 erwähnt 
CD GE 

werden. — 16 D Zale)}, 7. 20 ebenso. Das Richtige ist aber aa; 

so K, wo allerdings die Vokale fehlen; Moschtabih 341; Qämüs s. v. 
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Me; Usd IH, 13; Isäba II, nr. 8522. Nach Qümüs sind auch xls gy! und 

Lust Ri or) überliefert, nach einigen war XJ4x! der Name der Mutter, 

Usd und Isäba a.a. 0. — 21 145 fehlt inD.— 25 „alo fehlt in K. 

Seite }., 8 & „zlo all Sy, in K durch Homoioteleuton ausge- 

fallen. — 9 D unrichtig cell. — 11 5 3 fehlt in D.— 11K 

ls, Mu. — 12 Vgl. Tab. III, 2545, 12 M. — 12 Die Vokalisation 

Ja nach D; vgl. jedoch TA I, 517, 20 v.u. — 17 sl;ow nach D. 

Auch so kommt vor; siehe Tuhfa 102. 

Seite }1, 8 „Iw nach Qämüs und TA VII, 341, 10 vu; in DK 

ohne Tesdid. — 11 K md mit geschütztem _w. — 17 Tab, I, 2067, 10 

Ars (3 32,2 statt Azsll a er ie Beides kommt auch sonst vor; 

siehe Usd III, 403. 

Seite W,1 „A&> oder nA>, Tuhfa 27. — 3 „was nach DK. 
In TA X, 321, 18 und Naw. 303 „us; Usd II, 354 und Isäba II, nr, 

7064 wols. — 3 K zum. — 4K lade a el on al: — 6 Dial. 

Über den Unterschied zwischen &AL und «ss siehe die Anmerkung 

zu Ibn Sad IIL,n, 1, 14 — 8 Daly&. — 14 Vgl. Tab. III, 2867, 3. — 

20 DK „Is ohne Tesdid; „Is nach TA VIII, 341, 11 vu — 21 

2 yo! „oe derselbe Überlieferer, der sonst 3 üll I ey) wor 

genannt wird. xAzs war der Name seiner Mutter, Qämüs s. v. JR. 

Siehe über ihn auch $. }}. — 22 K LWU>05 3; dagegen fehlt 3 vor 

\öl, in K, Z. 22. — 24 „„i fehlt in D. 

Seite Yı*, 5 ih nach D; bei Wüstenfeld 9, 21 Razäh. — 5 -, 

nach DK; 8. fi, 21 ebenso; Wüstenfeld 9, 17 dagegen Dohn, — 13 

y7> ist sehr unsicher; DK „,> und Wüstenfeld & 18 demnach ebenfalls 

Girw. Aber auch 3, > und u werden zitiert. Ersteres findet sich 

TA 1,288 oben: Gi> 5-3 Al um 45 29 EI VON DEN ER N EG =, 

wi>N pr App gm ir [sie] Am or Mo oy Ber) Ga) an 

= Ua u 8, gr > 2 ar jy, und nach BASKET 20 

gehörten die auch im Qämüs s. v. ),-> erwähnten 3,,.> 3-43 ZU den 7 z7 : 

ah 50. Nach Qämüs s. v. „> dagegen soll das Richtige 5.> sein; 
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so auch Moschtabih 187: (+ umidN u Kap 5-> Rayman an 

eh) 5 u m>. Auch Usd IV, 401 und Isäba III, nr. 4073 

haben 3,>. — 17 Vgl. Lane und TA =. v. et; Nihäja III, 213: Sur, 

anll al ww le REIe) all Jam, Se A gr vuA> 

We de Le „> de —=190D u), Kal. Beides kommt 

auch sonst vor; TA a 364 oben v2) ;(5, Usd IIl, 48 und 

Isaba II, nr. 8712 dagegen ohne Artikel. 
vr 

Seite YF, 1 Vgl. Tab. III, 2398, 18. — 2 K A; mit geschütztem ‚; 

Tab. ebenfalls Ay, D Ay. — 10 es plus spei dans, Tab. gloss. — 

15K Ai. — I5K za. — 18 Über den Namen des Vaters des Huraim 

siehe Usd II, 120. — 19 D lei: das Richtige ist aber Birıy K, 

Moschtabih 408, Usd a. a. O. unten. — 24 er wird durch is JS 
Nass dr 

[RIRESSEHN 32 in Fä’ig II, 312,2 v. u. bestätigt. Zu %,, von den Haaren 

8... Ds =, vgl. auch Tab. gloss. s. v. %s, wo jedoch 3SOR statt 

sis) steht, — Zu Wh] And, vgl. Nihäja II, 145, unten: 535 8, 

N NwE Ss Ber HESS EAN) dem! Kali a ne alt iS 

3 55 5 a Tr, as 5 Ja Lih eV ee 

BES RNE AA ua 

Seite Yo,2 K 9. — 2 Über 2,2 cp gyeal vgl. IQ 345 f. und 
Usd I, 160.— 4 In D finden sich nur die zwei ersten Hemistichien; 

das Übrige fehlt. — Usd Niläe. — IQ versehentlich „Law. — 5 IQ 

„359. — IQ, Usd rby ale cn. - 6 1Q En dl Lulu; Usd 

> & Wu. — IQ N Var. ums; Usd wumls. — K 

ursprünglich eu, von einer ae Hand in =. geändert. Zur 

Konstruktion vgl. Süra 2, 90 zer öl lüz} [nm 32; ER 9 io, mit 

der Erklärung Baidäwi’s zur Stelle. Demnach wäre a Ausdruck im 

>»_-© u. 

Sinne von wirse ArRÄy (6) cum aufzufassen. — 8 K Nöl; Usd 2.2.0. 

und Isäba I, nr. 2235 Nö wie DD — 8SK Sg-amd! GG, Ohne als. — 

13 K & .„ nur einmal; Usd III, 39, Isäba II, nr. 8664, Wüstenfeld 

IX. 11 
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M 11 ebenso. Das zweimalige Alk ‚„. wird aber nicht nur durch D hier und 

S. #., 12, sondern auch durch beide Hss. 8. 4f, 22 und a1, 15 bestätigt. — 

15 Die betreffende Tradition in Isäba a. a. O., wo Dirär den Vorfall 

folgendermassen berichtet: Laui>! „,' & „al Ber „xl al’ dam RN.) 

all eb 85 yul> we. Er auch Nihäja 1V, 201 s.v. 

© 0. 

gan: ad gpall di di Ge ee ra 

> RS 3, en; Skud. — 17 Knur ein J8.— 19 K 8 O8 oe 

Seite ‘1,3 Die Aussprache des Frauennamens &lıw ist unsicher; 

in DK ohne Vokale. Der Büläger Qämüs hat le die Calcuttaer 

Ausgabe dagegen xls ohne TeSdid und der türkische Qämüs ebenso: 

ge} rar alum Aimlies „> gehn x-3s0L Ai» all Fee] 

Ba up Vgl. auch Tab. III, 2545, Fussnote a und Moschtabih 

290. — 7 Das zweite alw.e! Ö in K von jüngerer Hand am Rande 

ergänzt. —- 8 Über »die Huldigung des Wohlgefallens” siehe Müller, 

Der Islam I, 142. — 10 Zur Schreibung des Namens äu», vgl. Tuhfa 

58. In TA =. v. , am Ende wird das Wort von _», abgeleitet. — 

12 Zur Genealogie siche Usd III, 311. — 13 (msn >| d.i. 

user ep AT Due [y Au>|, gestorben i. J. 227. Siehe über ihn 8. Ya®. — 

16 K iss mit 2 subseriptum. — IT K el. Dieselbe Var. auch Isäba II, 

nr. 9536. — 19 Vgl. Ibn Sa‘d IV, ır, Rs 

Seite }v, 1 ö fehlt nach 00 in K.—2 ReRpenN) wahrscheinlich 

3 0 bl, vgl. Tuhfa 146. Siehe über ihn $. Yo. — 12 sie fehlt 

in D.— 13 K vokalisiert 3>, es D im Texte liuls, am Rande die 

‚le. — 11 D Lg! ohne b. — 15 K wukö. — 16 Hinter 

sl Ju, hat K aalo. — 20 K l9,u5. — 22 a fehlt in K. — 24 3 
fehlt in beiden Hss.. — 25 K „sl; Se. 

Korrektur 

Seite 1,1 K Lisiul. — 2 Vgl. Süra 2, 280. — 3 Jul, nach 
DK; vgl. die Anmerkung zu Ibn Sa‘d V, 111, 2—3 und Vollers, Volks- 

sprache und Schriftsprache $ 15. — Zu a5 or siehe Lane s. v. Js 

. ar x >= 

und Nihäja III, 139: (5443 0942 dei Jer3 or SS au zud> & 

Js SL iz N Nas ne Slus or BES Al, 
(7 > 3 o 

da, Samig 3 u Au graaı eö 151 Als alus es 

harı JE EAU KR, alas SS 51 darı Kap Je Jli AmKlt Si. — 
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6 „Lo fehlt K. — 10 „=; in DK ohne Vokale; nach Moschtabih 

26, Z. 4 ist sowohl Pe als auch au überliefert. — 11 gr’ fehlt 

in D.— 12 Nihäja I, 248 s.v. lo: JS dans 3 m EST a, 

u MUS a5 ae pl As Due mil > 5 s, „N 

aie. — 14 5Aus nach DK und Moschtabih 343, wo jedoch auch OR 

erwähnt wird; vgl. auch Usd III, 356 und Isäba II, nr. 9700. — 17 

Vgl. Nöldeke, Zur Gramm. $ 84. — Nihäja IV, 105 unten: &A> ai, 

Ali) dem, SE Erb Laglume bl, I ar 3 re SSESr 6) PrOSE 

308 

Bam) & [I 3 5 A EIEN SW ss BED eo Last enkü „zo. 

— 18 Besser 9 wie Usd a.a.0. — 20 o,.>3} LI, Vokativ. — 23 

Über „ye siehe Lane oder Nihäja s. v. 

Seite Y1,2 Süra 109,1. — 7 Der Artikel über Au> 62 AS 

steht in K auf dem Rande. — Neben der gewöhnlichen Form \X.& 

(so D) wird auch ä zitiert, Tuhfa 72. — 11 Vgl. Lane oder Nihäja 

va. — 14 3,442 nach D und Usd II, 176; K dagegen see, 

Z. 16 ebenso. Vgl. auch Tuhfa 85. — 15 Zur Vokalisation des Namens 

Ger vgl. Tuhfa 111. — 21 gas, nach D und Isäba IIT, nr. 1074 

vokalisiert; Wüstenfeld D 20 el-Fagi. — 22 a. > nach DK und 

Qämüs. In der Isäba a. a. O. dagegen ausdrücklich: pn er cz 

Kluar 5, 5 larin ol ee Jdl,. Usd IV, 174 ebenfalls a 

Seite ®.,3 Lies 5. — 3 K Ei. — 9 K la. -— 915 fehlt 

in D.— 13 K nur ein Jö. — 14 ,E .„ zweimalin K. — 15 ‚.%, in 

K ohne Vokale, Z. 16 Per in D ei Beides kommt auch sonst vor, 

Tuhfa 72. Vgl. die Anmerkung zu 8. |, 11. B) 

Seite 1,4 K L>äl. — 4 „lo fehlt in D. — 5 D unrichtig 

Anal, Azad). Vgl. Nihäja III, 289 sv. u: o) GAS sig U 

x Iw RD: >> [ER » £ == 

Ad, die Aueh a aan ts 6% > see) a äh 

Az Luns BER lu slbel 151 gu © FRAEH Anayle FRI Ko 

—6. 62 Uli Aus fehlt in D. — 11 Hinter Nö wird NE einzusetzen sein. — 
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13 Vokalisiere Leis, mit D; er ist Plur. von set wie „> Plur. 

von „ol, TA IX, 312 unten. Zur Bedeutung vgl. TA a.a. 0.311, 24: 

Sg li I god uyenäll Pr ll u Kb zb 

[PRIRE, &Ra yes. — 14 K ursprünglich wo, von jüngerer Hand in 

Son korrigiert: — 14 5 fehlt in K nach y}l. — 15K „| all. — 

16 K Je As aus Aa de geändert. — 16 K wulä. — 17 Vokali- 
» 02 >> 

siere ul. — 19 K je), — 20 DK ent 3) aus (yes; die Kon- 

jektur m 2 0 me stützt sich auf Usd IV, 167,3 v.u. fl. und 

Isäba 1II, nr. 1018. Vgl. auch den Isnäd bei Bel. 245: Aue ze gain 

ut al ol ml u — 21 Nihdja I, 58 5. v. Kl: Am aim 

Na Be tl eh ul al RE ee 

ER Ad Bett —92 > nach K und Usd a. a. O.;in D Br — 

25 > nach D, in K ohne Tesdid, wahrscheinlich > zu vokalisie- 

ren,im Sinne von Su, a wild ass, Lane. — 27 K Ge. 

Seite #,1 Karel; 

„Lall nach Usd V, 52: ol) a AP „Wo; in DK ohne Vokale. 

D ip, — 4 by fehlt in K. — 7 

— 11 „zo fehlt in K. — 16 Zur Vokalisation des Namens Si oder 

oe vgl. TA IX, 343 =. v. Or | 

Seite ,3 K ,%, das die richtige Lesart sein wird; vgl. die 

Anmerkung zu Ibn Sa‘d V, '“}, 19 und Brockelmann, Grundriss d. vergl. 

Gramm. d. semit. Sprachen I,$ 89, c.x. —5 Die Schreibung ol 

stützt sich auf K hier und Z. 8, sowie Lubb 94: nt ea 

SI in er Kolas 4 0ualh,. Auch nach TA IV, 388, 12 v. u. 

gehörte die Mutter Basir’s zum Stamme Azd. — 8K all Jean old, 

— 11 Vgl. Tab. III, 2414, 16. — 14 Das Kesra in Zi, ist abgesprun- 

gen. — 15 yu> nach D; das Richtige ist aber „os K, Usd V, 193 

und Isäba IV, 410. — 19 Vgl. Tab. III, 2319, 7. —21D 3. 

Seite F, 1-Vgl. Ibn Sad IV, ao. — 2 D öuk; „Aenach K; 
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Ibn Sa‘d V, 4, 20; 41, 7; Usd IV, 303; Isäba III, nr. 1845 und Wüsten- 

feld 15, 30. — 6 Vgl. Ibn Sad IV, ır, „1. — 9 K Alu, im Fol- 

genden aber richtig Axw. — 9 Pe nach DK; auch Po: ist über- 

liefert, Usd II, 271, 9. — 14 Lies azw'y. — 18 re Ko, manus delecta, 

Tab. gloss. sv. +2. — 19 K el bu>1. — 20 Lies S: 

Seite o, 7 Zu u) ‚ge siehe, Fischer, Zeitschr. d, deutsch. mor- 
genl. Ges. LXI, 738. — 8 D 12, ur 

Seite "1,6 K bis. Vgl. die Anmerkung zu Ibn Sad V, "1, 

22 und Nöldeke, Zur Grammatik $S6. — SD Swes das Richtige ist 

aber a nach TA IV, 64,17 v.u. und Lubb 185 s. v. (5,2. Vgl. 

auch Moschtabih 360. — 15 Vgl. Ibn Sad IV, ı, ff. — 17 D nee, 

'Z. 19 ebenso. K an beiden Stellen DIVE ebenso Tab. II, 887 ff. Dagegen 

vokalisiert Tuhfa 85 Zeven und dieselbe Aussprache wird auch von Isäba 

I, nr. 9853 vorgeschrieben. 8. ff, 13 hat D wieder zus, K aber Sja06. 

Unter solchen Umständen habe ich geglaubt die jedesmalige Schrei- 

bung des Codex K beibehalten zu können. 

Seite Pv,5 5 vor wuäkbib fehlt in D. — 6 Zu & vgl. Dozy 

und Tab. gloss. — 9 >) eo fehlt in D.— 9 Do), K SE Vgl. 

Lane s.v. 0). — IK Be! Vgl. die Anmerkung zu 8. If, 6. — 11 
3 08 EN: 

Vokalisiere «Alse). Man könnte auch an &\+le) denken; die Hss. haben 

aber Alysl. — 11 \&s, animum attendit, Tab. gloss. — 12 K weh, 

— 16 Dieselbe Tradition Isäba IV, nr. 617. — 17 Zu E22 vgl. Lane 
-o£ 

und Nihäja s. v. Ws: aa Llul, BPENN ERW us) au E22 EICH 

mal 8,65 0, N a el dä — 18 

Isäba a. a. 0: Kae JS 5 Kislu Sy a sur es Fat. 

Vgl. auch Lane s.v. &u> — 23 ., fehlt in D. — 23 K fügt hinzu 

je ‚> nach al). 

Seite Ma, 5 öi, Satteltuch; Nihäja IV, 193, 5. v. Su: Sl a 

a Ar ul De ob Sir 98 (st 
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3 - -0 or - - £ a 

un 2» PN SmX sl ala} wnul&s Bir L.glole 028 © sb ) > 

ERGERS -ur 0 > 02 

Asiy „>| ( BYE Zi 

Jaz! de REN Ep \asu io yi air (a prall ua 

- 

BEER DR ur, Me 

he ED u 
ar „) 5 Je wi sun. — 5 Ama, Pl. Ama und Jumn Haut, LA 

XII, 375; auch lederner Sack, Bel. gloss.. — 5 zulo nach D; K azslb, 
>» 

Wahrscheinlich ist aber &-ASL.o zu lesen, wie Usd I, 400 hat. — 6 

Pro) nach K; in D mt. Beides ist überliefert; siehe Moschtabih | 

224 und Isäba I, nr. 2638. — 12 Is, nach D; K Sul. Besser Sy); 
er +) “9 RZ 5 

siehe Nihäja IV, 229 oben: sKulb Lime, LAS (sl Kam] IS, and 
2 w 32.0.6 j »o- E IN KH 

RAS) A SS ar an Bis) lm LESS 

re — 12 K slim. — 13 D vokalisiert „uw, Z. 16 ebenso; 
Qämüs sv. \aw und Usd V, 328 oben dagegen ausdrücklich „‚Aamı 

Was richtig ist, kann ich nicht entscheiden. — 14 K .- all Nur 

5m 2 np Au mit dem Zeichen, das gebraucht wird, um auf eine 

Korrektur am Rande aufmerksam zu machen. Der Schreiber wollte 

offenbar 5,4” in Kar korrigieren, hat aber vergessen die letztere Form 

einzutragen. — 18 Zub ) nach den Hss.; nach Moschtabih 327, Usd 

V, 236, Iyäba IV, nr. 679 ist aber das Richtige 4b 4. — 19 Nach 

„ao fügt K hinzu: ( Ay ep 9 Aus > re al but 

rd on2 wet RT sl JE a dgl Li JE „le. 

Die Fortsetzung Isäba a. a. O. lautet: „ls >, Mb be mist 8 

and ee a ie lo Kb ul BE Jh mil Je 

Il U x el le a el ri Tr le 

SHE il> Po BE EU ze ve ur u VE EB ER GE) KÄrRGw gt, 

a De erlo all m, JE Js „ro N Jam, cn wie 8. 21,2 f. 

Diese Tradition wird auch sonst teils dem Abü Zabja, teils dem Abü 

Salmä zugeschrieben. — 20 or „. nach D vokalisiert; Usd V, 219 

dagegen or, vgl. Moschtabih 270, Fussnote 6. 
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Seite 1,3 Zu miss vgl. Lane s.v. m>. — 3 Nach ums 

hat D &-.o.', or Aw; die Hs. erwähnt aber nur seinen Namen und 

hat sonst nichts über ihn mitzuteilen. Man könnte zwar annehmen, 

dass dieser Name, der in K fehlt, zu dem folgenden Artikel gehörte; 

erstens sind aber die Worte 25 u 4@ =, in D durch grössere 

Buchstaben als Überschrift kenntlich gemacht und durch einen leeren 

Raum von dem vorhergehenden &ua;', 7 Aw getrennt, und zweitens 

stammte ls nach Naw. 611, Wüstenfeld M 22 u. A. nicht von den Taßlib, 

sondern von den Bantı Asad ibn Eluzaima ab. — 4 <s fehlt in K. — 

3» 0£ 

8 Piel, soll ich den Zehnten von ihnen nehmen? — 12 Zu .xbDi vgl. 

Tuhfa 138. — 12 D RWOr das Richtige ist aber ER Moschtabih 37, 

Mizän II, 171. — 20 D 1A? ohne „. — 23 sau, fehlt in K. 

Seite f.,9 Vgl. Ibn Sad VII, MR. — Über BAR u Kr 

Babe Lane s.v. 5A>.— 1155| nach DK; vgl. Moschtabih 533. — 

12 (2 > fehlt in K. — 12 Al > in K nur einmal; vgl. die 

Anmerkung zu 8. !0,13. — 14 K using; Usd V, 38 aSunämg. — 

19 K Al. — 208 .h. 
Seite fi,1 K nur: WA> hl aus (or, li u Ar 

3} &. Vgl. über ihn Usd IV, 320. — 3 Vgl. Usd IV, 321. — 5 

D a K yeri>; die Schreibung Er stützt sich auf Qämüs, 

Moschtabih 191 und Usd V, 94. Vgl. auch 8. iv, 16. — 8 ö fehlt K. — 

16 D «msn. — 18 K schreibt Sal). — 21 Auch Suse u.) WR 

ist überliefert, Usd IV, 288. 
-) 

Seite fr}, 3 Usd a.a.O. \>,; siehe Lane s. v. \>,. — 4 or 

vokalisiert nach TA III, 541, 11 und Tab. II, 912, 13; die Hss. 

ohne Vokale. — 15 & fehlt in K. — 19 Lies xll,. — 22 ..! fehlt in K. 

Seite fi“,5 Die Hess. Kules; die sonst überlieferte Aussprache ist 

aber &ılz5, Qämüs s. v. e-3 u. A. — 7 Das handschriftliche Au“ 

en gy wird durch Usd V, 121 bestätigt. Mizän I, 341  Auam 

grade muss Schreibfehler sein, wie es sich aus der alphabetischen 

Reihenfolge ergiebt. — 8 K mai; Usd V, 121 dagegen &lmaki wie 

D. — 20 K Er D ‚5. Die Sehreibung & stützt sich auf Lubb 264 

und Tuhfa 190, wo jedoch unrichtig ‚ss statt „,.e steht. In der Ge- 

nealogie bei Usd III, 48 und Isäba II, nr. 8716 fehlt dieser Name. — 

21 „5, nach DK und Usd III, 48. Vgl. die Anmerkung zu 8. 1", 5. — 
23 Kux% fehlt in K. 
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Seite ff, 4 K fügt hinzu Ks\all. — 4 K led.es En ze 

Als, Oy8ma up 3 Osey. — 18 D ze ey (sry. Biche die An- 

merkung zu 8. 1, 17. — 22 l>, 5 un we siehe Lane s. v. Ne 

Vgl. zu \w auch 8. Pf, 27. 

Seite fo, 4 Über diesen Feldzug siehe Tab. I, 2121 ff. — 4 Zu 

den Versen vgl. Tab. 2124,56. — 6 K Bub das Richtige ist aber Er 

nach D und Jae. — 15 RL „sie; gemeint ist 5x «53 [„leiz. Siehe 

Usd II, 380 und 8. !fv; vgl. auch 8. %, 3. — 16 Vgl. Nihäja IV, 68 s.v. „U: 

sölis >, AnE) „ro al) Jam, erw LI Klee or Aue u was 8° 

DEP Dur „a A) ur Ba ri ws? RER Re ZUR 

BSENUE Ze Er As O ce NS) 190, 20.8 = tragen; vgl. - 

Tab. gloss.. — 20 0) nach K und Usd; in D\>,. — 23K Se. 

Seite 1,2 cn-o-> &! nach D; in K ursprünglich Be a, 

der Vokal ist aber ausradiert worden. Vgl. Moschtabih und Tab. I, 

10, 7. — 12 I\ >) 2 13555 3, wie Ibn Sa‘d V, %o, 10 u.ö. Zu 

„>) IV von der öffentlichen Bekanntmachung eines Todesfalles siehe 

Tab. gloss. — 13 1,,&5 in DK ohne Vokale, etwa IV; vgl. die Tra- 

dition Su Ja, Lo RSS bei Lane s. v. „5, die TA folgender- 

massen erklärt: lai« Sy Ener rer N. Dieser Ausdruck ist 

übrigens verschiedentlich überliefert; Nihäja III, 239 oben eat 

sowohl all Juw, #o ER . aa als auch in einer anderen Tra- 

dition al) dw, 3a; 183 AR SES) ‚o)- Wahrscheinlich ist aber entweder 

\2> Per %, (ohne (5,8) oder Li> eu ur) AyEk, 3, zu lesen. — 

15 (yaräsl „I fehlt in D. — 19 Naw. 159 und Wüstenfeld 8, 18 Koheil; 

das Tandsonähliche ‚MS wird aber durch 8. =, 8, 7.7, 8 und Usd I, 88 

bestätigt. — 22 K ar sie. — 23 Zu Pe 3> siehe Lane s. v. 

>. — 25 löles fehlt in D. 

Seite Fv,1 Vgl. Nihäja II, 107 s. v. EHEN Fr Er | 

SSR SER VE an ae REN u Een a 

NETEEIBE- WER BRENE &, Si a a 10% Ki e ss ur sa 
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N a A el 3 (ill nach 
D vokalisiert. Zur Schreibung Aeccs Worte N Tuhfa 156. — 10%, 

warum, Tab. gloss. — 11 K Ay un Bw). — 12 D 25. — 15D 

vokalisiert y>, Z.16 ebenso. — 15 D JB. — 17 bu> JS in K von 

jüngerer Hand ergänzt. — 20 3,2, nach K; in D 5.2 „1. — 24 Var. 

zu BeSgeyer > ax} von jüngerer Hand in K: all +52 „e- 26 Zu Ile 
I") 

siehe Lane oder Nihäja IV, 45 s.v. A: haus I m u) > 

© 

ge) SS Kal), & sl> Op Inka Kal ne re si Ku, 

o -ouo ’ 

7 san! a, RE, N ) wi a3! Nie go [65 Eh Aus ka 

a! 2 AK Bnen en DRIEAENS al, — 28 Mail .„ fehlt in K. 

Seite Sr fehlt n D) — 8D eye) un rem bu. — 9 

K &l&®5 nach all. — 13 Arslä>, von jüngerer Hand in K ergänzt. — 

18 K ass. — 23 s.26 nach DK; vgl. die Anmerkung zu 8. WM, 3 

und Ibn Sad V, v1, 7. — 25 xJ fehlt in K. — 25 »_l5 nach DK; 

siehe oben, 

Seite #1,13 Zu A4&4 „rd vgl. Lane und Nihäja IV, 44. — 
14 = 21 „es in K von jüngerer Hand zwischen den Zeilen nach- 

getragen. — 20 ale, fehlt in D. _ 28 wer 7 fehlt mn K. 

Seite 0.,5 ms IV, sustinuit, Tab. gloss. — 9 Zu rähs statt 

Be siehe Sibawaih II $ 566; Nöldeke, Zur Gramm. $ 6; Vollers, 

Volkssprache und Schriftsprache $ 30. Dieselbe Form auch 8.7, 6. Vgl. 

auch die Anmerkung zu Ihn Sa‘d V, "1, 22. — 16 D „lm, K „ale. 

Welches richtig ist, kann ich nicht entscheiden. — 18 K a Al 

nach D und ID 252 oben. — 18 Das erste (5 fehlt in K. — 21 K 

ra nz — 26 et nach D; vgl. die Anmerkung zu 8. fv,3. 

® Seite 0,4 K L.Lel IÄ_9.. — 12 Vgl. die Anmerkung zu Ibn 

==1079 

Sa‘d V, 11, 9 oder Nihäja IV, 95 oben: 7“ N Gr SI a 

Kai, RER Be 2» rer) kenn 20 lei, su.xd En 2 Re 

zZ te a din KR wi LIT and 2 di (A 

Köln Ugurzy Lulim ua Boy und 3. — 28 Süra 4, 38. 

Seite 0,2 D „„g ohne 1. — 5 2 .% fehlt in D. Vgl. Tab. gloss. 

8. V. 87 —6K Lisbol. — 11 „Lö nach D; o® inK — 5 Ku“ 

IX. 12 
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ale Para — 25 N Ihr, die ihr mir Milch zu trinken gebet. — 

25 un f& nach D; K 8. 

Seite 0°, 2 wiss in K von jüngerer Hand ergänzt. — 4 zes, 

vokalisiert nach Qämüs s. v. „«3 und Moschtabih 431; D Bi, K ohne 

Vokale. — 4 & fehlt in D. — 7 & fehlt in D. — 9 D Al> „> 32,5; über 

ALS 7 35 siehe Huffäz V, 32. — 10 Unter Ass ist (ya (y) Aa 

zu verstehn. — 10 KR xls xas ar — 12 siag, nach D; K hat suien. 

— 14 Süra 29. — 17 „N fehlt D. — 20.K „8. — 21 Zu „aä= 3 

&Amss siehe Dozy 8. v. BA>. — 23 Be nach DK statt are er 

im Folgenden hat D 1s9A>], K PERESE — 24 ‚Xe ist nach S einzuschalten. 

Seite of, 3 a0 fehlt in D. —8 K lm. — II ar & wi, 

she died in childbirth, Lane 8. v. (y-a.z. — 11 elmäill, Randglosse zu‘ 

oa, oder Schreibfehler für wmläälle. — 18 Zu x>lia vgl. Tab. gloss. 

vn dl K lisle. — 22 Js, fehlt in D. — 23 K ursprünglich 

JS, von jüngerer Hand in «SI: korrigiert. 

Seite 00,4 a; fehlt in D. — 12D &;, — 12 45A> fehlt in D. — 
16 „„! in K aus ‚2! von jüngerer Hand korrigiert. — 19 mm die 

über den Fluss gespannte Kette, wo die Abgaben bezahlt wurden. Siehe 

Lane s. v. &lmlo. — 22 xu5 fehlt in D. 

Seite 01,7 ‚Aka, Püchter; siehe Dozy. — 8 D Kräls ara. — 

10 AT saunier, Dozy; Fem. za IR Sin. — 18 41,43 (72 fehlt 

in K; in D steht darüber ein wo. — 19 D ERST vgl. aber Mosch- 
C 

tabih 110. 

Seite ov,5 3, fehlt in K.—9K (53 ‚gäl>ot ohne 8. — 11 

D Xu; das Richtige ist x, K und Moschtabih 175. 

Seite 0,3 Die Hss. „+22 ‚2; die Vokale von mir ergänzt. — 10 D 

an dieser Stelle a — 18 S inK von jüngerer Hand in S! korrigiert. 

— 19 DAB Que Li>. — 28 Süra 4,3. 

Seite 01,3 Süra 43,12—13. — 3 „‚i=\uw in K von jüngerer Hand 

ergänzt. — T K sma5; die Stellung der diakritischen Punkte ist jedoch 

unsicher. — 9—11 Die Worte (ze glaiw LiA> JS sw Al) Our 
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en Kamoläll Symdl, ash as sl Klee ll Le man 

or Su bu>| EKa 8 \>,> in K wegen Homoioteleuton ausgefallen, 

aber von jüngerer Hand am Rande nachgetragen. — 15 K en.lil. — 18 

K nur ein (IS. — 19 K Jö ohne && — 20 Kimi, yaRät, — 

21 Vgl. 8. on, 13. — 23 Vgl. 8. 01,5. 

Seite 1,3 K „S;) bus. 5 K („bel — 11 Die Has. wusle 

ohne Teödid, — 11 D .„,-3 ohne 1. — 11 Tab. gloss. s. v. (bs: 

nl .äs, vestigia alicujus calcavit pedisequus, i. e. ducem agnovil. — 

13 —16 Die Tradition ey Urdat un at Due u AZI Lu>T bis ars ul 

in K zweimal; am Rande die Bemerkung — 15 Zu Ama, IV vgl. 

Tab. gloss. — 16 Vgl. die Tradition S8. 01, 23. — 20 a nach D, in 

K ohne Vokale, wahrscheinlich es vgl. TA I, 287,10. Als Name 

kommt jedoch auch es vor 06. Vogl Nihdja 1,83 sv. geil: 

Lila al) ar (yr es I 68 al und op Käse nA & 

Ra, KR let, ld, Das ILS (si Ri> 

Seite 1,2 D Are „iz nach Moschtabih 150. — 2 \ö nach 

o-> fehlt in D. — 3D sro. — 4 Zu Sn,e vgl. Tuhfa 83. — 

5D &lo, — 1IK wüabd. — 12K wabjl. — 21 Man erwartet \,.& 

nach Li>Lı&!; die Hss. haben aber Si, Z. 24 ebenso. JS muss sich 

also auf einen der im Isnäde erwähnten Überlieferer beziehen. 

Seite 4, 6 erRlö nach DK; vgl. die Anmerkung zu 8. 0,9 — 

15 Vgl. die Anmerkung zu 8. 01, 12. — 17 K am Rande bei SAusr2 

von jüngerer Band gr — 19 „em> cr fehlt in K. — 22D 3... — 

„23 K DS 

Seite 1", 4 Zu „Let, obvenit aliquid alicui siehe Tab. gloss. — 

4 DK wus;, wahrscheinlich wre) zu lesen. — 6 DK lus Lahr 

— 12 K 21. — 14 Ama on fehlt in D. — 16 D unrichtig Se —_ 

19 Leigssa,s nach den Hss.; vgl. Nöldeke, Zur Gramm. $58. — 19 D 

Be statt „as &. — 20 Zu 5 siehe Nöldeke, Zur. Gramm. $ 64. — 23 

K 5 ohne &. — 26 K sau (m Au — 26 K „lalsün. — 27 K 

uy® or) u Fjj Aus 62 =, 
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Seite “4,1 D onbe: —6K Ver — 8 on fehlt in D. — 

9 las fehlt inD.— 11 K med ep gu) se O5 [m All Dur. 

— 16 DAS 0 Sem, Z. 18 ebenso. — 22 K aprtnglieh unge, 

von jüngerer Hand in &-ı-&-», allerdings ohne diakritische Zeichen 

über dem |», geändert. — 25 ed sA> 5 fehlt in D. — 27 D 

we Bas Ss Klar DE 

Seite 45, 1 aleale I fehlt in D. (lan ist ed; vgl. 8. Ma 

und Isäba II, nr. 8474: La, 2 oral bo, Di SE rel S5 

al. — 2 Afrss fehlt in D. — 5 x5X\o in K durchstrichen, Dies Wort 2 >= 
wird aber durch Isäba a.a. O. und Usd III, 3 bestätigt. — 6 Hinter 

&&\o schaltet K ein: bel> JE AH 8 2 ee = K_yylra 4) bu 

N Due ws, Zamoläll 55 5 & oiiS. Dies ist aber , - 
lediglich eine Wiederholung der schon 8. “f, 25 ff. mitgeteilten Tradi- 

tion, worauf ein 3 am Rande aufmerksam macht. — 12 9 nach 

D und einer Var. von jüngerer Hand inK. K ursprünglich .,$,. — 15 

D LA> SE SE — 17 K an, ohne 9. — 22 Süra 9, 60. — 23 Vgl. 

8. 1%,6.— 26D was 2). — 26 Sin K von jüngerer Hand zwischen 

den Zeilen ergänzt. 

> 

Seite 1,1 D &-,,lxr we A K-a,laa alSinl; in K ist 

Eu! unvokalisiert und .„. hinter &-2,l22 getilgt, — 5 D 49. — 

14 K anin. — 14 K ml „15 RK S Üb ohne „.—15K an 
beiden Stellen ka; ebd. K A. or — 117 Gr nach DK statt 

2_0£ 

1,>1; vgl. Tab. gloss. s. v. — 19 eu j | nur einmal in D. — 

23 K wusle. — 24 8 fehlt in D nach ie. — 25 &.35° zwischen den 

Zeilen von jüngerer Hand in K ergänzt. — 25 K [s! ohne ‚de. — 28 

K um. 

Seite %,1 K Auösiles. — 2 Zu (s,>! vgl. die Anmerkung zu 

8. 41,17. — 7 Süra 88, 6-7. — 8 ‚3! fehlt in D.— 8 DK „u! ohne 
Vokale. — 20 W&.2.&-% in K von jüngerer Hand zwischen den Zeilen 

ergänzt. — 21 Das zweite i-e &-2.,5 in K mit folgendem zyo von 

jüngerer Hand am Rande ergänzt. — 22 irtma 3, vgl. Süra 56, 60 

und 70,41. - 27 Zu Us. ul! Äül siehe Lane s. v. \+> und Freytag, 

Arab. prov. I, 230; vgl. Nihäja I, 178, wo diese Tradition angeführt 
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wird: > JAN 9 Aa Uiil sol A ee Dud> an 

de a! cr 5 Rür Sarll umakn Sul uni. — 28 

fer} o in K von jüngerer Hand aus i3$, korrigiert. 

Seite 44, 7 Zur Vokalisation des Namens har vgl. Tuhfa 111. 

— 10, Di3d2 8. — MM « in K an beiden Stellen von jüngerer Hand 

aus L! korrigiert. — 13 Das zweite all in K von jüngerer Hand 

ergänzt. — 15 D 156. — 20 K NE .— 22 olebäs, siehe Tab. gloss. 

BoD ei, I. 

Seite 4,8 D op „ — 8 K in — 11 5y& in K zwischen 

den Zeilen von jüngerer Hand ergänzt. — 12 K, wie es scheint, (xx, 

Z.13 ebenso. Das Richtige ist jedenfalls Per nach D und Moschtabih 

489. — 16 Mit ae Auss [pool bricht dieser Artikel in beiden 

"Hss. ab. — 19 Gs.e nach DK; Var. am Rande in K „2. Wüstenfeld 

1,20 Gaur. — 21 Kae &! ol nach K; in D Baie & en Siehe Tab. 

I, 169 f und: 1955; vgl. auch die Anmerkung zu Ibn Sad V, Fi, 4. 

Seite v.,2 sy .y- fehlt in D. — 14 Sam 0. fehlt in K. 

— 18 Lies »die Schlacht von al-Qädisija” in der Inhaltsangabe, S. xuı, 

7.7 v.u. — 25 Hier brieht Cod. K ab. Mit dem folgenden Artikel 

über (Au> 72 3 beginnt Cod. I, Bl. 117. 

Seite vi, 5 gi= nach D, vielleieht Schreibfehler; in I gun 

oe wird sonst als Mase. behandelt, z.B. 2.9 und LAXX, 109, 9: Lean 

ei le LP el errmlb, die Form ZUE könnte aber auf Ana- 

2 0=:0 

logie mit (51, gas u. s. w. beruhen. — 9 D Saal. — 9 8 fehlt 

in I. — 12 8 fehlt vor Jö, in I. — 13 Vor el hat I zwischen den 

Zeilen .,„», wie es scheint, von jüngerer Hand. — 14 5 fehlt vor SE, 

inl.—181I „oc 2 bu>l. — 19 ‚Äs} fehlt in D. 

Seite vr, 5 Süra 81, 15—16. — 6 Jö vor LI, in I zwischen den 

Zeilen ergänzt, wie es scheint, von jüngerer Hand. — 10 De) fehlt in 

D.— 11 2} fehlt in D. — 16 u) fehlt in D. — 19 (m 421 nach 

I; D eymi& JS ohne 3.1. — 22 Ls fehlt in D. — 26 Die Worte 
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ur2z) Ä amd Kl ws durch Homoioteleuton in D ausgefallen. 

— 28 Mit & bricht Cod. I ab. Es folgt wieder Cod. K, Bl. 17. 

Seite v, 3 oB fascis, arundinum aut viminum, Tab. gloss. — 

8 K s,, über der Linie von jüngerer Hand Ne SR Er abs 

0) Zum Ausdruck um ub vgl. Lane und Tab. gloss. s. v. 

ab. — 11 Nur ein Jö inD. —11D aw.l. — 12 Zu 6) I vgl. 

Lane s. v. aıb und Süra 37, 52. — 13 Zwischen |! nm I, und at hat 

eine jüngere Hand in K ‚% über der Zeile ergänzt. — 21 es umiez 

a al, dh sis a se lm 3 udn — 21 8 fehlt in 

D.— 22 DK „bare. — 28 Vgl. 8. W,3£. 

Seite w, 3 os nach D, in K loyl.— 3 D Srd but JE J8. 

— 7 K ursprünglich 0 von jüngerer Hand in PaRH geändert. — 13 

Da fehlt in D- — 16 De fehlt in der dereslogie bei Wüstenfeld j 

14, 31. Vgl. Naw. 389. — 16 D ya; siehe aber Moschtabih 158, 
Fussnote 2. 

Seite w,5 K al all. — 5 K An — 6 Zu os, V vgl. 

Tab. gloss, — 10 Zu er Schuh, vgl. Horn, Grundr. der neupers. 

Etymol. nr. 994 und Nihäja IV, 114: air 22 ee: Be En) 

PO de gm los st Baal — 17 va, Pl. von nn boucle 

d’oreille, nt — 22 K RAR — 25 Gemeint ist wahrscheinlich „2 „os 

Gr EImEN I em 2) „b, gestorben i. J. 193, Mizän II, 528. — 27 

D als „. 

Seite v6 D lege a Mail ua As. — 10 K Au! 4-2) 

ir a — 14 Kr nach K vokalisiert. — 18—19 Diese Tra- 

dition (mas — rs BER) fehlt in D. — 18 Var. zu ‚ma am 

oz e} 

q i I Kur. — 2 ulm Sl g SV 3, 2 Rande in K &uxü 4 Zu ss er); siehe Lane s. v. + 6 

I fe j Er fehlt in D. 

Seite w, 3 Aa, »setzte ihre Namen in den Nominativ”, — 3 

D Air: - st. — 14 ' fehlt in K. — 17 „| in K von jüngerer Hand 

zwischen den Zeilen a — 20 D unrichtig Mas). 

Seite vn, 3 Lies „AB. — 6 (SO „y fehlt in D. — 10 or ir 
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statt na>lir, L>! VI, they became brothers, Lane, — 12 D ib. — 

14 Süra 70,18. — 17 D nich), in K ohne Vokale. — 17 saslua, 

Pl. von öelur, Fehler, Mangel. — 18 Sy fehlt in K. — 24 D unrichtig 

Ag 3 8: 

Seite 1,1 K äy. — 4 Sue wu Süra 22, 30, 34. — 12 

xls nach D und Moschtabih 270 vokalisiert. — 16 „usa fehlt in 

K.— 17 K „Süiy head. — 17 Hinter ‚Si, fügt D hinzu: x-ie (>, 

ua> law! DE — 19 Lies Bat 5%. — 22 „RR nach D; K Aus 

von jüngerer Hand zwischen den Zeilen ergänzt. 

Seite a.,6 &5 fehlt in D. — 10 Hinter „lb 31 cn ‚le fügt 

K hinzu: A! Sle2=.12,K Car vgl. aber Naw. 483 und Wü- 

stenfeld, 7,13. — 14 „..E 7 st Aus nach D und Naw. a.a.O.; inK 

dagegen pr ir all Aus. — 17 K 5 ohne ». 

Seite s,4 Nach | Aus, hat K noch &-2:.A>,. — 5 at 

fehlt in D.— 6 K Lisä>. — 7 Jsäs fehlt in D. — 14 Mit Sissll bricht 

K, Bl. 255 ab. Dann folgt I, Bl. 119a. — 22 | fehlt in D. — 23 I 

Seite a}, 7 Vgl. Nihäja III, 258: Laie xulg „Ulm agA> ia ’ g J De) B) 

Kas aa or las 5 Kal sl 9. — 10 Ein Artikel über 

diesen Überlieferer findet sich auch bei Ibn Sad V, ff. — 13 D 

N Sue af. — 14 I und bus JE — 18 I > mit geschütztem 

„» Pr Vgl. Tuhfa 39. 

Seite a“, 4 Vor % hat eine jüngere Hand in I ‚A-5 zwischen 

den Zeilen hinzugefügt. — 9 #3 (y Saw! nach DI; siehe über eye) 

Ss. #1. — 19—20 Es die Vokalisation nach D; vgl. Dozy. Wahrscheinlich 

ist das Richtige „3. — 20 T ass ohne 3. — 23 I 8 ohne y. 

Seite A%,8 x-u&.> fehlt in D. — 10 D „‚L>s.o, Ibn Qutaiba, 

Kitäb al-maärif 205 ebenso; die Vokalisation Bee stützt sich auf 

I, Qämüs s. v. al) Tuhfa 75 und Isäba II, nr. 2895. — IL I u>2>- 

— 12 Nach Ibn Sad V, fl.,6; Usd II, 234; Wüstenfeld A 11 wäre 

AN er zwischen &x;2, und un! einzusetzen. Dieser Name fehlt jedoch 

auch in der Genealogie des Bruders (>92 („3 K-mmo NS. of. — 
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17 len statt le von I_m! III. Zur Bedeutung vgl. Lane. — 

»_oE 2 - » 2700 >», sE 

18 gu! 8. v. 2. al; LA X, 150 unten: De are) N. _ 

20 I 582) die Punkte unter dem ‚s aber, wie es scheint, von jün- 

gerer Hand nachgetragen. — 21 0) Kaum 3 in I von jüngerer Hand 

ergänzt. — 21 Lies se) mit I. — 22 Über diesen Vorfall siehe Al- 

Ja‘gübi, Historie II, 190. 

Seite »0,1 D gab. — 1 Süra 3, 89; 48,27 und 9,98. — 10 

D de) 8 ae — 11 >} de sihai; „zoo IT nach D. Diese Form 

finde ich aber nirgends. Wahrscheinlich ist dafür „2-0 I zu lesen 

im Sinne von ihm in den Sattel helfen; vgl. LA XVII, 125,2 v.u. 

zul adlz ax de en) EN} — 16 Über die Vokalisation des 

Namens „Wr siehe Tuhfa 114. — 25 sa oe, dh or 

rc sus) ne — 2501. 

Seite a1,2 1 90. — 3 (Je fehlt in D.— 3 D wolf, I nolz‘, 

2.6 ebenso; 8. lo, 4 aber schreibt auch D L.wol=“. — 4 Zur Vokali- 

sation des Namens v— vgl. Tuhfa 106. — 5 I 15; vgl. Spitta, Gramm, 

des arab. Vulgärdial. von Aegypten $ 42a, Stumme, Gramm, des tunis. 

Arab. $44. — 11D yeols, I gyaalz. — 11 D „lu; das Rich- 

tige ist aber Rosen oder Be Moschtabih 308. — 13 Zur Vokali- 

sation des Wortes er siehe Tuhfa 182. — 15 x&5 fehlt in I. — 16 

Ein Artikel über diesen Überlieferer findet sich bei Ibn Sad V, f®. 

— 19 8 fehlt in I; 7. 27 dagegen auch in I J&, JE. — 23 Vor .@ 

‚ste 22} ist wahrscheinlich De en Aue (5 durch Homoioteleuton 

ausgefallen. 

Seite av, 6 nur ein Win l.—8 ‚eher fehlt in D. — 8 8 fehlt 

in I. — 10 8 fehlt in I. — 21 Die Vokalisation &->.>> stützt sich 

auf TA II, 39, 16. — 23 Mit dieser Seite brieht Cod. I, Bl. 116 ab. 

Von dem Artikel über ER zu.& an wird der Text durch Cod. 
[& 7 SETS 

K, Bl. 25 ff. fortgesetzt. 

Seite an? K Sag. — 2 Zur Vokalisation des Namens las) 

siehe die Anmerkung zu 8. %, 7. — 3 In diesem Absehnitt bis ein- 
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schliesslich $. 41, 27 hat K am Anfang der Isnäde bs! oder Gt statt 

5. 
ist zu bemerken, dass ‚jö, aber nicht S5 oder 1/5 vor einem unmittelbar 

„.>} ö mit Ausnahme von 8. 17,5 und 91, 13, wo {3 steht. Ferner 

folgenden A> oder LsA>, hier gewöhnlich 8 geschrieben, in demsel- 

ben Abschnitt in K durchgängig fehlt. — 6 & fehlt in K; Z. 7 ebenso. — 

7 Kann Ma. — 8 2) fehlt in D. — 10 ul cu Kl — 14 K 

“11 I Le cadale. Vgl. Nihäja IT, 180: 2 ar le wa & 
-u. 

Leit, Is! ae All (edel sl SL JB Las #lall ki, 

„ia Arlau ARSCH u Ia5e io! JS Ar alas ne PS VE Lieb aut, 

ver — 15 K Sr) ohne Se 212D EP UPWO CS) „lad; K voka- >% > 
ns o- 

lisiert us. 

Seite 1,1 D na> ohne Artikel. — 2 äLul fehlt in D. — 6 
=) 

K 19 up — 7 Jusleul ey fehlt in K. — 10. K gli Blsl. — 12 

„Wo fehlt in K. — 12 Vgl. Nihäja II, 273 oder Lane s. v. um: 
The Apostle of God came in first in the race, and Aboo-Bekr came 

in next, and ”Omar came in third. — 19 5 fehlt vor 1, in K. — 

20 D Ko. — 22 Lies „8. 

Seite 1.,2 Ass .y2 fehlt in D; siehe aber Naw. 294; Usd II, 

327; Isäba II, nr. 6043. — 2 X,le5 nach DK und Isäba a. a. O.; An- 

dere 3a), so Naw. und Usd und danach auch Wüstenfeld G 13. — 

6 Nach sLos}! muss etwas fehlen; jedenfalls ist S.&3 vor „Ns ein- 

zusetzen, — 7 vs» zweimal in D. — 13 Pas nach DK; es muss aber 

s;a& gelesen werden: — 13 $ fehlt in K. — 18 > 8 fehlt in K. — 

22 K Re „b. — 24 lo. fehlt in D. — 26 K EL! Kaslou! I 

‚As but NUR N 

Seite 1,2 K $&. — 4 K nur en S.—5K La. — TD 

A 27, olbS . = SICKEN>:D hat > mit z subseriptum. — 10 

K 14 1 12 fehlt in K. — 14 Yal. 8. 1,22. — 15 ai — 

Laxst bei LI. — 16 K ) 3 — 17 D Inn. —- 20K (sjiel. — 23 Lane 

Ne mas Cape) oe“ wor 1 never stopped the way of 

speech of an adversary, nor prevented his saying what was in his mind. 

Die Hss. haben aber GONE, 8. 17,2 ebenso. Beides kommt auch sonst 

IX. 
13 
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vor; siehe Tab. gloss. s. v. Aw. — 25 Die Worte Pi Beine Jö,eB 

I, IS OR A> Sa b Az Le zweimal in D. — 26 J 

fehlt in D. — 26 3 fehlt vor JU.&> in K. — 27 UL fehlt an der ersten 

Stelle in D.— 28 K al,. 

Seite 9, 1 D unrichtig 3 statt SS. — 7 55 fehlt n K..— 7 K 

er. -TKASSES—SD Kür al ist; K, wie os scheint, 
a Z = 2 - ..oE = © FrZgE 

il PJabzl, ASle. Ich vermute \asl oder eher EN (-D)), 

Wahrscheinlich fehlt sis vor ‚üsl. — 11 D ws). — 13 \,ala lu, nach 

DK; siehe Nöldeke, Zur Gramm. 8. 77. — 17 D Ans ohne ). — 17 

&u.el, mit Vokalen ae). — 20 K Anol2). — 20 K ikea, — 20 K 

au mals. — 22 D Ar. — 23,9 fehlt in K. 

Seite 1°, 2 &sr fehlt in K. — 3 Dieselbe Tradition auch $. 10 ’ LER ” 

27. — 10 &., nach K, liess ein Wort fallen; vgl. Lane s.v. 95. 

D hat PACER d.h. wollte sprechen; zu PS im Sinne von sibi propo- 

suit, intendit vgl. Tab. gloss. — 15 & ohne „ inK. — 17 Pre nach 

DK. — 18 & fehlt in D. — 22 Vgl. 8. 1, 14. — 26 Statt \aeloul bu>I 

hat K Jasloml LI An. — 27 Über ip siehe Lane s. v. &!,. — 27 Das 

auffallende pr et statt a &') wird von beiden Hss. bestätigt; 

das Rishlige ist aber Las. — 28 D 8 „5. — 28 Die Has. WB,än; es 

muss aber on gelesen werden. 

Seite if, 1 D Aue. — 5 ‚Sie waren nicht volle fünfzig»; vgl. 

Tab. gloss. s. v. 7 — 7 .leh halte sie für schuldig, obgleich ich den 

Bid: »ich habe ihn nicht ermordet und kenne den Mörder nicht» 

gut kenne». — 10 al! „3 fehlt in D. — 13 ,„siöl nach D; in K 

‚sieh; vgl. Nihäja III, 267: Kill] u Gl em ge ur 
»o- 

sÄ9 yarı ım „pr sh By Pie Igeie a at Il 

N LE el El. — 15 K LUS statt bue! JE. — 16 

K Suxw Ur. — 18 X» LI nach Kein) wi Lt. — 18 Zu EIER vgl. 

Nöldeke, Zur Gramm. $1.— 21 D sh. — 22 Zu el! siehe Nöldeke 

$ 10 und Wright, Grammar, II, $240. Derartige Formen finden sich auch 

ee 
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‚2. 24, 28, 8. 96,3, 4 — 25 DK S,-5 mit Harm. Diese Veränderung 

kommt bekanntlich am Anfang des Verses vor; durch die Konjektur 

Ysö, ergiebt sich jedoch leicht ein regelreehtes Metrum. Zur Konstruk- 

tion vgl. Süra 74, 3 < di — 25 Dow, db h, Km, „Bei 3 

5, wahrscheinlich affection, and desire (Lane); ‚> IV, übermütig 

‚machen, siehe Lane s.v.— 28 D dail;. 

Seite 10, 1 Wenn die Lesart des Codex K sy .) 42 17% 

richtig ist, muss das letzte Wort 50, vokalisiert werden. Vgl. Freytag, 

‚Darstellung der arabischen Verskunst 542. D hat x) statt  . — # 

Hazm. —3D Je 03. — 9K er — 9°, 0% nach DK; wahrscheinlich 

ist aber = „u zu lesen. — 10 Siehe Lane und Nihäja s. v. |\m+>. — 

16 D x) 21 ye — 20 2-5 fehlt in D. — 21 K, wie es scheint, 

obs. — 27 Dieselbe Tradition auch 8. 1%, 3 fl. 

Seite 1,2 K all Aus „ze As, — 5 Ich vermute, dass &wlis der 

Name der Mutter ist, kann aber die Sache nicht entscheiden. Vgl. TA 

IV, 236, 16: „Li st” 4. „ed! A un A) Aı.e $n A. 

BA ls en Gyell null. Siehe über ihn 8... — 8D ‚us. 

— IK sl ES" 10 Zu lg) vgl. Tuhfa 159. — 12 K so 

d> ul. —-13D bu. —- 16 K (Ke Ws. — 17 Siehe die An- 

merkung zu $. ol, 12. — 26—28 Diese Tradition (von „e us an bis 

“einschliesslich ge up) fehlt in D. — 27 J& fehlt in der Hs. — 28 

D \sä> SS zweimal. 

Seite 1,2 K LS statt LiA> Si — 3 K gulli. — 11 Vgl. 

zR Er FE ” . . n 

Lane s. v. „25: ART Kuba eS;, zaama is the conveyer, or vehicle, of 

Iying. — 14 Süra 3, 165, 168. — 17 al) vor JL-5 fehlt in D. — 22 K 

&üs statt as. — 24 DLR, 
(€ 

Seite 1%, 1-3 Die Worte I ;s al u,& „ze bis einschliess- 
lich ir, o’= durch Homoioteleuton ausgefallen in K. — 9 au in 

K von anderer Hand zwischen den Zeilen ergänzt. — 15 K „a. — 

- 0 

IT Zr &.,; vgl. Ibn Sad IH, 1, %,f, 17. Vgl. auch Vollers, Volks- 

sprache und Scehriftsprache S. 86; K schreibt end. — 1TK ‚>. 

a 1 
Seite 11,2 Über .„) hat eine jüngere Hand in K ein Zeichen 
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geschrieben, das sonst gebraucht wird, um auf eine Randnote zu ver- 

weisen. Man erwartet übrigens 3 Jl&. — 7 K wnsbo. — 8K ursprünglich 

na das Damma ist aber ausradiert. — 12 K „,.e ar er Fr 

all, wie 8.1, 14. — 12 sl in K von jüngerer Hand zwischen den 

Zeilen ergänzt. — 12 Die Worte Aus Liä> Je ahma 72 Ber >| 

JS A>la! zweimal in K.— 15 K amäs AP. — 18 Liü> fehlt in D. 

— 23 „u, nach DK. — 25 K DET. 

Seite le, 3 D „bs 5 E (zer x-ub) sÄ_9 [0407 

sie all 0, — 3 Randglosse in K: 5>} od! „ze [sie] ee ei de). 

— 7 Naw. 508 und Wüstenfeld M 1 ee je gy2 nach 9, ein; 

dieser Zusatz fehlt aber auch TA III, 131,3 v.u. — 14 D rise, Z. 16 

ebenso. Nach TA VI, 202, 8 und Moschtabih 367 soll aber die rich- 

tige Aussprache SR sein. Vgl. ausser TA a.a. O., Z. 9 noch Usd 

III, 414 und Isäba II, 1161. — 15 Mus er ‚! nach D; vgl. Tuhfa 89 

und die Anmerkung zu Ibn Sad V, 23. — 16 »Wir zogen aus, 

einige Leute, al-As‘at und mehrere Andere, um über Sa‘d Bericht zu 

erstatten». Gemeint ist wahrscheinlich Sa‘d ibn Abi Waggäs; siehe Ibn 

Sad V, ff, 17 oder Bel. 278. — 17 „is fehlt in K. — 21 Zum 
Namen vgl. Isäba III, 548. 

Seite |.}, 12 zeäll 5 Aut ey all nach K und 8. o., 24; 

01, 10; 09,6; W,2. D anklehlie st ı en a cn at. — 13K 

os... — 18 K all a7, — 22 Hinter „bt or 5° fügt D hinzu: 

is RE 

Seite \.Y, 3 Stra 12. — 5 gm fehlt in K. — 8 D fügt hinzu: 

Se on UL a) fehlt in D.— 11 xüs, fehlt in D; in K 

ursprünglich ss>!,, von jüngerer Hand in xi;!, korrigiert. — 16 Hinter 

„Li u? 5„# fügt D hinzu: aie all ESE 

Seite 1,1 K 0 olme 5. — 3 D „rule; siehe aber Jac. 
8s.v. — 8 K 3A; siehe die Anmerkung zu Ibn Sad V, Mv, 3. — 

w»)) 

5 ra) nach der ausdrücklichen Vokalisation des Codex D; vgl. über 

diese Form Lane s. v. „>. — 5 Diese Tradition ausführlicher in der 

0 

Isäba II, 575, 11: (yell on an ul cl Ude ge zer al 

ee) A N TAKE Luiz, — 6 Isäba III, 835 Syama 
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u u: Das Richtige ist aber >, Tuhfa 34; vgl. auch Tab. I, 

22908. — 8 49% fehlt in D. — 15 Vgl. Süra 56,88. — 16 K us: 

Am Rande die Var. äl.=>, von jüngerer Hand. — 16 Vgl. Süra 76, 21. 

— 17 K IuKXx5 — 20 JS fehlt in D. — 21 Süra 2, 151. — 22 Zu 2, 

„el vgl. Tab. gloss. s. v. py3: 5 de all; prostravit. 

Seite \.f, 1 Süra 18, 30. — 9 Mit LES u um> Liä> 

brieht Cod. K, Bl. 16 ab. Cod I, Bl. 1 beginnt mit ax)... — 23 I My. 

Wahrscheinlich ist \u=.! zu lesen; die Vokale fehlen aber in beiden Hss. 

Seite 1.o, 6 sere on fehlt in I. — 13 mas nach der Vo- 

kalisation in D; in I dagegen EN —ylb) a stützt sich auf 

DI hier und S. 11,12 und Qämüs s. v. ‚>; nach Anderen, z.B. Wü- 

stenfeld 9, 12, ee Siehe TA II, 195, 8 v.u. und Lubb 100. — 24 

. I fügt hinzu 2) nach Sl: 

Seite 1.4, 1 (,) fehlt in I. Zu ., vgl. Ibn Sad V, tvi, 27. — 

I FARCER — 2 I vokalisiert KuSl,. —41IW a%,. — 13 Moschtabih 

117 8,25 vgl. 8. N, 1 und Qämüis sv. >. — 18 Xls in DI ohne 

Vokale. Ob dieser Name x515 oder 08 zu vokalisieren ist, kann ich 

nieht entscheiden. — 19 I 27, 

Seite hy, 1 I sie. =2 DI zb. =3 Das. 38 I. — 

51 zeD aan — 7 Imui Je — 16 I Lehxäs. — 24 I äulm. 

Seite 1.n, 1 Vgl. Lane oder Nihäja III, 13 sv. wo: ai 

AESAERT yes Y, 85) Lojlo sl „ua nr el was 

stell. — 2 I 31. — 10 Jö fehlt in L— 18 A>l, fehlt in D. — 23 
wail „9, fehlt in I. 

Seite 1.1, 1 Var. von jüngerer Hand in I: ze! mit geschütztem Br 

— 4 D unrichtig (5: Ay Siehe über Ak Ser hal — 6.1 IvER 3. — 

6 I zum. — 7 es nach D; zur Vokalisation vgl. Tuhfa 50. — 16 

D we. Vgl. Lane s. v. ;i>. — 22 I wu! 

Seite !., 13 Die erste Vershälfte ganz anders bei Bel. 377. — 15 au2 

in I von jüngerer Hand zwischen den Zeilen ergänzt. — 16 I „Le 
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u eh 1. Ich bin der gewöhnlichen Vokalisation ge- 

folgt; siehe die Anmerkung zu Ibn Sa‘d V, lo, 23 und Tuhfa 189. — 

25 LWsA> fehlt in D. 

Seite 11,1 Idyla5 — 2 Vgl. Lane s. v. —&-3,> und Nihäja I, 

220, 3: N) Ka slo & > > 2 [9] Bis Adam GA> a-iae 

© a Be 

sb KAlE ala, ua el > de. — 3 Iiasım. —31 

a, el Brett, wie es scheint, aus ax; korrigiert. — 7 Ill 87, — 

18 Dieselbe Genealogie auch Tab. III, 2522, 15 ff. Andere Angaben in 

Tab. III, 2475 und TA IX, 306, 19 v.u.; vgl. auch Usd I, 151. — 

20 D omas, Tab. ehe, — 20 I vokalisiert .„«o,, Qämüs s. v. eS) 

und .,,.3 dagegen 2, — 22 en oder Be Tuhfa 7. — 22 Diese 

Tradition auch Usd a. a. 0. — 23 .,$ fehlt in D. 

Seite IV, 1 „3 fehlt in I. — 2 wo nach DI; in Usd w>. 

— 5 Vokalisiere gAS; vgl. Tab. gloss. s. v. — 5 J& ohne „ in .— 

3%, are wie Usd I, 151, unten. — 9 D SJÄs. — 13 Man erwartet 

cuhö 8 vor g7+35 so auch in der folgenden Zeile vor 8) und ‚aximl. — 17 

weis zul h fehlt in. — 24 ILid, — 25 Ielyl. — 26 I fü ll. 

Seite I”, 10 za nach D. — 12 Diese Tradition auch Usd I, 152. 

— 15 Zu de ü! vgl. Tab. gloss. — 16 air fehlt in I. — 17 a8 JU 

in I von jüngerer Hand zwischen den Zeilen ergänzt. — 19 Nach 

hat I noch j2 J>. — 19 Lies so. RR N, God verified his 

oath, Lane s.v. ».— 21 Siehe Nihäja III, 147: ma) >. 3 
£ 

urehääel! 5) BRLeH) & or" ee et 

s Al al sine & Rah, El N EN 

RES) 
3) > 

1. 2. 0, Sl. — 23 I ai 3 Siis, — 27 Usd besser zo als. Zu diesem 

Ausdrucke vgl. Lane s. v. alw. — 28 Nach #25 hat I Js. 

RER Y Ind gils el, „ac 4-4 Een nr AAR, BEP Usd 

Seite If, 4 D sus: 5 slmX. — 10 I ursprünglich a! \öle 
3 5 2 

rd Sl ‚523 zwischen a und ‚» ist aber 2 von jüngerer Hand 

Wen» 
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zwischen den Zeilen nachgetragen worden. — 22 Süra 3,31; 16, 100; 

44, 1—2. — 23 Süra 44,5. 

Seite No, 1 I \uJ und Be SED — 81 5 vor a. 

— 9 Jlö fehlt n .— 9 Iwle. — 9 je fehlt inD. — IL Ill 87, 

22 D sog al; Ian allg. — 22 I > Lei [525 Siehe aber 8. 11, 
6; 11, 10,25; IP, 4. 

Seite 14,2 ua „is x 085 fehlt in L— 4 Tall Que 

le —8 ‚oo nach D; I erg Vgl. Tab. III, 2524. — 10 Wü- 

enfeld, 9,23 Jachlod, DI aber N\>, das auch durch das handschrift- 

liche Al> bei Tab. a.a. O. bestätigt wird. Ausserdem hat Wüstenfeld 

Huth ben el-Sabi’ ben Sabo”. — 11 A.ül> .„ fehlt in D. Nach Tab. 

und Wüstenfeld wäre „&> .„ zwischen Asl> und „> („2 einzu- 

schalten. — 12 Zu la vgl. die Anmerkung zu 8. 10,15. Auch bei 
, 

“ Tab. a. a. O0, in der Hdschr. „a>. — 17 Rn ler] 20 

yeN! fehlt in L— 21 I WA>. — 23 A>! fehlt in D. — 23 Gemeint 

ist wahrscheinlich (mad 72 SAnıs; siehe über ihn 8. 4). 

Seite iv, 1 a-ıle fehlt in D. — 2 D unrichtig Neregend 

bad! fehlt in I. — 4 I (bil. — 5 Zu En vgl. Tab. gloss.; 4l>,, 

di. al >, — 15 sümmy in DI ohne Vokale, offenbar sXım>, im 

Sinne von a4am='; siehe Lane. — 26 I asola. 

Seite Ia,1 Vgl. Tab. III, 2478, 2#. — 2 Die Vokalisation As, 

stützt sich auf Tab. a. a. O.; in DI ohne Vokale. Vgl. auch Tuhfa 

194, — D Am) ale lb 0r ‚he. — 8. T 156..— Il &8 os 

srol>i a, fehlt in I. — 16 I I,,, also Sy nicht Sy — 16 Zu 

%i9 siehe Tab. gloss, — 19 D A. — 20 Vgl. Tab. III, 2524, 20 ff. 

— 20 Kl nach D und Moschtabih 270; I x. — 20 Nach Tab. 

wäre Kulm . cr A Aus Ee hinter S un = ol Zu siehe 

RE. er a 22 PX nach I, Qämüs s. v. „20 und Tab.; D 

„Les. — 25 Zwischen $ und 5 hat I JE. 
3 97:0 

Seite 11,1 Tab. SAU all 21.3 D als 
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4 Tab. is a cnöl,; siehe Lane s. v. ein — 9 Vgl. Tab. II, 

2525, 11. —ı9 I ut, Z . 21 ebenso; D und Tab. I, 3319, 13 da- 

gegen Bil — 11 Lies =. — 11 sell fehlt in D. — 22 Am 

Rande in I von jüngerer Hand: 2 jelyes. — 24 Nihäja I, 113 s. v. 

Gh > A Mm DaF) or „nalen 

less oral in u Lu ul), za gu un N a 2, 

za 2 Lil Lelas S5 al Lars S Als o) Gall, il are 

yası SE sid de lb oil ala I AT ae 
sl et a. DAST Le, aus dem folgenden lis\» entstanden. — 

26 Lies (sa; D (si, dei. Ki. Vgl. die Anmerkung zu Mi, 3 

Seite I%., 1 Lies ir mit 1231 RR siehe die Anmer- 

kung zu 8. 11,9. — 4 D Las. — 5 Dieselbe Tradition auch 8. 14,18. 

— 8 Gemeint ist „wa! uää; siche Mizän I, 404: cp (all Ark 

GE a Ra a re PrEERN 

(seht gel wa. — 11 I A2L5. — 15 „= fehlt in D. — 16 DI 
e.>- — 23 „JS fehlt in D.— 25 D wiss ey SI Due un u“, 

Seite 1,6 „= fehlt nI.— 61 BÄST, Z. 7 ebenso. — 10 I 

fügt hinzu: 7 Ko 08 ir) nach Tuhfa 186; I KW} — 24D 

dl ale Ze ye 

Seite I}, 7 D m! als le „se — 9 D vokalisiert xls; 

das Richtige wird aber &.:\e sein, so Tab. III, 2547. — 17 5 fehlt 

in I. — 20 In I hat eine jüngere Hand nachgetragen: ER kuls. 

Seite IM, 1I (sis statt (dal. — 1 Ill Due ye [a9 — 
1 Ix-ie (any — 3 AR En in den Hss. ohne Vokale; ich vermute 

Kyerd| u, vgl. ID 279 oben. — 18 I fügt hinzu as STE 

Seite 1,2 1 PR siehe aber Moschtabih 29. — 2 Nur ein 

in I. — 11 Zu s\_b vgl. Lane oder Nihäja s.v. Ab. — 11 DER 

Diminutivum von 5 Weinkrug. SC muss demnach Femininum sein. 

8.18, 1 Ab u 55. — 14 D enäyall; wi) nach I und Mizän I, 

307. — 18 Tab. III, 2525, 19 #. — 24 Aue .„ fehlt in D. 
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Seite fe, 2 4 fehlt in I. — 4 D MN ale le a. — 10 

Nur ein SS in I.— 121 Yıls 9. — 19 Zur Vokalisation von aa 

vgl. Tuhfa 187. — 19 49 on fehlt in D. 

Seite 11,2 Fr Aus fehlt in D. — 15 D Nö ohne &. — 

18 Dieselbe Tradition auch 8. \%., 5 ff, 
Jose 

Seite I%v, 12 Süra 22, 35. — 16 aule fehlt in D. — 18 DwyLs. 

— 19 I „156. — 19 D (ern. — 221 5 USA g. — 22 Zu 45 vgl. 

Fleischer, Kleinere Schriften I, 565 ff. Dieselbe Konstruktion auch 

8. 19,18 (ASma a I). 

Seite i?4, 1 Süra 8, 21. — 4 Die Worte \,a> \...> gs durch 

Homoioteleuton ausgefallen in D. — 5 Süra 11,116. — 6 D unrichtig 

xl. — 7 Süra 38, 8688. — 11 ‚sol‘, nach den Hss.; das Richtige 

ist Sa. Vgl. auch 8.114, 15. — 14 D dein. — 18 >, fehlt in D. — 

18 I sek il, — 22 I salisil. — 22 (sch al OUR; vgl. Landberg, 

Ft. sur les dial. de l’Ar. mer. Il, 1269. — 23 päd, hmäi, ezäi 

nach den Hss.; vgl. die Anmerkungen zu Ibn Sa‘d V, ., 1 und Yo, 3. — 

236 Zu Azuas X vgl. 8. 11,5 sr ah: 

Seite 111,9 “Ame „„z fehlt in I. — 11 D giymd Lang. Vgl. 8. Ita, 

Vgl. 8. Wa, 10. — 19 I og; Oma. — 23 I Ges re 

26 D WiI> EB 8. 

Seite 1., 5 I zama. — 6 Süra 45,20. — 9 «> 0 fehlt in 

D. — 10 D gu.J. — 10 Süra 6, 152. — 11 Süra 6, 154. — 15 I 

x. — 16 I an, is. — 16 gm, fehlt in D hinter nad. — 22 

Vgl. 8. Ifv, 27 fi. — 23 Zu „ms und Je: vgl. die Anmerkung zu Ibn 

‚Sad V, Mir, 28. — 23 Süra 8, 21. — 24 I Lixbi, lizem. — 25 a2] ‚amd 

Krb, d.i. Geles vn am, TA III, 564, 15 vu; I zama. — 26 Vgl. 

2.5fl. — 27 Süra 45, 20. 

Seite NM, 2 I richtig „aus. — 3 D de. — 3 IRylmil. — 9 8 

»das könntest du dir ersparen»; siehe Dozy, s. v. — 11 Hinter Js fügt 

I hinzu: x 4. — 14 D Sö ohne 5. — 17 I. — 19 I a5 All. — 

19 Süra 76,8. — 23 Besser „las; zu Ola», Partizip im Sinne von 

schwachköpfig oder Substantiv, synonymisch mit Kuna, siehe Lane. — 24 

IX. =: 14 
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D 5 ohne \. — 26 „Rule, Eur vgl. Bunäri, Sahih, Bulak 1296, VII, 

a_- 

117. — 28 _ü> 8%, en comparaison de, Dozy. 

Seite I*%, 3 Süra 8, 76; 33,6. — 5 lws nach D; zur Vokali- 

sation dieses Namens vgl. Tuhfa 130. — 9 .„s zweimal in D. — 10 

le nach der ausdrücklichen Schreibung der Hss.; I sogar lolzs. Siehe 

die Anmerkung zu Ibn Sa‘d III, 1, Ifv, 9 und de Goeje’s Zitat aus Fä’iq: 

”-._) v 

gas Dee Lapia es 5; vgl. auch Said al-Hüri as-Sartüni, 

Agrab al-mawärid s.v. (sAP: Si, Klaus! al au als BS% > 

logie sie 5! dräell All Blei u le Zell & 

ausles ge3 aa Ab I on Ks Se) s5 irn Lezule Ike, Belot, 

Vocabulaire, erwähnt nur das Aktivum (ns (solgs &l> il vint chancelant 

entre. — 12 ai cp fehlt in I. — 13 3 fehlt in D.— 14 Nach l9,3L; 

erwartet man Le. — 15 ga-e3| S,'ö nach DI; ra! vielleicht 

Schreibfehler für „ext. Über „bel r>y) Aue 4 010, gestorben 

i.J. 174, siehe Ibn Sad V, to. — 17 eu} Druckfehler für &43,1. — 

18 Nach s\u84; % werden einige Worte ausgefallen sein. Zu & vgl.Nöldeke, 

Zur Gramm. $ 47. — 23 I fügt hinzu: ;e, \>. — 23 \&s 2 in I von 

jüngerer Hand ergänzt. — 23 I fügt hinzu: Ax5. — 24 Vgl. 8. 111, 6. 
’ 

— 26 I all Seil. E28 > nach Moschtabih 161; D > 

Seite I", 1 Süra 39,47. — 4 I Aus. — 5 8 fehlt in I nach 

Re 2 Raaaad. — 11 D we. — 17 Vgl. 8, Wv, 21. — 17 5,% von 

Stelle. — 24 I 12,55 Nee We — 26 J8 nach «I>s in I 

von jüngerer Hand zwischen den Zeilen ergänzt. — 27 Süra 3, 86. 

Seite If, 2 Vgl. Süra 25, 40. — 2 I Lass. — 2 Die Hss. I1is. — 

2 aus, prescrire un remede, Dozy. — 3 ea) ohne Sin Il. — 5 

sl fehlt in D.— 8 mis ‚Je fehlt in D. — 8 Süra 4, 81, 164; 10, 
30; 17, 98; 29, 51; 48,28. — 9 D lu. — 20 ss fehlt in .— 21D 

Be. 22 Lus-fehlt in D. 

Seite Io, 5 ‚su fehlt in D.— 9 xıkkall nach D; in I x=uläiL. 

jüngerer Hand ergänzt in I. — 21 &«>,..! fehlt in D an der zweiten 

Beides ist möglich; vgl. Lane s. v. Due oder Nihäja III, 214 s. v. | 
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el: 8 ER Js zhlall ale io} uam ga) uam 

‚KSUlEL (ern RRSS) I ae di a; o Bene PR E}) 

III, 42 s. v. zälb: 5 zeülbu)l duale Lin il All Le sus je 

ae ab om 2 EN REEL Le NT I 

ir aanı, si, 151 asıhla, ZU aälb Li dasn ars sied, 

Ars al I A ee el a. — 

15 D unrichtig al! &ss. — 16 D same u AU Aue Je ulso. — 

16 sAul> ur finde ich nirgends; wahrscheinlich ist 5A-al> der 

Name der Mutter. — 19 Pr nach den Hss.; dagegen hat Usd IV, 191 

und Wüstenfeld, M 14 isn. — 22 AL nach D und TA VIII, 341, 

2 vu. 

Seite 14,1 „xt fehlt in .— 5 „law us 38 in I von 

jüngerer Hand zwischen den Zeilen ergänzt. — 6 & fehlt in D. — 7 

Aus, nach den Hss. — 8 I aus. — 16 Zur Vokalisation des Namens 

5Ase vgl. Moschtabih 339 und Tuhfa 80. — 20 el all Aus 2 (52, 

in I von jüngerer Hand am Rande ergänzt. 

Seite I®v,5 I ERORTE die Vokalisation rt stützt sich auf 

D hier und 8. if", 21 und wird auch durch S. 1, 21 bestätigt. — 7 

D is; die Vokalisation ers nach LA VIII, 4 und Tab. II, 

183, 4; 184, 11. — 12 ae nach I vokalisiert. — 22 D ö ohne ». 

Seite Wa, 11 I okmll. — 18 I ißo, (os. — 18 LA XIV, 

147, 5: Ab al A. — 21 lu az SP, nach D vokalisiert; 

vgl. die Anmerkung zu 8. 7,5, — 23 1 ul. 

Seite 11,5 sOusz nach D vokalisiert; Z. 7 ebenso. — 8 Süra 

32,16.— 13 D sb} 151. -- 14 Süra 42, 24. 

Seite .,4 I „öl. — 5 Ob iS oder _&iS das Richtige ist, 

kann ich nicht entscheiden. — 14 „la! nach D; in I AUT, Ersteres 

wird von Qämüs s.v. Au> bestätigt. — 20 li» nach den Hss.; vgl. 

Tuhfa 118. — 21 „li! fehlt in D. Zu »L&,1 vgl. die Anmerkung zu 

Ibn Sa‘d III, ı, 11,2 und Fleischer, Kleinere Schriften II, 187 unten. 

Seite If, 2 21, wahrscheinlich 1, zu vokalisieren. Tab. 
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02 

gloss. 8. v. Sy: + I, #F1, 11 videtur derivandum a sing. &-3,-%, 

acroterion muri. — 6 1 ‚> or lm LSA> mit der Var. & > 

w 1} w “ 

von jüngerer Hand am Rande. — 7 I size, Z. 8 „iss, D an beiden 

Stellen Ar. Über die richtige Form dieses Namens siehe Moschtabih 490. 

Seite fr, 14 x-I-a-A5 in den Hss. ohne Vokale, wahrscheinlich 

HH 3 

sl; vgl. a Moschtabih 408. TA VII, 67, 15 v.u. erwähnt älals 

rt al Sue „7, leider ohne die Vokale anzugeben. — 18 „ us 

9, nach D und Mizän II, 185; I zu9s. 

Seite If, 2 I A>,>. — 4 sl Due ey& won, fehlt in D. — 10 ; 

Zum Ausdrucke „UwS} >, „As vgl. Nihäja II, 74. — 15 I AR. — 

21 Das zweite „Ami! fehlt in D. 

Seite IF, 1 I Waae. — 3 Süra 40,18. — 8 Zu „gb vgl. Tab. 

gloss. — 18 I WO>.— 19 Zu Li> > vgl. Lane s. v. „> oder 

Nihäja I, 152. 

Seite ifo, 7 I wai>. Vgl. Moschtabih 189, Fussnote 5. — 20 
@ 

D „b& (2. — 22 de5 fehlt in D. 

Seite 14,6 (glaiS! fehlt in D.— 10 D y„ya23; ‚ae, nach I und 

Mizän II, 243. — 10 ul, nach den Hss. — 11 I, sursum, Tab. gloss. 

Seite ifv, 1 D unrichtig A Aus. — 2 er nach D; K \uls. 

Vgl. über ihn Isäba III, 202, wo er übrigens &la5 („3 Aue ge- 

nannt wird. — 8 Ein Artikel über diesen Überlieferer findet sich auch 

bei Ibn Sad V, 1.1. Vgl. besonders IN, 12 ff. — 11 I x=lb u sj+8 

a5. RUb .y fehlt aber V, I. — 12 D VERS EBEN 

B0UE) nach I und Bd, V, a.a.0. — 16 Die Worte 2 (yrr bu>i J& 

a Sum Day, RmUb on (mr) >) BF a 8 (mas 

in I wegen Homoioteleuton weggefallen. — IT D sr (72 SI us. — 

20 I nur ein SS. 

Seite if, 7 Die Worte & axr (595 Al ey A> e >, 

mad dee le sl (sn „Lich &,22 in I von jüngerer Hand 

mit folgendem zo am Rande ergänzt. — 13 SE fehlt bei Wüsten- 
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feld 8, 18—19, wird aber durch Tab. III, 2527, 11 bestätigt. — 14 

Lies &S> (al. — 17 Ill um, (ale: 

Seite 11, 17 Anl, nach D und Mizän II, 648; I sA@], 

Seite 1o.,7 In I steht der Artikel über Are („2 „am unmit- 

telbar nach x A> pn Ar — 13 1 unrichtig was, Z. 17 dagegen 

was, In dem alphabetischen Verzeichnis ist das diakritische Zeichen 

über dem S in Saba? abgesprungen, so auch an einigen anderen Stellen, 

Vgl. Tab. III, 2528, 6 f. — 18 Su), nach den Hss.; Tab. „ul. — 

20 D re, S. I51, 3 ebenso. Vgl. zu diesem Artikel 'T'ab. a. a. O., 

2. 15 f. 

Seite tot, 1 —Äb 3) „zz fehlt in L.—2D Un ale nm. — 

3 D 5,“ — 3 D wnrichtig ol; cp all Aus. — 6 I gelmll — 7 Zur 

Vokalisation des Namens ee vgl. Tuhfa 114. — 9 D vokalisiert 

op das Richtige ist aber nach TA X, 37, 13 vielmehr ulp- — 15 

Vgl. Tab. III, 2528, 21 ff. — 16 Wüstenfeld 4, 21 schreibt Mu’äwia el- 

Akramein, D vokalisiert aber SI. — 17 Ibn Sad V, 4, 22 ei 

AS or Kıylza ‚2, dieser Xsler fehlt aber auch bei Tab. a. a. 0. — 

21 Se nach D; I ,\.s; Tab. she; Jac. III, 625 ebenso (ib 

As, u). 

Seite 107, 2 X fehlt in I. — 6 I unitinlg. — 13 del, Au »ziehe 

dich zurück!» Vgl. Nöldeke, Zur Gramm. $ 42. — 16 I bie. - 19 

voE 27 w b) 

alel oder _alel. — 24 sul fehlt in D. — 24 Zu Kal, sagittarüi 

Bochärä oriundi, vgl. Tab. gloss. — 24 Die Hss. \ob;. 

i Seite 10%, 2 Tab. II, 138,7 LoSlä> Loslä>. D ei; („as nach 

I und Tab. Vgl. auch Lane ». v. Be oder Freytag, Arabum pro- 

verbia I, 307. Im folgenden vokalisiert D ea] und fügt hinzu: A. 

ga 3 Laie wolus. — 5 (s,‘e nach D, in I Is. In der 

folgenden Zeile schreibt D hie, I „ie. Vgl. die Anmerkung zu 8. 

lol, 21. — 6 Fa II im Sinne von as; siehe Dozy 8. v. — 9 „ol deso 

nach den Hss.; Tab. II, 141, 6 dagegen ve dssd. — 10 wus>i in 
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I aus wu.>,>! von jüngerer Hand korrigiert. — 12 I OuL>. — 21 

Zu —ye vgl. Tab. gloss. Tab. 145, 8 JE laim a l> dlüe Ole nal 

ae > m Mir veis le > fie le, — 22 I xl; Tab. 

Sa) A Ri is. — 24 Tab. IP za. — 25 Tab. 

N. — 26 u statt sul. — 27 Tab. Led; aba um 

Seite jof, 1 Zwischen Z. 1 und 2 fügt Tab. zwei Verse hinzu: 

el ee ee 3 don: 
- o- 0 zu. = 

u .< ah Gy ale Ks ah 

— 2 Tab. las; 5 rs; und Per se al Be o% =D 

dsl JE — T 5X om fehlt in D. — s D RU Er 

se al, — 102D ob; 7. 13 und 16 ebenso. Siehe aber die An- 

merkung zu S$. af, 10. — 11 Statt 3,40 ist 5,00 zu lesen. — 12 Siehe 

die Anmerkung zu S. af, 12. — 13 Die Hess. =. — 16 „=“ oder 

ee Beides ist überliefert; siehe Moschtabih 308 und Fussnote 5. 

— 17 Das erste \.& fehlt in D. — 17 \sä2E A Os in I von. 

jüngerer Hand am Rande ergänzt. — 19 Die Worte &-zu2,0 wo 

le a or Kaylar KU> 2 ll fehlen in D. — 22 I fügt hinzu: 

ee! sale. el BSR 

Seite Io, 4 u$ fehlt vor A&s in I — 9D vous; „ols nach 

I und Mizän II, 3. — 11 ohne „ in D. — 18 Bel. 276, 3 vokalisiert 

et: Nach "Tab. III, 2550, 18 (s33') könnte man auch an RS) 

denken; vgl. Tuhfa 136 und Moschtabih 10. 

Seite I01, 1 Ein Überlieferer Namens 5,m4x bo 2} wird auch | 

3d V, fr” erwähnt. — 9 aD oder sb nach Tuhfa 170; D schreibt 

Gall. — 11 D oil. — 12 D sd de „a. — 14 Zur Vokalisation 
des Namens „uub vgl. Tuhfa 78; Moschtabih erkennt nur die Voka- 

© 5 w) 

lisation „lub an. — 16 I ai. — 16 D le; siehe aber ID 237, 9 ff. | 

und Qämüs sub en. I aA-k>; A_> nach D, ID, Qämüs a.a. O. 

ia 5 

und Naw. 539, . 4 v.u.— 17 D — 22 Hinter we? u” de 

lb fügt I hinzu: RSS sale. 

u 
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Seite lov, 2 I fügt hinzu: Re Kule. — AT le al) a7, — 

6 IA ale Alb 0 u de — 9 I Mall ale de. — 10 

952 cp fehlt in I. — 11 D Ko; ,% nach I und Tab. III, 2529, 

12. — 14 I UN ale lb 2) [de — 15 A>b nach den Hss.; 
vgl. Tab. II, 124g. In Mizän I, 299 A>Lb. — 16 I fügt hinzu: RS aule; 

Z. 18 ebenso. — 18 I (sAwS) statt (so). 

Seite io, 1. Ein Artikel über diesen Überlieferer findet sich auch 

bei Ibn Sa‘d V, Y%. — 12 Der Artikel über al zu 4' fehlt in 

D. Dieser wird auch unter den Überlieferern in Medina V, }r er- 

wähnt. — 15 D ausdrücklich _&lD; vgl. aber Tab. III, 2546e. — 18 

I ee ae ab a m ee — 19 Ass nach den Hss. und Mizän 

II, 222. Tab. II, 234, 236, 247 hat Ass, jedoch mit der Var. Ass. 
- 

==207T RS sale et: 

Seite 101, 1 Vgl. Tab. III, 2529, 18 ff. — 1 Oue (7 fehlt in D. 

— 2 ei nach D vokalisiert. — 5 Tab. x-Sulb 6) 5! 0%) Fi Wü- 

stenfeld J, 8 ebenso. — 11 I, wie es scheint, es is nach D und 

Qämüs sv. üe. — 12 D NS, das Richtige ist aber ass, Mosch- 

tabih 523. — 15 D xl, ohne gu. — 151 m zule lo 3 or ‚ee; 

2. 17 ebenso. 

Seite 11,5 &u>! fehlt in D. — 7 Zu &abär vgl, Tab. gloss. 

ev. gi. 9 I m ale des, Z. 11 ebenso. — 12 I „Lün>. — 

14 I Ge) ante DS ey es Z.21 ebenso. — 15 Wahrschein- 

5 

Vgl. die Anmerkung zu 8. 4, 20. — 18 Siehe Tab. I, 3383, 11 ff. — 22 

lich 5,0, Moschtabih 311. — 17 Lies (53 D 5, in I ohne Vokale. 

DI MJ>; ee nach TA VII, 237, 18 und Moschtabih 1883. 

Seite 111,2 I fügt hinzu: RE suls; Z. 5, 10, 12, 14 und 20 

ebenso. — 4 ls & nach D; bei Tab. III, 2529, 14 a, Wüstenfeld 
DR 2 P 

B 20 ebenso. — 8 ‚ax; fehlt in D. — 13 DiA>, IA, 2.15 
ebenso. Welche Schreibung die richtige ist, kann ich nicht entschei- 

den. — 15 I »9;. 
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Seite 1, 2 I „Um sale nach dem Namen ‘Ali’s; Z. 4, 10, 18, 

31 ebenso. — 8 Moschtabih 113 und TA =. v. > erwähnen nur die 

Form zum. — 17 Be nach D vokalisiert; bei Moschtabih 470 da- 

we 

gegen (mW 

Seite 11”, 4 I A sÄle nach dem Namen ‘Alt’s; Z. 6, 13, 16, 

18, 21 ebenso. — 5 Wahrscheinlich gi zu vokalisieren. — 15 Ben 

nach D; in I xusie, Z. 17 ebenso. — 17 aa fehlt in I. — 18 I 

re ll. — 21 (le fehlt in D. 

Seite 47%, 51 u! sale nach dem Namen “Alt’s; Z. 7, 9, 14, 

16, 20 ebenso. — 9 Far & «5 fehlt in D. — 11 Der Artikel über 

we 5 Aue (n! fehlt in D. — 15 Ich bin der handschriftlichen 

Schreibung PEN gefolgt, TA II, 226, Z. 3 v. u. und Moschtabih 482 
o-)» 

vokalisieren aber Dam. 

Seite 0,2 I RS sale nach dem Namen ‘Alt’s; Z. 7, 9 ebenso. 

— 3 Vgl. Lane oder Nihäja s.v. . — 13 I ade lb 2 u > Je 

Alm. — HELD g fehlt in I. — 19 Die Vokale in az von 

mir ergänzt, — 21 fehlt in D. 

Seite 41,2 „ul nach D; in I ulm. Das Richtige wird (la 

sein; gemeint ist wahrscheinlich ;,,43 .y2 glale lar ., siehe über 

ihn Huffäz IV, 49. — 3 > in den Hss. ohne Vokale. Vgl. die Be- 

merkang zu 8. a, 14. — 6 D yowa>Ni. — 17 sluw, vokalisiert nach 

Tuhfa 70. 

Seite v,2 D %. Zu Az 35 vgl. Tab. gloss. s.v. A>1. — 

6 \>y fehlt in D. — 8 D schreibt Lauie, Mizän II, 185 und 650 sLauäs. 

Das Richtige ist nach Qämüs s. v. yaäe: era. —=]5 el in den Hss. 

ohne Vokale; ich vermute ieh. — 23 Süra 1,4. 

Seite Wa, 1 Vgl. Nihäja IV, 51: ‚Ex, Alle 1 Sal ss & 

9 ade „URL ET le ar de Gala 
0-08 onen 

air, MRS Are aa, EN) 85 Gl = >) rr 

£ 

2 plans ah al; Ale e we: Jurall az el Au Gy 
0, -.&6 2’23:10= 

VERS de 8. v0 Asri „SS, siehe Lane =. v. a. —5Ixle 
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Re nach dem Namen °Ali’s; Z. 13, 17, 18 ebenso. — 12 os, vo- 

kalisiert nach Moschtabih 80. — 14 PaERCH vokalisiert nach D. — 23 

Be, d. i. Le ist undeutlich gedruckt, sieht aber wie ee aus. — 

23 Lieı% nach beiden Hss., zweifellos Schreibfehler. Da jedoch im Femin. 
-06 - o_- 

neben der gewöhnlicheren Form „x,“ auch Xilzu% vorkommen soll, 

habe ich das auffallende Ü.zı% belassen, wie es ist, obgleich ich eine 

solehe Nebenform nirgends finde. 

Seite 11, 4 Gy fehlt in I. — 81T m) s-ı-\.e hinter dem 

Namen ‘Ali’s; Z. 16 und 23 ebenso. — 18 > (55 »;+= nach den Hss. 

Vgl. Mizän II, 258: 23 Jin a 03 cn zen — 20 let a) us 
fehlt in D. 

Seite v., 7 I De ä-le hinter dem Namen ‘Ali’s; Z. 9, 13, 

17 und 20 ebenso. — 7 Die Worte & &- eV) Joy) Ba! „bes 

el 2 xs3e fehlen in D. — 16 D unrichtig v_. — 201 bu>! 

aba 2 län. — 22 I (yieKkl und Eu. — 22 I lerıs. Vgl. Nihäja 
SE = R ——— - = 

I, 135: MS is S Ss Anis > S. 

Seite IM, 3 38 fehlt in D. — 4 I Um! ale lb a1 u de. 

— 6 I us). — 8 Vgl. Tab. III, 2486 f. — 13 Tab. sind. — 14 

em fehlt vor ‚si, in D. — 16 Die Has. Au. — 17 us; Lay fehlt 

in Tab. — 17 Audi, die Vokalisation wird von D bestätigt; offen- 

bar s.v.a. Pest, vgl. LA IV, 454 unten und Tab. a. a. O. — 18 Tab. 

wife; wmäle. — 21 WE, die Vokale von mir ergänzt. — Die Genea- 

logie bei Wüstenfeld 3, I ff. ist länger. 

- Seite Iv?, 1 Tab. Air „8. — 3 Zu >! vgl. Tab. a. a. O., 

Frssnote d. — 3 Tab. a3. — 4 gli, vokalisiert nach D. — 4 „> 

in D mit — subseriptum; vgl. Tab. a. a. 0. — 5 is nach den Hess. 

und dem Qämüs s.v. „A-£: (zer-b = FR Bei Tab. ds; zu 

dieser Form vgl. TA oder Jae. s. v. „A&.— 5 D au. — 7 Ar, vo- 

kalisiert nach D; vgl. Tab. a.a. 0. — 7 \sii5 fehlt bei Tab. — 9 a) 

fehlt inD. — 12 1 sl. — 16 I aai>; vgl. die Anmerkung zu ®. 

IX, 15 
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f1,5.— 24 Vgl. 8. Iw,8. — 25 (577) Aus, wahrscheinlich Sehreib- 

fehler für 95 Aus pm. — 25 I Ku> „5; siehe aber Usd II, 296, 

Zz.5vu: J dl wn Ar Im ve ut, By. er or Fr Aus 

und Z. 2 vu: „Fy Are on > Ale 498. Vgl. auch 8. Ya: 

Bam we 37, Aus en Kaum. — 27 I es or) &- 

Seite w®, 11 ar eis! in I wegen Homoioteleuton ausge- 

fallen. — 13 Die Hss. Ly21.— 19 räll S JL5, d.h. «Er (al-Haßgäg) 
on“. = 

sprach zu ihm: as $-Sa’bi? », also entweder Pe oder rl mit 

dem Alif interrogativum; D hat aa — 22 er nommer quelqu’un 

aj5, Dozy. — 24 I 25} ous gu. — 25 Ilja. — 25 Iwäohne „. — 

27 I ad. — 28 I dast. 

Seite \vf,2 Nach 3 wird etwas fehlen; D vokalisiert Ssl. — 

5 D mise op A O2 u As — 8 D An ERS, sans rien 

gagner et sans rien perdre, Dozy. — 11 I SEHE 3 15. — 13 D 

Be un = vokalisiert nach D; vgl. Tuhfa 65. — 21 IM. — 

21 D all Que 2 Aut, — 22 A nach D; auch A kommt vor, 

Tuhfa 18. — 25 Zu aiiäi> Lua> vgl. Sibawaih I, $ 24; wahr- 

scheinlich ist jedoch ısA> zu lesen. — 27 I ara us. 

Seite 10,2 1 Lig 3. — 7 Vgl. Nihäja II, 263: Sie 8 

Sg, A Sure A a deln u u 

ee ie, al 9 Käse 
30- zs „E 

IH o ol, ir Gishas ade Seo PA=ı, nd an DO lu 

de vr W Um m, (E60 Klin ws Poai-e ne SS. — 101 

Kulislh. — 171 er — 21 Lies (sl,e. — 24 & in I von jüngerer 

Hand zwischen den Zeilen ergänzt. — 26 I o ohne ». 

Seite v1,2 I 41. — 6 „as im Sinne von „Sie VIII. — 7 Die 

Hss. „03. — 9 I s,2.; zur Vokalisation (jr oder 3,4) vgl. 

Tuhfa 111. — 15 D g,..2 3 a Aus. Vgl. die Anmerkung zu Ibn 



ANMERKUNGEN, 43 

Sad V, Pin, 24. — 20 5 fehlt in I nach „al. — 27 I säll. — 28 

FE siehe die Anmerkung zu 8. 0), 12; I Gr 

Seite Iv,2 D iu>1.— 4 Lies Sö. — 6 Nach Lubb wäre hier 

Se zu vokalisieren, da von Kleidungsstücken die Rede ist; D hat 

aber ESS ze Siehe auch Lane s.v. — 7 >, nach D vokalisiert, 

Gemeint ist wr (y2 eu derselbe Isnäd auch Tab. II, 14. — 8 

I nur ein 5. — Vgl. 8. IV, 24. — 9 wulS fehlt in D. — 14 Is. — 

Beide Hss. (=; ich vermute s{s4, Inf. von (= III, einem Geheimnisse 

mitteilen. — 23 Süra 24, 25. — 28 DJ) I lm 

Seite In, 2 3 fehlt in D.— 9 D in> 10 Tkim & . — 

13 I Sö,.— 17 J6 fehlt in I. — 23 Zu Std vgl. die Anmerkung zu 

- Ibn Sa‘d V, „no, 10. — 25 1 m Am. 

Seite iv1, 1 JL& nach I und Naw. 279, 6; D ö nach Ügle. — 

5 xx fehlt in D. — 10 A>! fehlt in D.— 18 D le Sl. — 18 

D ea> 2; vgl. die Anmerkung zu 8. 14,2, — 191 $ ohne }. — 

20D)N JH. 

Seite I1.,4 D ze. — 11 Man erwartet &...— 11 x)! fehlt 

inD. — 12D x; ya. — 19—21 Die hier mitgeteilte Tradition zweimal 

in I, jedoch mit dem Unterschied, dass der Eingang an der zweiten 

Stelle lautet: \urliu I Leer ala cr „ls iu>ı. 

Seite I, 15 I „Slaixs. — 17 Süra 40, 73. 

Seite ur, 4 Lie nach den Hss,; vgl. Tab. gloss. — 5 I unubiy. — 

-5 5 fehlt nach „9 in I. — 7 Süra 1,7. — 12 Pe nach den Hess. 

und Mizän II, 158; bei Tab. II, 1265, 7 „u u we. — 16 D Alm 

unkell, — 17 Das erste I\>! in I von jüngerer Hand aus-A>| kor- 

rigiert, — 20 I lu=).— 22 D ‚ie. 

Seite 1“, 9 Stra 29, 56. — 10 D wnrichtig AS „e dSuall, — 

11 Lies a! mit den Hss. So ist auch Ibn Sa‘d V, to, 10 zu lesen, Mosch- 

tabih 410. — 11 Süra 4, 100. — 17 yola, a rope across.a road or river, 
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preventing the passage of travellers and ships or boats for the taking 

of the tithes from them, Lane. Vgl. auch de Goeje, Bibl. Geogr. VII, 

185. — 18 !6! fehlt in D. — 20 D Sl ohne &. — 20 Zu ul vgl. 

Nöldeke, Zur Gramm. $ 42. — 21 s,,—. nach den Hss., D vokalisiert 

Sy Zu \s;, statt h, vgl. Nihäja ». v.— 23 „,$ ohne , in I. 

Seite uf, 6 I Rise. — 9 Zu 2 (ss vgl. Nihäja s. v. — 10 

I &x5 a 8. — 13 Die beiden „„= fehlen in I. — 13 Zu sm vgl. die 

Anmerkung zu 8. 0., 26. — 17 fehlt in D.— 211 &s5 all le 3. — 

21 Stra 57, 22. — 26 In dem ersten & ist ein Punkt abgesprungen. — 

27 Dali. — 27 D 5 ohne 3. — 27 Süra 2, 109.— 28 Vgl. Tab. 

II, 1263, 13 ff. 

Seite ho, 1 @As. fehlt in D.— 1 mL N of ma! (85 in 

I von jüngerer Hand am Rande ergänzt. — 3 Die Hss. gie. —38 

fehlt in D.— 4 D schreibt Lüib. — 5 La Rpert „Hai, sonst ws 

Käs aia oder slow! 3 Kar, way? 3 KÄL aim old; siehe Lane, Tab. 5 

gloss. s. v. x&& oder Nihäja II, 231 oben. I (xräw; vgl. Nihäja a. a. 

O., 7. 4: ES WerHL] rm RR va says. = 8 xub) statt xibN 

nach den Hss.— 11 D S.— 12 I „A: statt „20 ad. — 13 I „te 

alt Aue. — 16 D vokalisiert la; siehe aber TA III, 347, 3 v. u.: 

Kalas uy3 Ans up lo Hp mai dr on >, zahl, url en 

Zi I, zaill ülelall ar A ey u — 16 D Aus; Ans 

nach I. — 17 fehlt in D. — 21 Die Has. us, Au ei! &; 

am dä nach Nihäja II, 88: As ol) N RT us> 

ET ae N sn, er Am 
nal m is 0200 ur SE, 

Seite 1,5 Var. zu 2,2 ‚eb zwischen den Zeilen in I: >. — 

7 :&, nach Moschtabih 548; D unrichtig s&,.— 10 I s&. 

Seite tv, 6 892 (02 gps fehlt in D. — 9 cm fehlt in D. — 13 

„Lo fehlt in I. — 15 si, d.i. vaß, art: 
w 

Seite In, 2 „| fehlt in D.— 2 „> zwischen Ja. und be 
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fehlt in D. — 2 Lies A. — 12 D unrichtig Jläx!!; siehe Moschtabih 

367. — 13 A, fehlt in D, Z. 15 ebenso. — 15 \xcal fehlt in I. — 17 

ze — 19 

Wüstenfeld, 8,20 Rabi’a b. Dsohl b. Häritha; Ibn Hallikän, Vitie nr. 1 

ebenso. — 22 D lim, 

Ad, fehlt in D. — 17 D au. gs; I s-i-e mit folgendem 

Seite \1, 12 Die Hıs. Akü. — 22 1 el>l. — 23 Du bel. : aa 

— 25 Zu &,= vgl. Tuhfa 83. — 26 „zo fehlt in I. 

Seite 11., 11 I säzzw3 ohne A5. — 14 Die Hss. Li, A>. — 14 

„ro fehlt in I. — 18 bl wie Ibn Sad V, ei”, 24, mit de Goeje 

wahrscheinlich als »auserlesene Überlieferungen» zu fassen, siehe Lane. 

— 19 eig ey fehlt in D. — 21 os J& nach I; D ON ae 20) 

Be 22 „8 ohne „ in D.— 26 I IS. or) wall, 

Seite 1,3 (ist nach den Hss. — 3 I J& nach Dt. — 

4D al U ls; die Worte ls Asimil $ in D durch Homoio- 

teleuton ausgefallen. — 5. st etwa ‚ul 8 s>la, Er Nihäja IV, 65, 

Z.8. Vgl. die Anmerkung zu 8. Ya, 26. — 9 Ix4>,{',im Folgenden ebenso. 

15 (2 As fehlt in D.— 17 sl) As D. — 18 I Lüle. — 

19 Süra 2,130. — 22 D zul (2. — 23 Jule or fehlt in D. — 28 

„zo fehlt in . — 23 D 5, [6 im. 

Seite M,1 D Ju, alay I ala. 3 IN al. —7D 

L3ü>. — 7 Gemeint ist wahrscheinlich Fe) ab; en 98>; siehe über 

ihn S. iv; D ze RR 9) ae m fehlt in .— 13 D ur or) 

öhne „aa>. — 14 I Aunäay.— 17 D ilums; siehe Tab. gloss. und 

Lubb. — 24 D üle „l bush, JB. — 26 D ar des. 

Seite 1°, 3 U) nach D; I xa)) aus etwas anderem geändert, — 

4 girz fehlt in D. — 7 00%) e>D— 151 ers. — 1IED 

a915.— 17 D 35 J8 Rx das zweite J& mit folgendem zo am Rande 

ergänzt. — 17 I ;e, \> a. — 18 & fehlt in D. — 18 5 fehlt in I 

nach &\. — 25 cr As“ fehlt in I, 



46 ANMERKUNGEN. 

Seite 11,2 D üu.2!. — 5 Das Tesdid in AioV ist abge- 
sprungen. — 12 „„e fehlt in I. — 13 I so. — 22 1-3 Raus ba! 

ße fehlt in D. 

Seite 1,1 Süra 3, 165, 168. — 3 Süra 34, 53. — 8 Zu hg 

vgl. Tab. gloss. — 12 „24 in beiden Hess. sehr undeutlich. — 14 8) 

fehlt in D.— 17 Süra 11, 21; vgl. auch 7,42, — 28 AÄXA statio 
militaris, Tab. gloss. 

Seite 111, 1 Das Tesdid ist abgesprungen in =. — 4 ei 

notieren. — 4 Poznan. ks> fehlt in D. — 21 Vgl. 8. wi27- 822 

Vgl. 8. 9,12.— 24 Vgl. 8. 111,15. — 26 „Su fehlt in I. — 27 
Vgl. 8. I, 8. 

Seite iv, 1 1 „>. — 11 yüulle, — 2D eu ohne. — 4 

TI läxiw. Vgl. 8. iv, 18. — 8 Vgl. die Tradition 8. 114, 27. — 9 Vor ale 
wird „ ausgefallen sein. — 11 D las: mad. — 11 ws, Aussehen, Glanz; 

vgl. Z. 28. 

Seite 111, 10 & fehlt in I. — 18 D 5 statt 1-6. — 19 Siehe 

Nihäja III, 80 sv. eye: Gl ai 8 has Y OT ade 
wo 

go 12-53 5 Lil, zu} gel ms Kössll le By lanj,s 

alla au) LEG, al want. — 20 D schreibt ‚af; ich 

vermute ‚„«', vgl. 8. Yof. — 25 aals wu, chercher des detours, des 

sublerfuges, Dozy; vgl. auch Tab. gloss. 

Seite 11, 1 Lies mit den Hss. 900 und vs 2.2 und 3 ebenso; 

vgl. Ibn Sad V, M,7. 

Seite }.., 10 D , vgl. die Anmerkung zu Ibn Sa‘d V, lo”, 23. 

— 25 sA> fehlt in I. — 27 al} Suse nach den Hss. $o ist auch Ihn Sad Y\; 

Ifa, 16 zu lesen; vgl. Tuhfa 173 sub al: „ee Lül all us, all Que 

ER ee oe Va 

Seite fı, 1 I aid. — 48. Vgl. 8. 10,19, — WI I>,.— 

21 sts, wahrscheinlich yo oder die Kleider, um das Geld heraus- 

zunehmen. -- 23 ae nach den Hss. und Moschtabih 312; in Tuhfa 

76 unrichtig eo. a 
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Seite 1%, 2 D un. — 15 leilal fehlt in I. — 17 gulsel äl I5t, 

d.i. „uU ER Il, when the two places of circumeision meet together. 

Siche Lane s. v. „> und Nihäja IV, 65 oben: „uf a VS} 3, 

SS a lee en EI BA weil SL cs u a 

de a 0 Lus ads ih, WE, lei I ymlal AU Js 

ER be a el Er FR ya, 

— 18 5 fehlt in I. — 23 Owl .„ fehlt in D.— 25 I sulold & 

ts 38. 

Seite Y.®, 1 Li-s-Ls in I zwischen den Zeilen ergänzt, wie es 

scheint, von jüngerer Hand. — 1 I .2i>.— 4 I Ja Jj. — 14 

nach den Hss.; besser „2. — 22 D äluas (m Sam die. — 22 D Alm. — 

25 Dwb 8. 

Seite Y.r,8 D 1.5ß. 

Seite 1.5,5 (säudl al fehlt in D. — 6 Zu A>l „145 siehe 

Tab. gloss. ».v. A>!. — 8 Vgl. Tab. II, 2530, 9 #.— 10 D .wö 

statt u. — lat >. — 11 D.„s 1. — 13 Die Hss. (SM; vgl. 

8. Yo. — 14 9 fehlt in D.— 21 D 5 ohne .. 

29 &r2-! in den Seite }.4,4 „elmd) nach D; I hat 

Hss. ohne Vokale. — 11 Vgl. Tab. III, 2545, 12 ff. 1 ss Aa; ohne 

ey; D ists u Aa; Vgl. aber 8. Y., 12 und TA I, 517,20 v.u.: 

er RE ap Sy Rise Rau al 

ER RT a Res 

, Seite }.v,6 I sis. — 7 Ein Artikel über diesen Überlieferer 

findet sich auch bei Ibn Sa‘d V, Mr, 16 fi — 13 1 Apair siehe aber 
w 

Moschtabih 29 und Tuhfa 14. — 14 D md) u. — 16 I Audi. — 

24 (2 = fehlt in D. 

Seite Yır, 1 .,b', nach den Hss. Dieser Name wird von Ibn Sa’d 

als ein Diptoton behandelt; vgl. übrigens die Bemerkung zu Ibn Sa’d V, 

1*, 1, wo ich &L) ediert habe. — 6 Zur Vokalisation des Namens als 

siehe Tuhfa 130. — 11 rhmil nach D und Tuhfa 163; I u. 
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14 Ne Pe) fehlt in I. — 15 Ar m fehlt in D. — 21 1 a) 

EN). us RAS. 

Seite }.1,1 Zur Vokalisation des Namens As. vgl. Tuhfa 129; 

D hat aus. — 10 D Nur ein 8. — 11 88 fehlt in I. — 11 Vgl. 8, 

4, unten. — 11 Mit „er „le) bricht I ab. Auf Bl. 121a findet sich 

folgende Bemerkung: s-$s ads A 8 un „ar R\eS)) Zn pe 

SRN In ” \) x ne alle 
baum Je all „aus ne 3] o, DS Su, Men vr at ee rl 

ne Ale rl! Arzt. 18 er nach der Hs., wahrscheinlich er 

zu "okalisieren; Mizän II, 672 Az. — 21 Ob die Hs. A-ı)l oder’ 

5%,) hat, kann ich nicht entscheiden. Beides kommt vor; TA 1, 349, 

»- .cE 

6.v.u.: Sgmka BEER es X 2; E53) & a ge 5 y'e 

2-08 - 

RR] [0 ON) rl zul) orrad) sl, GÄ=s a) „ 

Seite }1.,1 Br nach D; Moschtabih s. v. a+>:! >. a 

-) Te 

Nihäja 1,129 s.v. ‚a: 32 Olli, 2 2 ah sl Ma wmA> Ay 

Lat lslo, d.i. (anal! Eye wlan. — 17 Die Hs. er al; all 

nach Moschtabih 110; Tuhfa 151; Lubb 81. Vgl. die Anmerkung zu 

Sr Pa 1:7 

Seite fi, 1 Zu golaS! vgl. Tab. gloss. s. v. — 6 sils Er 

nach der Hs. statt lä ge Zur Bedeutung vgl. Lane. — 9 Süra 

14, 32. — 16 Die Hs. REF NE siehe oben, 8. N., 17 

Seite Nr, 7 ud, divisio praedae, Tab. gloss. — 16 Vgl. Tab. III, 

2494, 6 1. — 20 Tab. Auas; D Azw. Welches richtig ist, kann ich 

nicht entscheiden. 

Seite 1, 23 A; in der Hs. beinahe verwischt; von Les! 

ist nur „| deutlich zu erkennen, 

Seite Mir, 5 zum nach D; Tuhfa 109 dagegen ausdrücklich em 
o“- 

10 Hier beginnt Cod. H. Anfang: o* » ze “ >; N org al Laws] 

I mim da en „BD m LE] LE [RN]. Bl. 1 ist in hohem 

Masse beschädigt, weil grosse Srücke abgerissen und durch weisses Papier 

ersetzt worden sind, und der Text ist deshalb nur zum Teil lesbar; 

von Bl. 2 an, das mit ALS 5,5 3.5 (8. Yo, 9) beginnt, ist aber die 
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Handschrift gut erhalten. Auch in diesem Codex fehlt $5 am Anfang 

der Isnäde. — 13 H am Rande: „wo sluaä &s. — 14 Die Worte 

Sur A BCE sind wahrscheinlich zu streichen. — 17 1X = 

in D ziemlich undeutlich und unsicher, weil die Schrift an dieser Stelle 

bis auf einige schwache Spuren verwischt ist. In H standen die beiden 

Wörter auf einem Teil des Blattes, der abgerissen worden ist. — 18 

Em) fehlt in H, — 23 Li.e sehr unsicher; der Text in D beschä- 

digt, in H abgerissen, 

Seite io, 3 alien nach D; H zerrissen. Vgl. die Anmerkung 

zu Ibn Sa‘d V, 1, 11. Sonst wird das Wort mit & statt ? geschrieben. — 

6 D Las», 8. 1,7 zAsı>, H Jası>. Bei Naw. 325 DASS, 
@ 2 

ID 253,1 SAS> und Wüstenfeld 9, 27 danach ebenfalls Gochdob. 
> (7 > 

Nach D wäre dieser Name offenbar SA=\> zu vokalisieren; das Richtige 

wird aber nach ID CASI> sein. — 6 Az« nach D; Naw. und Wüsten- 

feld a. a. O0. Auzw. H wieder zerrissen. — 7 03 nach D; H ursprüng- 

lich Js5, von jüngerer Hand in Js05 korrigiert, 8. }11, 8 deutlich Jess. 
2 

1 95308 Nawna 9. 01,058. 41, H enRa3 Br TA Dial. — 
16 H SL5 ohne &. — 19 Vgl. 8. Yu, 5fl. — 21 H LS zweimal, das 

letztere am Anfang der Zeile, vielleicht Dittographie. 

Seite 111,7 D 5 us. — 7 15 0 Sl pn Ale u in D 
wegen Homoioteleuton ausgefallen. — 9 (sA«S) fehlt mn D.— 18 H 

öa.— 23 H MulS xäs. — 24 H JA; ‚Ads wird aber von Jac. IV, 

590, 7 bestätigt. 

Seite Yiv,9 H L3&>.— 12 H wS2. 

Seite Ya, 1 5,29 nach D; in H ohne Vok. Vgl. Tuhfa 127. — 2 

D 3, &. Vor X,£} wird As ausgefallen sein. — 20 57 sehr unsicher, 

"weil beide Hss. an dieser Stelle beschädigt. Ein Überlieferer Namens 

54> (2 ;e2 wird jedenfalls in Mizän erwähnt. 

Seite }11, 3 Vgl. Tab. III, 2502, Tff. — 5 D „aus, H „us; 8. 

IM, 11, Tab. a. a. O. und Wüstenfeld 9, 17 „as. — 6 „> fehlt 8. 

4, 12, findet sich aber 8. 1.o, 15. — 6 Die Hess. .,,a>, am Rande in H 

Ay,s. — 13 D >. — 15 H Fo vr) xAa&e hinter dem Namen ‘All’s; 

2. 17 ebenso. — 25 Xiw fehlt in H. — 26 Die Hss. em DmGle<p Über 

jedoch: zo u> ob; vgl. die Anmerkung zu 8. 1.o,15.— 11 H 

6) und 2 hat H das Zeichen, das gebraucht wird, um auf Randnotizen 

zu verweisen; eine Randnote ist aber hier nicht vorhanden. 

IX. 16 
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Seite ?.,20 H wu. — 24 H Si. 

Seite 11,2 H «SS. — 4 &isülb fehlt in D. — 6 \ aus Sun 

fehlt in H. — 10 Vgl. Tab. III, 2499, ff. — 12 H 8 ohne ,. — 13 

H ee x8&5.— 21 H, wie es scheint, Axw statt Auzw. 

Seite "7, 6 &, fehlt in D. — 10 Zur Kunja vgl. Tuhfa 74; siehe 

auch 8. 4, 16. — 10 N fehlt in D. 

Seite 11%, 4 ll fehlt in D. — 10 D vokalisiert (sie. — 

22 D & ohne .. 

Seite Yf, 4 Vgl. Tab. III, 2502, 1. — 5 D ‚u. — 11 Die 
Hss. :\> a; s\> wahrscheinlich Randglosse. — 20 D >: — 20H 

Var. \w am Rande. — 21 8 fehlt in H hinter gya> 2 ss. o 

Seite 0,5 So .- fehlt in D. — 6 &äly fehlt in H.— 18 
Hall Sue op 55.25 95) Our nach D und Tuhfa 76. 

o Seite 111,15 H am Rande: SA 8 Ars] Sn md I) 

za &., as, uilie &x;,l 32 La;'s. Siehe Lane s. v. zn. 

Seite Yv, 4 (s,alzlt fehlt in D. — 13 H ya}; am Rande die 

Ü. Var. > Sch. — 18 H, wie es scheint, „ 

Seite fa, 14 D sA@l,; Z. 15 und 17 ebenso. 

Seite 111,5 H a. — 5 D „2. Vgl. Ibn Sa’d V, Yw, 13. — 

10 Zur Vokalisation des Namens 5 vgl. Tuhfa 104. 

Seite N, 12 H x&,. — 15 Mizän s. v. ob, und Tuhfa 112 era. 

Seite Y,3 D „Sy. — 5 Vgl. Tab. TII, 2496, 7 ff. — 8D ‚gm. — 

9 H im Texte eye „12 AS: Ey aber durchstrichen. Am Rande von 

manus prima: zo Kunles 1 sa os ob. — 978 fehlt. in D.— 10 G ... (J* (na: >) .. 

u als Masculinum findet sich auch bei T'abart, Tafsir XV, 33 oben 

und in der Beirüter Ausgabe der Tausend und Einen Nacht 1889, I, 157, 

7. T v.u. Vgl. auch Fleischer, Kleinere Schriften I, 265. — 11 H Ju 

Gt A-ı-e ohne 9. — 13 H am Rande von manus prima: Url) 

20 3. — 15 38 hinter (sj.lw fehlt in H.— 20 H 353 ohne ,„.— 24 

Vgl. Tab. II, 2497, 19 f. 
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Seite Yet, 1 D a2). — 9 D yailädb. — 10 D SL; H ur- 

sprünglich JU=L, in JUL geändert. — 20 D Ja — 20) Did. — 21 

‚sie fehlt in D. — 21 Do wm; HP urn, aus a korrigiert. Das 

Richtige ist zweifellos ? ma), wie Abulfeda, Historia Anteislamica 50, 

24 Ja; 9 ua; „9 wird durch das unmittelbar vorhergehende ms 

veranlasst worden sein. — 22 Man könnte +2 erwarten, wie 8. \%e, 21; 

das handschriftliche Sa) za & kommt aber auch sonst vor, z. B. al- 

Masriqg 1907, 636, Z. 3. 

Seite t°, 6 D ‚Leib. — 6 H sA® ohne & an der zweiten Stelle; 

das — scheint zwar vorhanden gewesen zu sein, ist aber verwischt. — 

9 D (en — 11 H sie [5, ohne „.— 13 Res) nach Mizän II, 82. 

D ist beschädigt und die Lesung deshalb nicht ganz sieher; H hat 

re Se ein ursprünglich vorhandenes Zeichen über dem & ist aber 

ausradiert worden. — 15 H nn Aale ce 

Seite °F, 8 Vgl. Tab. III, 2531, Tff. — 15H u; Tab. ebenso 

u. — 16 H im Texte „„.>1,, Var. am Rande: sy,.>1g. — 23 D 

SL5 SE vor waxam; H ebenso, das erste aber durchstrichen. — 25 H 

v2 J8; vgl. die Anmerkung zu 8. No, 11. 

Seite 10,2 H .yaäy ume>. — 2 D fügt hinzu: A KuBN ‚S1. 

— 4 Vgl. Tab. III, 2504, 11 ff. — 7 Das erste Ben fehlt in D. — 10 D 

las; ohne „.— 11 D laraldy (aim; H ursprünglich \euld, Een 

von jüngerer Hand geändert. Vgl. Tab. zur Stelle. — 15 H Ue. = 17 

Huftfäz 4, 35 „ül? 1; D hat aber u, H im Texte ls, Khan 

der Linie „La2. — 24 D usw us N: 

Seite #4, 11 D wu. 

Seite fv,1 D Be vgl. aber Tuhfa s. v. — 2 a; fehlt in D. — 

3 Kl! nach D; siehe Moschtabih 501. — 4 H is ohne d.— 15 

ll Ass dar wegen Homoioteleuton in D ausgefallen. 
2 =) 

Seite M%,1 cn fehlt in H. — 10 ‚ci fehlt in D. — 14 Vgl. 

Tab, III, 2509, 8. — 18 D wow ohne A5. — 19 Hy (amül 

end} Lupale Ye. — 21 H (iX. Lies häg.— 24 Vgl. 8. If unten. 
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Seite 111,2 xs&le fehlt in D an der zweiten Stelle. — 6 Lies 

eyakäh; D 5505 ey I JL5 sh w;Xib. — IT HJ ohne ,. — 

11 H ln. — 17 ERS ss fehlt in D.— 18 D uam di. — 19 Zu 

ya vgl. Sn. Anl Al wöä>} A; „A, Vollmond, wegen seines 

ausserordentlich hohen Alters. — 21 D urle. — 23 D „Is. — 25D 

u35. —2265H lm! Ugale lb 31 en de cr am. 

Seite Y7.,7 Lohr fehlt in H. 

Seite tfi,1 Vgl. Tab. III, 2502. — 6 H nur ein JU5. — 7 D. 

detiss ohne .— SH 5 Ja. — 21 Vor x], ist in H unrichtig 

x) am Rande nachgetragen worden. 

= 02 =» 

Seite YfY,7 D &aäs; Moschtabih 350, 3 aber: Räs 1-3 a8 

3. Zr ID) Ol ohne ». 

Seite 1, 3 xäs 8, mdl ai, u md! u URN) fehlt 
2) 

in D und ist in H mit folgendem zo am Rande ergänzt worden. — 
Eu)» 

sD Br ohne „.— 12 Die Hss. vuA> 3.— 23 D sl_b_e ms 

AN, umestDs. 

— 15 ImS, mettre un vötement, s’habiller. 

On dit: Uns ms, Kazimirski. — 18 Vokalisiere ud). — -19 Dän — 

19 D wii. — 20 D SU> pn: — 20 1.5 fehlt in H.— 22 H Ne 

lerne 2 23 H sl. 

Seite Yfo,4 sL2AP, homme de loi que le juge consulte dans les 

cas diffieiles, Kazimirski. — 11 H \#s;. — 21 D SS; der türkische 

Qämüs aber: PER 3 AA); sp „ars Sl. Vgl. auch Tuhfa 106. — 

22 H Sss- 

Seite }#4,2 Js) fehlt in D; in H am Rande ergänzt. — 12 Die 

Hss. I\Nua.; siche Qämüs. — 20 D Ar ey 3b; weh u s& nach 8. 

IS) Qämüs s.v. &, und Moschtabih 8. 548. 
’ 7, 

Seite !f\,6 D „am; H im Texte „a, am Rande die Var. 

za. Diehe aber Moschtabih 46, 7: En | Zwei) yo) am ep ga 
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wer. Ein as 0-2 glealm wird jedoch auch bei Tabari erwähnt. — 

13 H zw a. 15D alt. 

Seite Ya, ı H ELLE. — 5 Am Rande in H: war „2 aus. — 

7 Zur Vokalisation vgl. Tuhfa 111. — 8 D wnrichtig Aaxzw. — 8 Am 

Rande in H: ZN mw RAS Asia an sis, — 10 Die Hss. 

ER 

is. — 11 D ge; zu law vgl. Lanes.v. — 11H aag5.— 13 Da. — 

16 „} in H in „y.' geändert. — 18 H Asa. — 21 D gu; e,ia nach 
DH (EU Gere 

H und Moschtabih 352, 2. Vgl. aber auch Fussnote 1 in Moschtabih a. a. O. 

Seite YF1, 2 Mit dem Artikel über ui!) u} endet der Text in 

D; dann kommt folgende Bemerkung: «2 „>| xml Käubi >| 8 5 25 el 
gr Me Are a le ar Blu DAS cm „ale 

N 2 las Sl el o 8-5 Rie x, al ln4>, BSNOFeN) sl Az 

Se La Ri u” gr Nu or Ar len Kub)l zes sol 

al, zu, all, Br NE an Je aölelon sA>, a. — 18 Tab. 

III, 2508, 10 ff, und Ibn Hallikän, Vitae nr. 645. — 23 Tab. te le 

— 24 ar fehlt in der Hs., eingeschaltet nach Tab. und Ibn Hall. 

Seite Yo., 1 »Obaid is employed here as a term of contempt, 

to designate the antikhalif Abd Allah Ibn az-Zubair», de Slane in seiner 

Übersetzung des Ibn Hall, — 20 pe] in der Hs. ohne Vokale, wahr- 

scheinlich |). 
> vE w ..: 

Seite Yo}, 5 Zu yasl (> „As siehe ID 164. — 6 H ‚ax; siehe 

Mizän I, 141. — 18 H ls. i 

Seite Yo, 6 LLAQ mit übergeschriebenem zo in der Hs. — 9 

Lies släy. — 12 H &iwo. — 13 Tab. III, 2513, 4 ff, — 14 „44b nach 

Tab.; Wüstenfeld F 21 Dhahir. — 14 s) hinter Asss oberhalb der Linie 

ergänzt, Wüstenfeld und Huffäz 5, 25 ’Obeid. — 21 H aus ir 

Seite Yo, 2 H „„umull,. Die Negation an der zweiten Stelle 

kann ja fehlen; vgl. aber S. fot, 4. — 4 Die Hs. a5,>, Wüstenfeld 

9, 18 Hortha. — 19 H 5A &s3; siehe die Anmerkung zu Ibn Sa‘d V, "ıv, 3. 

= Bw 

Seite Yoo,3 H „IS, Vielleicht (ae! „u>, Jac. II, 329. — 8 H 

was, Mizän I, 289 „os, Ibn Hallikän nr. 224 „as. — 11 H yo. — 

15 Vielleicht s}1,; H ON — 22 % fehlt in der Hs. — 22 Wahrschein- 

lich fehlt etwas vor re „7 
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Seite Yo1, 6 .& fehlt in H, eingesetzt nach Moschtabih 30. — 10 

Randnote, zum grossen Teil ohne diakritische Zeichen: .- = 9 

Kran la = un zen Bl Ro 

Kader 
Zl> ep dp Een Te in gr='. Vgl. Ibn Sad V, 1. — 

14 Zu ep) >lo siehe Dozy s. v. ah. 

Seite Yov, 3 Zur Vokalisation des Namens („LEms siehe Tuhfa 

120. Vgl. auch die Anmerkung zu Ibn Sad V, if, 21, — 3 Am Rande: 

Karl) Az; Br warä LANs orte Ar or Ne 

zwo. Daneben: all sub 62 550 Am. Vgl. 8. YEv, 20 ff. — 10 Lu. 

nach Tab. I, 387,5. — 11 alle un »2)3 wird von TA VIII, 293, 5 

v. u. bestätigt; Mizän I, 292 unrichtig guo or ao. — 14 Wahrschein- - 

lich zu vokalisieren: ee. — 16 er! nach Moschtabih s. v. 

JUN. — 20 Vgl. Tab. III, 2515,9 ff. 

Seite Yon,5 Le fehlt in der Hs, kann auch wegbleiben. — 8 

leibual; vgl. Lane s.v.— 13 H sbisüs. — 15 ad: & (2 (A nach 

der Hs. hier und $. 4, 3,11; bei Tab. I, 1328, 9 „X: (2 (A. — 

19 erars; vgl. Lane s. v. 

Seite Y01,2 lee (pp Auzw nach der ursprünglichen Lesart in 

H; auf dem Rande aber „wo &. Einen (load 2 3 Az finde 

ich jedoch nirgends und vermute deshalb, dass hier von lahm a Mn 

die Rede ist, der nach Huffäz 7, 96 i. J. 225 starb und auch sonst erwähnt 

wird. — 3 H Dl_ı=; das Richtige ist aber ol nach Mosch- 

tabih 175. Vgl. Jac. IV, 409, 17.— 4 Zu &AsS vgl. LA und Dozy. — 

4 Zu iLixs> siehe Dozy. — 7 H ulm, — 10 Sp, Antwort; 

siehe Lane. Man sollte eher A erwarten, wie Z. 21. — 22 ‚gs, 

Passivum. — 22 Zum & im Nachsatze vgl. Tab. gloss. — 25 &+->] 

beschliessen,; vgl. Tab. gloss. 

Seite Y.,7 Zu Sü=s en siehe Tab. gloss. — 19 Am Rande: 

u "Zu 
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sau! sAs. — 20 Wüstenfeld 9, 25—26 unriehtig Schofä b. Hani. — 

21 Wüstenfeld vokalisiert Camali, ich weiss nicht, auf welche Autorität 

hin. Die Hs. hat sowohl hier als auch 8. il, 3 AS; sonst kann ieh 

nichts Näheres über die Aussprache finden. — 22 H \ux.,; die Form 

MG wird von Qämüs s. v. X und „0 bestätigt. — 22 H im Texte 

‚de bl; am Rande von jüngerer Hand: a Su ll. — 23 H Li> Sb; 

LSA> ist aber zu streichen, vgl. 8. }4, 7. — 23 Zur Konstruktion 149 

Re oder besser Be +3 vgl. Lane s. v. — 26 Js von jüngerer Hand 

am Rande ergänzt. 

Seite 11, 2 Nach dieser Stelle muss der ältere zu ebenfalls = 

geheissen haben. Vgl. T'ab. III, 2516, 12 ff. — 15 Die Worte wuxzuy JG 

‚Wagi 05 Ku 8 2lo u > wu, dir a0 u ill ans Li 

IN ASN RDT „3 ml & von jüngerer Hand mit folgendem 

„wo am Rande ergänzt. — 17 H Kt iae 5 I ent. — 20 Ami um 

mit folgendem zyo von jüngerer Hand ergänzt. 

Seite Y1%, 4 H „Sa; ich vermute („8 Lk. — 7 Wüstenfeld 7, 16 

Sa’d b. ’Auf b. Harim. — 12 Lx.-5 mit folgendem ze von jüngerer 

Hand am Rande ergänzt. — 18 „a. nach der Hs.; Huffäz 5, 46 

ra. — 19 H 3'245; siehe die Anmerkung zu Bd. V, "v, 3. 

Seite Yi%, 1 Lies Je), pers. der Sack; vgl. 8. 1, 6 Laris 
a 

Isle da — 4 au: von jüngerer Hand am Rande ergänzt. — 5 Tab. 

III, 2515, 6 £. — 11 Das handschriftliche lb ist mir sehr verdächtig; 

vgl. Mizän II, 635, 2 v. u.: ed aRl 3 A Bus en 5 a) 

all Kun Am) Sie — 15 (2 Aoxw am Rande von jüngerer Hand 

ergänzt. — 19 Im Texte ÜSSL&r; über der Linie zu, wie es scheint 

von jüngerer Hand. — 20 Zu As2! vgl. Fleischer, Klein. Schriften IR, 

721. — 22 Im Texte yasb; über der Linie von anderer Hand yasl. 

Seite if, 8 Zu Caklan vgl. Dozy. — 9 H ‚83 (2. Dass 5 hier 

zu lesen ist, ergiebt sich aus 8. Ya”, 16 ff. — 12 Die Hs. man 6 lm. 

Seite Yo, 3 Zu Jeli-5 siehe Dozy, insulter, diffamer. — 7 „ale 

zwischen „MS und &zu, fehlt S. Pvo, 7 und bei Wüstenfeld E, 15. — 8 

H im Texte: x, Ian wma 3 use 9», am Rande: \,ms O2 



56 ANMERKUNGEN. 

x leiken us Ad 3. Da das Zeichen, das auf die Randnotiz verweist, 

nach ws AL steht, sieht es fast aus, als ob die Worte am Rande nach 

GrsAL einzusetzen wären, wonach diese Stelle folgendermassen lauten 

würde: u lei wuaL 8 me 485 wa 8 umo 5. Offen- 

bar ist aber hier nur eine Verbesserung und kein Zusatz gemeint. — 

Zu sis vgl. Dozy. — 11 Die Worte \elgs (2 Mais XS 49, mit 
folgendem zuo von jüngerer Hand ergänzt. — 15 „ vor ,-2 von jün- 

gerer Hand ergänzt. — 15 JAAR oder Jar; vgl. die Anmerkung zu 

Ibn Sad V, No, 11 und Moschtabih 377 s. v. (six). 

Seite Y11,5 Zu &a1 yi- siehe TA V, 343, 13 ff. — 10 Im’ 
Texte „‚S,, über der Linie „5. — 16 >), von jüngerer Hand am 

Rande ergänzt. — 18 Far oder , Tuhfa 159. [3 

Seite "iv, 1 Vgl. Tab. III, 2517, 7 ff., wo 167 als sein Todesjahr 
= » 

angegeben wird. — 12 x51-5 nach der Hs., entweder xls oder 55 

zu vokalisieren. Mizän hat Xi. — 20 3Aew 2 ve 5, As mit fol- 

gendem zo von jüngerer Hand am Rande ergänzt. — 21 &a& „) von 

jüngerer Hand ergänzt. — 22 Das ursprüngliche zu $ uzo in 

\ 2 ” 
GuAL armso geändert. 

Seite 1,2 Al ist sehr unsicher. — 3 Tuhfa 104, 22 un- 

richtig cas) statt nl. — 4 Die Hs. Klo (las Kim, das nicht 

richtig sein kann, da Härün 170—193 regierte. Ob (nis, kjuzamy os 

PR . . . en wIER 

oder (sulssg „3 zu lesen ist, kann ich nicht entscheiden. — 12 (er) 
£ 

die Vokale von mir ergänzt. — 22 Des) eu) siehe Lane s.v. — 22 
e7 

Die Angabe stimmt nicht mit Wüstenfeld, Vergleichungs-Tabellen über- 

ein. — 25 (ul, nach H; vgl. die Anmerkung zu 8. Yın, 1. — 25 Ur- 

sprünglich Kr, von jüngerer Hand in X» korrigiert. 

Seite Y41, 7 Härtn starb im Gumädä I oder II; siehe Tab, II, 

738, 14ff. _ 12 al» Tab. gloss. s. v. @al: lropice de viro, quem ho- 

mines frequentant. — 12 H xie statt sAic. — 18 H am. 

Seite Yv.,1 H „uam; über der Linie von jüngerer Hand m, 
TE} 

wie auch Mizän I, 385 hat, — 3 Die Hs. ;+2, über der Linie aber, 

wie es scheint von jüngerer Hand: „se. Nach Tuhfa 169, 21 und Mizän 

II, 239 oben, wo jedoch | Asus statt Ars steht, ist 5° beizubehalten. 
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Seite I, 13 As; [=> von jüngerer Hand mit folgendem zuo 

ergänzt. — 20 Kae = von manus secunda am Rande ergänzt. — 20 

Wüstenfeld 8, 21 b. Rabi’a b. ’Amir b, Goschem. Demnach wäre yes 

nach Ka, ausgefallen. 

Seite Yu, 15 woW% > von jüngerer Hand in ls, korrigiert. 

Seite Yv®,1 DüX nach Moschtabih 175, die diakritischen Zeichen 

in der Hs. unsicher. — 7 Mizän II, 211: „u 3-2). — 9 D. h. der 

Wezier 0 (2 six N us ul. 

Seite If, 9 XSl.r, fehlt in der Hs. — 20 Zur Vokalisation des 

Namens Kuasl,s vgl. Tuhfa 92. — 23 (3-2 z von jüngerer Hand am 

Rande ergänzt. — 24 H 3\->; das Richtige ist aber a2, siehe 

z. B. Lubb 86.— 24 H „u. 

Seite Yvo, 1 H Se. — 5 Zur Genealogie vgl. 8. Mo, 7. — 19 

Die Worte (m wa u) Se WsA>) A>)! De RER Ralf 4.) 

Se mit jüngerer Tinte am Rande ergänzt. 

Seite Yv1,5 Mit Als) (yo Ar“ eo) (mens schliesst Bl. 28. 

Dann kommt zweifellos Bl. 11 in der Hs., das mit ki XXL wie 

X, les, les beginnt und sich bis einschliesslich se LI As 

S. Yva, 12 erstreckt. — 11 H Sa. — 19 Ursprünglich gm, von 

jüngerer Hand in em geändert. Übrigens stimmt die Angabe nicht mit 

Wüstenfeld, Vergleichungs-Tab. überein. — 22 Im Texte „Ss; am Rande 

ua23 solyo von jüngerer Hand. — 24 Zu I V vgl. Tab. gloss. s. v. 

Seite !w, 5 Zu ls siehe die Anmerkung zu 8. 11, 12. — 9 

(59,9, vgl. Tab. gloss. — 10 Zu Su; vgl. Dozy. — 25 Dolzll (5 Ayam 

von jüngerer Hand am Rande ergänzt. 

Seite Yvn, 4 Aare .„ı von jüngerer Hand mit folgendem „uo am 

"Rande ergänzt. — 6 gel nach dem Caleuttaer Qämüs und Tuhfa 103; 

vgl. aber auch TA III, 149, Z. 18 v.u.: JA? & Kruo Je il 

rss & Dymar 49. — 6 Qämüs vokalisiert eu siehe jedoch Tuhfa 

116 und TA a.a.0.: Kell ul Kzuo de Aal. — 11 Ursprünglich 

Anj-33 wie es scheint, von jüngerer Hand in Au> korrigiert. — 12 

Bl. ‘29 beginnt mit &-4-5, Ama Pr OLE Vgl. die Anmerkung zu 

8. Yv1,5.— 17 H Saas. — 17 (52, N, von jüngerer Hand aus sn), 

korrigiert. — 22 Das Blatt in der Hs. durchlöchert und nur L- von dem 

IX. 17 
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auf ‚85 folgenden Wort lesbar. — 22 H Sia-2. — 22 Die Worte 

wrssl>| sAie ui, mit jüngerer Tinte am Rande ergänzt. 

Seite ?vi, 8 „s,ä nach der Hs.; vgl. die Anmerkung zu 8. M*, 3, — 

24 H im Texte ä-+--z-!l.,; oberhalb der Linie von jüngerer Hand: 

Fo Kuaslls (nicht Kuczll). ee wahrscheinlich die Totenbahre; vgl. 

Kazimirski: Las, bois de la litiere. 

Seite Ya, 4 Zu un&, oder (X), pers. uk, Rotlauf, Rose, 

siehe Dozy s. v. und Fleischer, Kleinere Schriften III, 87. — 5 35 ze 

siehe Tab. gloss.. — 9 a5 u, Korrektur von jüngerer Hand, die 

ursprüngliche Lesart nicht mehr zu erkennen. — 16 H xmlus. — 21 

H Slaay. — 23 Al, d.i. AlSU „ei in Bagdäd. 

Seite a1, 12 kieR) ist Konjektur; die Hs. sehr undeutlich, vielleicht 

N. — 12 ;4#JL mit jüngerer Tinte am Rande ergänzt. — 23 Vgl. 

Nihäja II, 134 sv. zAie: ol ae hie) 55 ni nm 

ul ieh, et at rail 

Seite Ya", 19 Zur Flexion des Namens lm vgl. Tuhfa 89. — 

22 H ursprünglich me en uemi Ji> JI>, das eine JL> aber 

durchstrichen. Wer der me +! ist, der hier als Vater des kaelw) 

„lme &' .„ erwähnt wird, kann ich nicht entscheiden. 

Seite In, 7 ey. fehlt S. tv, 20. — 11 Zwischen Kay 23, Kim 

und Lie! 3) zI> Pe $ muss etwas weggefallen sein, da Abü- 

l--Abbäs as-Saffäh 132—136 regierte. — 19 Zr zn mit jüngerer Tinte 

am Rande ergänzt, 

Seite Yaf, 14 Auf .„ folgt ein leerer Raum in H. — 22 H 3lüzu.. 

Seite Yo, 6 H „Aw ohne Tesdid. — 15 „= von jüngerer Hand 

am Rande ergänzt. — 16 Nach 5 hat die Hs.: („a LAS & (säs 

zumal s9, is,ar. Dies ist eine spätere Glosse; vgl. Loth, Das Clas- 

senbuch des Ibn Sa‘d 25—26. — 20 Weir mit folgendem zo am Rande 

ergänzt, wie es scheint von manus secunda., 

Seite Y41,2 Zu RR Pl. siehe Lane. — 7 &-3,.Xb von 

jüngerer Hand ergänzt. — 21 a) mit zuo von jüngerer Hand ergänzt. 
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Seite Yav, 16 H „us. — 18 H „wohne Tesdid; siehe über ihn 
Huffäz 5, 70.— 18 H ‚us. 

Seite Ya, 2 Lies sy. — 5 Vgl. 8. My, 19 — 10 H us. 

Seite Ya1,2 H &2. — 8 H un; siehe Tuhfa. — 18 HS. 

Seite ., 3 läl („> Zus, gestorben i. J. 178, Dahabi, Tadkirat 
al-Huffäz I, 235; vgl. Tuhfa s. v. — 5 Die Schreibung der Hs, ist un- 

deutlich; die Form > wird aber durch Qämüs s. v. |"J& und Mizän I, 

156 bestätigt. — 6 Die Hs. „7; TA IV, 203, 6 älssl! von seinem Ver- 

wandten mi&ll gn wall 2 An „n ATI. Mizän I, 56 unten ebenso; 

I, 156 dagegen US. Ich lese demnach lm 

Seite 11,5 A.» in der Hs. ist nieht ganz deutlich, wird aber 

durch den Artikel über 5,” („2 Axw (73 „22> in Mizän I, 164 bestätigt, 

Nachtrag. 8. v1, 19 lies Jlös statt Su5; 8. 1, 8 sis ist nicht nötig. 
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